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Editorial 


Windows 8 war bei den Nutzern eher unbeliebt, 
mit der neuen Version will Microsoft wieder einen 
echten Volltreffer landen. Ob das gelingen kann? 


iele Anwender verbinden mit Microsoft 

Windows eine Hassliebe. Schon seit Versi- 
on 1.0 klagen Nutzer über kleinere und größere 
Unzulänglichkeiten des Betriebssystems aus Red- 
mond, Washington, USA. Dennoch: Windows ist 
der Platzhirsch auf dem PC-Markt. Weder Apples 
Mac OSX noch die diversen Linux-Distributionen 
können Windows in puncto Verbreitung auch 
nur ansatzweise das Wasser reichen. Wir haben 
einen genauen Blick auf die neue Version 10 des 
Betriebssystems geworfen. 


Alles, was Sie zu Windows 10 wissen müssen! 

Gerade zum Start eines neuen Windows haben die Anwender viele Fragen: 
Welches Windows ist das richtige für mich? Wie funktioniert ein Update 
von einer früheren Windows-Version? Was wird mich ein neues Windows 
kosten? Funktionieren alle meine Anwendungen denn überhaupt noch? 
Lohnt sich der Umstieg für den „Otto -Normalnutzer“ überhaupt? Kann ich 
eine Neuinstallation vornehmen? Ist die Spieleleistung dank Direct X 12 
wirklich besser? 


All diese Fragen und noch viele weitere mehr beantworten die Experten der 
PC-Games-Hardware-Redaktion in diesem umfangreichen Sonderheft rund 
um Windows 10. Natürlich werden wir unserem Namen gerecht und legen 
ein besonderes Augenmerk auf die Fragen von PC-Spielern. Auf über sechs 
Seiten testen wir beispielsweise, welche Windows-Version die schnellste ist. 
Ebenfalls ausführlich getestet: Welche Spiele funktionieren unter Windows 
10? Wir haben eine übersichtliche Liste mit mehr als 50 spannenden und 
beliebten Titeln für Sie erstellt. Abgerundet wird das Paket mit einem Video, 
in dem wir zeigen, wie Sie einen persönlichen Installations-USB-Stick bauen. 


Viel Spaß mit dem neuen Sonderheft wünscht Ihnen die PC-Games- 
Hardware-Redaktion! 


Tom Loske 
PC Games Hardware 
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So klappt der Prozess problemlos 


Microsoft hat diverse Wege vorgesehen, wie Sie das neue Betriebssystem installieren können. Die Redaktion der PC Games Hardware hat sich die verschiedenen Möglichkeiten 


angesehen und gibt Tipps rund um die Systemvorbereitung und den Installationsvorgang an sich. So bleiben keine Fragen offen. 


Zahlreiche Benchmarks 


Ist Windows 10 für Spieler das beste Windows? Wir haben die Performance von 


Windows 10 mit seinen Vorgängern verglichen. 


Wichtige Kniffe 


Windows 10 bringt eine Vielzahl an Neuerungen mit. In diesem Artikel erfahren Sie, 


was Umsteiger beim Wechsel auf Windows 10 alles wissen sollten. 
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Microsofts neues Baby 


Ab dem 29. Juli soll das neue Windows 10 das unrühmliche Windows 8 ablösen. Wir haben uns den 


Stand der Entwicklung sowie die Spieleperformance schon vorab ansehen können. 
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m 29. Juli ist es endlich soweit: 

Windows 10 wird über Win- 
dows Update sowie über den Re- 
tail-Weg seinen Weg auf Millionen 
von Rechnern finden. Das nehmen 
wir zum Anlass, um Ihnen einen 
großen Überblick zum Release zu 
verschaffen. Denn die öffentlich 
stattfindende Entwicklung verläuft 
rasend schnell, quasi im Minuten- 
takt gibt es neue Builds. 


Für Nutzer von Windows 7 und 8 
gibt es zudem gute Nachrichten: 
Microsoft wird den Umstieg auf 
Windows 10 für jene Nutzer ein 
Jahr lang kostenlos anbieten. Aller- 
dings sind hier bei Weitem noch 
nicht alle Fragen klar beantwortet. 
Den aktuellen Kenntnisstand zum 
Umstieg auf Windows 10 stellen 
wir im Kasten auf Seite acht vor. 


Besser starten 

Der Star unter der Neuerungsliste 
von Windows 10 ist natürlich das 
Startmenü, das im Laufe der Ent- 
wicklung nicht nur einmal über- 
arbeitet wurde. Im aktuellen Build 
10350 behält Microsoft die grund- 
legend eingeschlagene Richtung 
bei: Das Startmenü besteht aus ei- 
ner Programm/App-Liste in der lin- 
ken Spalte sowie einer Kacheldar- 
stellung in der rechten. Letztere 
behält dabei die bekannten Funk- 
tionen des Windows-8-Startbild- 
schirms bei. So dürfen Sie in die- 
sem Bereich Kategorien anlegen 
und die Kacheln über diese nach 
Belieben sortieren. Die Kacheln 
sind grundsätzlich dreispaltig und 
werden - falls die Fläche nicht aus- 
reicht - untereinander angezeigt. 
Zudem lässt sich das Startmenü 
durch das Ziehen der Kanten (wie- 
der) stufenlos skalieren. Das gehör- 
te schon einmal zum Funktionsum- 
fang einer der ersten Versionen des 
neuen Startmenüs, wurde im Laufe 
der Entwicklung dann aber wieder 
entfernt. Wenn Sie alle Kacheln aus 
der rechten Seite des Menüs ent- 
fernen, dürfen Sie es auch so eng 


zusammenschieben, dass nur noch 
die linke Spalte sichtbar ist - Sie 
haben damit ein Startmenü, das im 
Format dem älterer Windows-Versi- 
onen, beispielsweise Windows 98, 
ähnlich sieht. 


Aber auch die linke Seite des Start- 


menüs hat einige Funktionen 
dazugewonnen. So befindet sich 
ganz unten nun eine Reihe fester 
Buttons, etwa zum Anzeigen aller 
Programme (inklusive Apps), aber 
auch ein Direktlink in die System- 
steuerung sowie die Verknüpfung 
zum Ein- und Ausschalten des PCs, 
die ursprünglich in der rechten 


oberen Ecke zu finden war. 


Modern-UI-Apps, die seit Win- 
dows 10 „Universal Apps“ oder „Mo- 
derne Apps“ auch heißen, werden 
aber gleichberechtigt zu normalen 
Anwendungen in der linken Seite 
des Startmenüs angezeigt. Sollte 
für diese ein Update vorhanden 
sein, aktualisieren sie sich automa- 
tisch. Während der Aktualisierung 
lässt sich der Fortschritt über einen 
Balken neben der Universal App 
verfolgen. Die Jumplists erreichen 
Sie wie bisher durch einen Pfeil an 
der Verknüpfung, sind nun jedoch 
als Klappmenü ausgeführt. Eine 
erfreuliche Kleinigkeit ist, dass der 
Explorer nun das direkte Anpinnen 
von Ordnern an die Jumplist per 
Kontextmenü beherrscht. 


Das neue Design des Startmenüs 
eignet sich - verglichen mit Win- 
dows 7 - besonders gut, wenn Sie 
das Startmenü mit einer an den 
linken oder oberen Bildschirmrand 
verlegten Taskleiste verwenden. 
Das Windows-7-Startmenü wirkte 
so genutzt oft, als befände es sich 
am falschen Platz. Falls Sie aber zu 
den Nutzern gehören, die den Start- 
bildschirm lieb gewonnen haben, 
müssen Sie das Startmenü gar nicht 
erst verwenden: Den klassischen 
Windows-8-Startbildschirm _akti- 
vieren Sie, indem Sie in der System- 
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amä 


Das Windows-10-Startmenü: Die Kacheln auf der rechten Seite werden dreispaltig in Gruppen angeordnet. Die Horizontale des Startmenüs lässt sich im Vielfachen der Breite 
einer Dreiergruppe einstellen, die Kacheln komplett ausblenden. Die Höhe des Menüs ist stufenlos justierbar. Downloadbalken zeigen den Fortschritt beim App-Update. 


steuerung unter „Personalisierung“ 
und „Start“ die Option „Zeigt die 
Startseite auf dem Desktop im Voll- 
bildmodus an“ einschalten. 


Wer die Entwicklung der letzten 
Wochen verfolgt hat, weiß, dass 
Microsoft mit der ersten Version 
der überarbeiteten Icons in der 
Community für großen Unmut 
sorgte. Darauf hat Microsoft inzwi- 
schen reagiert und die arg minima- 
listischen Piktogramme früherer 
Builds durch aufgehübschte Varian- 
ten ersetzt. Diese sind immer noch 
sehr minimalistisch, wirken aber 
eher wie vereinfachte Versionen 
der bereits aus Windows 7 und 8 
bekannten Icons. Insgesamt fügen 
sich diese aber besser in die Um- 
gebung ein, als das bei den ersten 
Entwürfen der Fall war. 


Völlig überarbeitet wurde hinge- 
gen die Systemsteuerung: Diese 
basiert nun auf neun Kategorien, 
die in einer extrem schlichten An- 
sicht präsentiert wird. Ein Klick 
darauf öffnet eine zweispaltige An- 
sicht, wo links die Unterkategorien, 
rechts die Einstellungen angezeigt 
werden. Die neue Systemsteuerung 
ist die inzwischen einzige „offiziel- 
le“ Anlaufstelle für Einstellungen: 
Alle in der Benutzeroberfläche un- 
tergebrachten Schaltflächen füh- 
ren zu ihr. Die klassische System- 
steuerung ist jedoch immer noch 


www.pcgameshardware.de 


vorhanden. Diese erreichen Sie 
aber nur noch durch die Eingabe 
von „Systemsteuerung“ in das Such- 
feld oder durch einen Rechtsklick 
auf den Start-Button. 


Gleich neben Letzterem befin- 
det sich weiterhin das bekannte 
Suchfeld. Dieses hat in den zuletzt 
veröffentlichten Build-Versionen 
stark an Funktionalität gewonnen, 
da inzwischen der von den Smart- 
phones bekannte digitale Assistent 
Cortana integriert wurde. Er ist 
den bekannten Gegenstücken Siri 
von Apple und Now von Google 
sehr ähnlich. Cortana beantwortet 
Fragen, die Sie eintippen oder ein- 
sprechen können, und hilft neben 
der Kontakte- und Terminverwal- 
tung auch bei anderen Dingen. 


Abermals weiter rechts in der Task- 
leiste folgt der Button zum Mana- 
gen von offenen Programmen und 
Desktops. Beide Funktionen dürf- 
ten in der Nutzerschaft sehr schnell 
Freunde finden. Ein Klick auf 
diesen Button weist Windows an, 
alle geöffneten Programme dieses 
Desktops in einer übersichtlichen 
Nebeneinander-Ansicht zu präsen- 
tieren. Am unteren Bildschirmrand 
werden - sofern sich welche in Be- 
nutzung befinden - alle weiteren 
aktiven Desktops mit ihren Pro- 
grammen angezeigt. Windows 10 
beherrscht nämlich das aus dem 
Unix-Lager lange bekannte Feature 


Icon-Evolution 
Windows 8.1 Win 10 (Build 10041) Win 10 (Build 10350) 
Papierkorb 
| De 
ss N: —m 
Computer 


Systemlaufwerk 


u’ 


Desktop 


Downloads 


Videos 


k 
& 


In der Mitte sehen Sie die erste und schlecht aufgenommene Version der Piktogramme für 
Windows 10. Die dritte Spalte zeigt die Icons in aktuellen Windows-10-Builds. 
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mehrerer paralleler Arbeitsflächen. 
Auf jeder sind nur die dort gestar- 
teten Programme sichtbar, sodass 
Sie beispielsweise von einem Desk- 
top mit ausschließlich Bildbearbei- 
tungsprogrammen flink auf eine 
Arbeitsfläche wechseln können, 
wo nur die Textverarbeitung läuft. 


Im Umgang mit vielen Fenstern 
hilft auch die überarbeitete Aero- 
Snap-Funktion, die nun allerdings 
den Namen „Snap Assist“ trägt. 
Fenster lassen sich nicht nur wie 
bisher an den rechten oder linken 
sowie den oberen Bildschirmrand 
ziehen, sondern auch in die Ecken. 
Windows skaliert in dem Fall das 
Fenster passend in das zur Ecke 


gehörende Bildschirm-Viertel. Das 
Ganze funktioniert auch mit der 
Tastatur: Indem Sie die Windows- 
Taste halten und die Anwendung 
mit den Cursor-Tasten Links oder 
Rechts erst auf eine der Bildschirm- 
hälften legen, können Sie sie an- 
schließend mit den Tasten Oben 
oder Unten auf das obere oder un- 
tere Bildschirmviertel skalieren. So 
haben ohne Weiteres vier Anwen- 
dungen auf einem Bildschirm Platz. 
Das ist sehr hilfreich, besonders 
im Hinblick darauf, dass nun auch 
Modern-UI-Apps im Fenster laufen. 


Die letzte große Oberflächen-Än- 
derung ist das Action Center. Die- 
ses ersetzt das Wartungscenter aus 


Windows 7 sowie 8 und befindet 
sich in der Tray-Leiste. Das Action 
Center sammelt alle Meldungen, 
die der Nutzer bisher über Toast- 
Sprechblasen-Benachrich- 
tigungen erhielt. Zudem haben 
Apps auch direkten Zugriff auf 
das 


oder 


Benachrichtigungszentrum. 
So kann eine Facebook-App bei- 
spielsweise ihre Meldungen in das 
Action Center schreiben. Ein Klick 
darauf bringt den Nutzer dann auf 
die entsprechende Seite oder öff- 
net den Link in der App. Unten im 
Action Center befinden sich die 
Schnelleinstellungen. Hier kann 
der Nutzer das Betriebssystem in 
den Tablet-Modus schalten sowie 
Ortungsdienste oder VPN (de-)akti- 


Wichtige Informationen zum Upgrade auf Windows 10 


Mit der Ankündigung, Windows 10 für ein Jahr für bestimmte Nutzer kostenlos zur Verfügung zu stellen, sorgte Microsoft für Freude unter den Anwen- 
dern —- aber auch für eine Menge Fragen. Wir haben den Stand der Dinge in Bezug auf Upgrade und Installation zusammengefasst. 


In diesem Kasten versuchen wir die 
wichtigsten Fragen zum Update zu be- 
antworten. Leider ist selbst Microsoft bei 
den Angaben alles andere als eindeutig, 
zudem variieren die Rechtsprechungen 
in Bezug auf OEM-Lizenzen hierzu- 
lande von denen in den USA, sodass 
alleine deswegen Unterschiede zu den 
offiziellen Angaben Microsofts bestehen 
könnten. Eine Anfrage an Microsoft 
Deutschland wurde bis zum Redakti- 
onsschluss nicht beantwortet. Zudem 
können die Angaben seitens Microsoft 
jederzeit geändert werden. 


Das Windows-10-Upgrade ist für 
Nutzer von Windows 7 und 8 ein 
Jahr gratis. Muss ich nach Ablauf 
dieses Jahres ein kostenpflichtiges 
Upgrade kaufen? 


Nein. Laut Aussage von Microsoft bleibt 
das Upgrade unbegrenzt lauffähig, 
sofern Sie innerhalb des besagten Jahres 
auf Windows 10 umsatteln. Die für den 
Umstieg vorgesehenen Windows-Li- 
zenzen müssen jedoch installiert und 
mit dem Produktschlüssel aktiviert sein. 
Zudem muss das Update KB3035583 
installiert und die Reservierung im da- 
raufhin angezeigten Pop-up erfolgt sein. 


Wie wird das Update ablaufen? 


Nach der Anmeldung über das Tray- 
Icon-Pop-up wird Windows 10 nach 
Veröffentlichung über Windows Update 
eingespielt. Nutzer von Windows 7 ohne 
SP1 beziehungsweise Windows &(.1) 
ohne Update 1 müssen den Umweg über 
eine ISO-Update-Installation gehen. 
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Was passiert mit dem alten Be- 
triebssystem? 


Während der Installation wird das 
vorher installierte Windows nach C:\ 
windows.old verschoben, die Einstel- 
lungen und Programme dabei nach 
Windows 10 übernommen. Eine ma- 
nuelle Deinstallation ist nicht möglich. 
Laut diversen Anleitungen soll es aber 
möglich sein, durch die Systemwieder- 
herstellung auf das vorher installierte 
Betriebssystem zurückzuwechseln. Offizi- 
elle Angaben zu dieser Verfahrensweise 
gibt Microsoft noch nicht. Das wird auch 
ein Stück weit damit zusammenhängen, 
wie Microsoft mit den alten Windows-Li- 
zenzen verfährt. 


Was passiert denn mit der alten 
Windows-Lizenz? 


Hier ist Microsoft mit seinen Angaben 
leider sehr unpräzise. In den offiziellen 
englischsprachigen FAQs schreibt Micro- 
soft, dass die alte Lizenz „consumed” 
werde, was so viel wie „verbraucht” 
bedeutet. Das lässt darauf schließen, 
dass ein Zurückwechseln auf die alte 
Windows-Version bei Nichtgefallen von 
Windows 10 nicht vorgesehen ist und 
die alte Lizenz erlischt. Hierzu haben wir 
bei Microsoft angefragt und werden Sie 
beim Bekanntwerden von Neuigkeiten 
informieren. 


Wie kann ich die Windows-10-Li- 
zenz nach dem Update verwenden? 


Das offizielle Statement besagt, dass das 
kostenlose Windows 10 die Lizenz-Gat- 


tung vom upgegradeten System erbt. 
Wenn Sie also eine Retail-Version von 
Windows 7 oder 8 benutzen, soll auch 
Windows 10 die Rechte einer Retail-Ver- 
sion bekommen. Aktualisieren Sie eine 
OEM-Lizenz, wird Windows 10 auch ihre 
Einschränkungen erhalten. 


Der wichtigste Punkt hier: Bei einer 
OEM-Lizenz bedeutet das, dass Sie 
diese nach Ansicht Microsofts nur auf 
dem aktuellen PC verwenden dürfen 
und sie durch die Aktivierung auch an 
das System gebunden ist. Im Falle eines 
PC-Wechsels wäre dann der Kauf einer 
kostenpflichtigen Retail-Lizenz nötig. So 
lautet auch die offizielle Angabe Micro- 
softs zum Upgrade zu Windows 10, 
welche aber für den englischen 
Sprachraum formuliert wurde. Für viele 
Nutzer wäre diese Verfahrensweise ein 
extremer Nachteil, da Komplettsysteme 
grundsätzlich nur OEM-Lizenzen nutzen. 
Aber auch der informierte Kunde, der 
aufgrund des Preisvorteils fast nur zu 
deutlich billigeren, aber funktional 
gleichwertigen System-Builder-Versi- 
onen greift, hätte einen Nachteil, da 
System-Builder-Versionen nichts anderes 
als OEM-Lizenzen sind. 


Allerdings hat die hiesige Rechtspre- 
chung schon mehrmals entschieden, 
dass OEM-Lizenzen nicht an ein System 
gebunden sein dürfen und sie auch auf 
anderen PCs aktivierbar sein müssen. 
Es ist also fraglich, ob Microsoft diese 
Einschränkungen hierzulande durchset- 
zen kann. Diesbezüglich haben wir beim 
Hersteller nachgefragt. 


vieren. Zudem finden Sie hier auch 
eine Schaltfläche, die Sie direkt in 
die Systemsteuerung bringt. 


Etwas mehr Aero 

Während frühere Versionen von 
Windows 10 voll auf die Modern- 
UI-Designsprache setzten, hat Mi- 
crosoft in Windows 10 nun auch 
etwas Aero in die neueste Fassung 
des Betriebssystems einfließen 
lassen: In den Personalisierungs- 
einstellungen ist nun eine Transpa- 
renz-Option für die Taskleiste und 
das Startmenü aktiviert. Deren Far- 
be orientiert sich in der Voreinstel- 
lung am Desktop-Hintergrund und 
wechselt automatisch, wenn eine 
neue Tapete gewählt wird. Letzte- 


Was kostet die Retail-Version von 
Windows 10? 


Offizielle Angaben gibt es noch nicht. 
Inoffiziellen Angaben zufolge sollen die 
Preise jedoch bei rund 120 Euro für die 
Home- und stattlichen 200 Euro für die 
Pro-Version liegen. 


Wird eine saubere Installation 
möglich sein? 


Microsoft behauptet zwar ja, aber beim 
Nachforschen stellte sich heraus, dass 
die Redmonder darunter etwas ganz 
anderes als die meisten Anwender 
verstehen. Funktionieren soll nur das 
komplette Zurücksetzen des Systems 
nach der Installation von Windows 10. 


Nichtsdestotrotz wird es nach derzei- 
tigem Kenntnisstand notwendig sein, 
dass auf dem Datenträger, auf dem 
Windows 10 installiert werden soll, vor- 
ab ein Windows 7 oder 8 installiert sein 
muss. Bei einer fabrikneuen Festplatte 
wird die kostenlose Upgrade-Lizenz von 
Windows 10 aller Wahrscheinlichkeit 
nach die Installation verweigern. 


Welche Version bekomme ich? 


Nutzer günstigerer Windows-Versionen 
wie Windows 7 Home Basic, Home 
Premium sowie Windows 8(.1) non-Pro 
steigen auf Windows 10 Home um. Läuft 
auf Ihrem System Windows 7 Profes- 
sional oder Ultimate beziehungsweise 
Windows 8 oder 8.1 mit Pro-Appendix, 
dürfen Sie sich auf eine kostenlose 
Lizenz von Windows 10 Professional mit 
allen Funktionen freuen. 
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re Funktion war so auch schon in 
Windows 8 vorhanden, jedoch fehl- 
te hier noch die Möglichkeit der 
transparenten Darstellung. 


Universal Apps 

Für reine PC-Nutzer nicht unbe- 
dingt interessant, aber dennoch 
erwähnenswert ist Microsofts 
schon mit Windows 8 angekündig- 
tes Bestreben, Windows über alle 
Hardware-Fundamente hinweg zu 
einer Plattform zu verschmelzen. 
Die Redmonder gehen nun den 
Weg Apples, wo sowohl auf dem 
Mac als auch auf dem iPhone Sys- 
teme auf OSX-Basis laufen, das GUI 
jedoch auf die Gegebenheiten der 
jeweiligen Hardware angepasst ist. 
So sind unter Windows 10 nun als 
Universal Apps entwickelte Win- 
dows-Phone-Anwendungen nutz- 
bar. Die klassischen x86-Windows- 
Anwendungen bleiben trotzdem 
dem Desktop vorbehalten, da die 
meisten Smartphones unter einer 
ARM-Architektur laufen und die 
entsprechenden GUI-Frameworks 
auf dem Smartphone gar nicht 
vorhanden sein dürften. Die Gerä- 
teklasse der Tablets profitiert aber 
von dieser Entwicklung. 


Zudem beherrscht Windows 10 das 
von Microsoft sogenannte Feature 
„Continuum“, was das nahtlose Um- 
schalten vom Desktop- zum Tablet- 
Modus bezeichnet. Wird bei einem 
Convertible etwa die Tastatur abge- 
zogen, fragt Windows 10 selbststän- 
dig nach, ob es in den Tablet-Modus 
wechseln soll. Das Startmenü wan- 
delt sich nach einer Bestätigung 
der Frage durch den Nutzer zum 
Windows-8-Startbildschirm und 
die Buttons werden etwas größer 
und damit fingerfreundlicher. 


Umgekehrt soll Continuum Smart- 
phones zu einem vollwertigen 
PC-Ersatz machen: Per Bluetooth 
werden Maus, Tastatur und Display 
angeschlossen. Während auf dem 
kleinen Smartphone-Display immer 
noch die von dort gewohnte Stan- 
dardoberfläche genutzt wird, wird 
auf dem Bildschirm ein System in 
Desktop-Optik angezeigt, das der 
Nutzer mit der Maus und Tastatur 
so bedienen kann, als handle es sich 
um einen PC. Die aus Windows 8 
bekannte Eckennavigation sowie 
die Charms-Leiste sind verschwun- 
den. Obwohl die dazugehörigen 
Optionen noch in den Eigenschaf- 
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ten der Taskleiste vorhanden sind, 
wurden sie deaktiviert. 


Das ist Spartan 

Mit die größte Überraschung an 
Windows 10 war, dass Microsoft 
die Gelegenheit nutzt, um den in 
den letzten Jahren nur mäßig er- 
folgreichen Internet Explorer ab- 
zulösen. Damit versucht Microsoft 
alte Zöpfe abzuschneiden, die der 
inzwischen 20 Jahre alte Browser 
mitschleppt. Aus Kompatibilitäts- 
gründen bleibt er jedoch mit an 
Bord. Ihn als Standard-Surf-Pro- 
gramm ablösen soll der Browser 
„Edge“, der bislang unter dem Na- 
men „Project Spartan“ firmierte. 


Die Benutzeroberfläche orientiert 
sich optisch recht stark an Googles 
Browser Chrome. In der Titelleiste 
zeigt der Browser linksbündig die 
Tabs an, in der Navigationsleiste 
darunter befinden sich die Buttons 
für das Navigieren, die Adresszeile 
sowie rechtsbündig angeordnet 
die Schaltflächen für die Einstel- 
lungen, Lesezeichen sowie den 
mit Edge neu hinzugekommenen 
Funktionen. So besitzt Edge nun ei- 
nen Lesemodus, wie man ihn von 
Mobilbetriebssystemen wie iOS 
kennt. Edge blendet nach einem 
Klick auf den entsprechenden 
Button alle störenden Elemente 
inklusive Werbung aus, der Nutzer 
sieht nur den Aufmacher, die Über- 
schrift sowie den Fließtext. Das 
Ganze wirkt dabei wie ein Artikel 
aus der Zeitung. 


Ein weiteres Funktions-Upgrade 
zieht sehr großen Nutzen aus dem 
Stylus, der vielen Surface-Tablets 
beiliegt. Der Button „Webseitenno- 
tiz“ erstellen blendet eine Leiste 
ein, auf der Sie diverse Mal- und 
Schreibwerkzeuge vorfinden. Mit 
diesen dürfen Sie mittels Stylus 
oder Maus Notizen auf die Websei- 
te malen, ganz so als handle es sich 
um ein Stück Papier. In der Werk- 
zeugleiste ganz rechts befinden 
sich die Einstellungen von Edge. 
Diese sind im Vergleich zum Inter- 
net Explorer extrem verschlankt 
worden und passen in eine einzi- 
ge, wenige Zentimeter breite Spal- 
te. Auch an der Geschwindigkeit 
hat Microsoft ersten Tests zufolge 
deutlich geschraubt. Während der 
Internet Explorer 11 in den Bench- 
marks Octane und JetStream recht 
weit abgeschlagen hinter Chrome 


Die Taskansicht verschafft per Knopfdruck Übersicht über alle zurzeit laufenden 
Programme. Das „+"-Zeichen links unten legt einen neuen Desktop an. 


ei- 


Verwechslungsgefahr: Während man die Namen „Internet Explorer“ und „Edge” 
noch gut auseinanderhalten kann, ist das bei den Icons nicht unbedingt der Fall. 
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Microsofts neuer Browser Edge kommt 
minimalistisch daher. Die Einstellun- 

gen rechts zeigen fast das gesamte 
Optionsmenü der derzeitigen Version der 


Software. 


EINSTELLUNGEN 


Favoritenleiste anzeigen 
®D Aus 


Beginnt mit 


[®) Neue Registerkartenseite 
[®) meinen vorherigen Registerkarten 


[®) einer Webseite 


Neue Registerkarten öffnen mit 


Websites auf oberster Ebene und Inhalts-\k v 


In Adressleiste suchen mit 


Browserdaten löschen 


Wählen Sie eine Aktion löschen 


Lesen 


Stil der Leseansicht 


Standard 


Schriftgröße in Leseansicht 
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Performance in Assassin's Creed: Unity 


Notre Dame, 1080p, maximale Details, FXAA 


Asus GTX 980 Strix/4G, Win 7 x64 EEE 57,1 (Basis) 
Asus GTX 980 Strix/4G, Win 10 x64 56,6 (-1%) 
Asus GTX 980 Strix/4G, Win 8.1 x64 56,2 (-2%) 
Notre Dame, 1080p, maximale Details, FXAA 


MSI R9 290X Gaming/4G, Win 7 x64 43,6 (Basis) 
MSI R9 290X Gaming/4G, Win 8.1 x64 EB 12,2 (-3%) 
MSI R9 290X Gaming/4G, Win 10 x64* EEE 37,4 (14%) 


System: Intel Core i7-4790K @ 4,5 GHz, 16 GiByte DDR3-2133, Geforce 353.06 WHQL/ 
Catalyst 15.20 Beta Bemerkungen: Auf Assassin's Creed: Unity hat Windows 10 mit 
AMD-Karten derzeit den größten Performance-Einfluss. 


MINI Fps 


» Besser 


* Hin und wieder kleinere Grafikfehler (flackernde Specuar-Maps) 


Performance in Alien: Isolation 


Anxiety 2.0, 1080p, maximale Details, SMAA 2tx 
Asus GTX 980 Strix/4G, Win 7 x64 a En 160,2 (Basis) 
Asus GTX 980 Strix/4G, Win 8.1 x64 EEE 158,5 (-1%) 
Asus GTX 980 Strix/4G, Win 10 x64 EB 158,1 (-1%) 
Anxiety 2.0, 1080p, maximale Details, SMAA 2tx 
MSI R9 290X Gaming/4G, Win 7 x64 EB En 128,9 (Basis) 
MSI R9 290X Gaming/4G, Win 8.1 x64 Es 125,6 (-3%) 
MSI R9 290X Gaming/4G, Win 10 x64 En En 125,4 (-3%) 


System: Intel Core i7-4790K @ 4,5 GHz, 16 GiByte DDR3-2133, Geforce 353.06 WHQL/ 
Catalyst 15.20 Beta Bemerkungen: Alien Isolation läuft auf den jüngeren Versionen von 
Windows nur wenig langsamer. 


MINE Fps 


» Besser 


Performance in Call of Duty: Advanced Warfare 


Seoul Survivor, 1080p, maximale Details, 4x SSAA 


Asus GTX 980 Strix/4G, Win 7 x64 0 45,7 (Basis) 
Asus GTX 980 Strix/4G, Win 8.1 x64 En 45,2 (-1%) 
Asus GTX 980 Strix/4G, Win 10 x64 Absturz beim Laden des Levels 
Seoul Survivor, 1080p, maximale Details, 4x SSAA 
MSI R9 290X Gaming/4G, Win 7 x64 41,6 (Basis) 
MSI R9 290X Gaming/4G, Win 8.1 x64 En e  41,5 (-0%) 
MSI R9 290X Gaming/4G, Win 10 x64 Absturz beim Laden des Levels 


System: Intel Core i7-4790K @ 4,5 GHz, 16 GiByte DDR3-2133, Geforce 353.06 WHQL/ 
Catalyst 15.20 Beta Bemerkungen: Call of Duty: Advanced Warfare stürzte unter 
Windows 10 beim Laden des Levels reproduzierbar ab. 


MINI 2 Fps 


» Besser 


pegammnartmare sn Dr 


Anno 2205: Aufbau-Strategie-Serie erkundet 
erstmals auch den Weltraum, Release 2015 


PC GAMES HARDWARE ONLINE 


15.06.2015 um 10:24 Uhr: Auf der Spiele 


jesen Ey haben Ubisoft und Biue Byte mit 
bten Aufbau 


hie en in tn han Kalaninn 


Der Lesemodus blendet jede Ablenkung auf einer Webseite aus. Hier eine News von 
unserer Website pcgameshardware.de, angezeigt im Lesemodus. 
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und Firefox liegt, schafft es Edge, 
sich vor oder zumindest auf das 
gleiche Niveau der Konkurrenten 
aus dem Hause Google oder Mo- 
zilla zu setzen. Aus unserer Sicht 
etwas unglücklich gewählt ist das 
neue Logo: Dieses nutzt die Initiale 
des Namens „Edge“ in blauer Farbe. 
Damit erinnert das Erkennungszei- 
chen frappierend an das des Inter- 
net Explorers. Wir vermuten, dass 
das neue Logo bei nicht eingeweih- 
ten Personen sehr oft zu Verwechs- 
lungen führen wird. 


Weitere interessante 
Neuerungen 

Neben den bis jetzt vorgestellten 
und sehr konkreten Änderungen 
plant Microsoft auch einige Anpas- 
sungen und Neuerungen, die noch 
nicht als finale Fassung vorliegen 
und bei denen noch nicht feststeht, 
ob sie je den Weg in das fertige 
Windows finden. Hier ist der Pa- 
ketmanager Oneget zu nennen, an 
dem Garret Serack, ein Entwickler 
von Microsoft, zurzeit arbeitet und 
von dem eine Vorabversion in Win- 
dows 10 integriert ist. Durch die- 
sen lassen sich zukünftig vielleicht 
Programme wie auf einem unixoi- 
den Betriebssystem durch eingän- 
gige Kommandozeilenbefehle in- 
stallieren. Aber auch eine zentrale 
grafische Software- und Update- 
Verwaltung wie etwa Synaptic un- 
ter Ubuntu wäre möglich. Zurzeit 
lässt sich der Windows’sche Paket- 
manager aber ausschließlich über 
die Kommandozeile bedienen. So 
lässt sich etwa mit dem Befehl 


install-package -name vIc 


der VLC-Player installieren. Als Re- 
pository - also der Server, der die 
Softwarepakete bereithält - dient 
zurzeit das Archiv von Chocolate- 
ly. Dieses wird nicht von Microsoft 
selbst betrieben, sondern vom Ent- 
wickler Rob Reynolds, der bereits 
einen eigenen Windows-Paketma- 
nager namens Nuget anbietet. Er 
und Microsoft wollen zukünftig 
kooperieren. Auch 
wenn Oneget ein guter Anfang 
ist, steht für die Zukunft noch viel 
Arbeit bevor. Denn im Gegensatz 
zu unixoiden Betriebssystemen 


miteinander 


erfolgt die Installation von Soft- 
ware immer noch meist manuell 
über eigene grafische Programme, 
die nicht ohne Weiteres in einem 
Silent-Modus und über eine Script- 


Steuerung ablaufen können. Aktu- 
ellen Installern fehlt zudem auch 
jede Möglichkeit, den Windows- 
Paketmanager 
Installation der für das Funktionie- 


automatisch zur 


ren der Software notwendigen Bi- 
bliotheken anzuweisen. Das muss 
zurzeit extern und unelegant über 
eine separate XML-Datei im Paket 
gelöst werden. 


Windows 10 hat außerdem auch 
etwas für Freunde der Kommando- 
zeile etwas zu bieten: Erstmals in 
der Windows-Geschichte funktio- 
nieren die gängigen Tastaturkürzel 
STRG-C und STRG-V auch in der 
Eingabeaufforderung, was den Um- 
gang mit diesem archaischen Werk- 
zeug extrem vereinfacht. 


Des einen Leid, 

des anderen Freud 

Als weitere erwähnenswerte Neu- 
erung hat Microsoft angekündigt, 
den Update-Prozess von Windows 
zu überarbeiten. Denn vor allem im 
letzten Jahr rutschten bei Microsoft 
sehr viele Updates durch den Pro- 
zess, die in der freien Wildbahn 
für große Probleme sorgten. Diese 
Sorgen möchte Microsoft zukünftig 
mit einer zweistufigen Update-Ein- 
stellung abschwächen. Der Nutzer 
kann zukünftig wählen, ob er die 
Updates sofort installieren möchte, 
allerdings mit dem Risiko, auf ein 
unerwartetes Problem zu stoßen, 
oder ob er den Software-Flicken 
erst später aufspielen will, nach- 
dem er bereits von zahlreichen an- 
deren Nutzern ausgetestet wurde. 


Beide Optionen haben ihre Vor- 
und Nachteile. Während der Un- 
geduldige eventuelle Lücken im 
Betriebssystem schnell stopfen 
kann, muss der vorsichtige Nutzer 
mit dem Risiko leben, dass sein 
Rechner in der Wartezeit über das 
eigentlich schon gestopfte Sicher- 
heitsleck gekapert werden könnte. 
Umgekehrt hat derjenige, der die 
Patches schnell installiert, das Ri- 
siko, dass die Updates sein System 
abschießen. 


Direct X 12 

In der Zwischenzeit hat Microsoft 
auch die Arbeiten an der für Spie- 
ler wohl wichtigsten API Direct X 
12 abgeschlossen. Das Feature-Set 
steht also fest und muss nun nur 
noch von den Entwicklern umge- 
setzt werden. Microsoft holte sich 
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die Inspiration vor allem bei AMDs 
Mantle-API, die einen Low-Level-Zu- 
gang zu den Chip-Funktionen für 
Entwickler bietet. Damit lässt sich 
der Hardware mehr Performance 
entlocken, allerdings könnte sich 
das in der Zukunft so äußern, dass 
die Spieleentwickler genauer auf 
die Eigenheiten der verbauten 
Hardware eingehen müssen. Direct 
X 12 setzt bei der Anzahl der Draw 
Calls an, die pro Zeit an die GPU 
übertragen werden können. 


Microsoft forciert einen schnellen 
Umstieg für die Software. Die Vor- 
teile werden vor allem in der höhe- 
ren Performance liegen. So erklärte 
das chinesische Entwicklerstudio 
Snail Games, dass es durch eine nur 
sechswöchige Optimierung eines 
seiner Spiele (King of Wushu) die 
Bildrate um zehn Prozent steigern 
konnte, dabei laut eigener Aussage 
aber noch nicht sämtliche Funktio- 
nen der API einsetzt. Zudem wird 
es zukünftig möglich sein, die in 
vielen Gaming-Systemen zurzeit 
brachliegende GPU im Prozessor 
zusätzlich zum dedizierten Grafik- 
chip für die Beschleunigung eines 
Spiels zu nutzen. Microsoft de- 
monstrierte diese Fähigkeit auf der 
Build-Messe in einem Video, wo die 
Funktion eine UE-4-Demo von etwa 
36 auf 40 Fps zu beschleunigt. Die 
Entscheidung zur Nutzung dieser 
Funktion liegt beim Spieleentwick- 
ler. Die auf der E3 von Nvidia und 
Co. gezeigten Demos für Direct 
X 12 standen uns nicht für eigene 
Messungen zur Verfügung. 


Kompatibilität und 
Performance 

Die letzten großen technischen 
Änderungen in der Windows- 
Familie fanden mit Windows Vis- 
ta statt. Seitdem gab es unter der 
Haube im Großen und Ganzen 
eine vergleichsweise vorsichtige 
Weiterentwicklung. Aber dennoch 
kommt es immer wieder vor, dass 
auf einer neuen Windows-Version 
oft genutzte Programme oder Spie- 
le nicht mehr oder nur mit merk- 
lich niedrigerer Geschwindigkeit 
laufen. In dieser Hinsicht können 
wir fast vollständig Entwarnung 
geben: Grundsätzliche Kompatibi- 
litätsprobleme begegneten uns in 
unserem Test mit 30 Spielen keine. 
Nur Call of Duty: Advanced Warfare 
zeigte sich auf unserer Benchplatt- 
form störrisch und verweigerte 
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sich dem Performance-Vergleich 
mit Windows 7 und 8 mit einem 
Absturz beim Laden des Levels. Auf 
einem anderen System funktionier- 
te der Shooter dagegen einwand- 
frei. Weitere kleine Probleme konn- 
ten wir bei Assassin’s Creed: Unity 
entdecken. Dieses zeigte auf unse- 
rem Benchsystem mit AMD-GPU 
ein leichtes Texturflackern. Das ist 
nicht zwingend Windows 10 anzu- 
lasten, sondern könnte auch auf ein 
Treiberproblem hindeuten. Zudem 
lief auch dieses Spiel auf einem 
zweiten System ohne Probleme. 


Generell decken sich unsere Erfah- 
rungen mit denen aus den offizi- 
ellen Microsoft-Foren, wo Nutzer 
ebenfalls eine Liste zur Kompatibi- 
lität von Spielen und Software un- 
ter Windows 10 pflegen (pcgh.de/ 
komp). Dort waren zum Zeitpunkt 
der Entstehung dieses Artikels 332 
Spiele gelistet, wovon nur 19 meist 
relativ unbekannte Spiele und Pro- 
gramme Probleme auf Microsofts 
neuem Betriebssystem aufweisen. 
Insgesamt können wir hier also ein 
sehr positives Fazit ziehen. Glei- 
ches gilt für die Spielegeschwindig- 
keit unter dem neuesten Sprössling 
der Microsoft'schen Betriebssys- 
temfamilie. Meist sind sowohl Win- 
dows 7, 8.1 und 10 ähnlich schnell, 
wobei es bei CPU-lastigen Spielen 
eine Tendenz hin zu Windows 7 als 
schnellstes OS gibt. Des Weiteren 
fällt auf, dass im Vergleich über die 
Betriebssysteme hinweg die Nvi- 
dia-Karte eine stabilere Leistung 
als das AMD-Pendant liefert. Das 
könnte aber am Treiber liegen: Der 
Geforce 353.03 unterstützt Win- 
dows 10 bereits offiziell, während 
das beim Catalyst 15.20 Beta noch 


nicht der Fall ist. (pr/rs/th) 
Fazit Hardıuare 


Windows 10 

Windows 10 ist mittlerweile nun end- 
lich fertiggestellt und wird nach dem 
Modern-Ul-Ausschweifer Windows 8 
zwar nicht vollständig auf die neue 
Oberfläche verzichten, aber sie so 
einsetzen, dass sowohl PC- als auch 
Mobile-Nutzer eine für ihre jeweiligen 
Geräte angepasste Benutzererfahrung 
erhalten werden. Mit Direct X 12 ver- 
spricht Windows 10 zudem sehr inte- 
ressant für Spieler zu werden, sofern 
sich die API bei den Spielen schnell 
durchsetzt. 


Performance in Crysis 3 


Fields, 1080p, maximale Details, SMAA hoch (4x) 
Asus GTX 980 Strix/4G, Win 8.1 x64 63,3 (+1%) 
Asus GTX 980 Strix/4G, Win 10 x64 63,1 (+0%) 
Asus GTX 980 Strix/4G, Win 7 x64 E56 62,8 (Basis) 
Fields, 1080p, maximale Details, SMAA hoch (4x) 
MSI R9 290X Gaming/4G, Win 8.1 x64 EB 54,8 (+1%) 
MSI R9 290X Gaming/4G, Win 10 x64 an 54,7 (41%) 
MSI R9 290X Gaming/4G, Win 7 x64 En En 54,4 (Basis) 


System: Intel Core i7-4790K @ 4,5 GHz, 16 GiByte DDR3-2133, Geforce 353.06 
WHQL/Catalyst 15.20 Beta Bemerkungen: Crysis läuft auf Windows 7 im Schnitt am 
langsamsten. Der Unterschied ist aber vernachlässigbar. 


Mind 2 Fps 


» Besser 


Performance in Dragon Age: Inquisition 


Hinterlands, 1080p, maximale Details, 4x MSAA 
Asus GTX 980 Strix/4G, Win 10 x64 an 50,6 (+2%) 
Asus GTX 980 Strix/4G, Win 7 x64 EEE 49,7 (Basis) 
Asus GTX 980 Strix/4G, Win 8.1 x64 6 19,6 (-0%) 
Hinterlands, 1080p, maximale Details, 4x MSAA 
MSI R9 290X Gaming/4G, Win 8.1 x64 EB 10,9 (+18%) 
MSI R9 290X Gaming/4G, Win 10 x64 En 40,3 (+16%) 
MSI R9 290X Gaming/4G, Win 7 x64 EB 34,7 (Basis) 


System: Intel Core i7-4790K @ 4,5 GHz, 16 GiByte DDR3-2133, Geforce 353.06 WHQL/ 
Catalyst 15.20 Beta Bemerkungen: Die Radeon kann unter Win 8.1 recht deutlich von 
Direct X 11.1 profitieren. 


Min 2 Fps 


» Besser 


Performance in Starcraft 2 


Veteranen, 1080p, maximale Details, Ingame-AA 
Asus GTX 980 Strix/4G, Win 7 x64 ED 43,3 (Basis) 
Asus GTX 980 Strix/4G, Win 10 x64 3 12,3 (-2%) 
Asus GTX 980 Strix/4G, Win 8.1 x64 ED En 11,7 (-4%) 
Veteranen, 1080p, maximale Details, Ingame-AA 
MSI R9 290X Gaming/4G, Win 7 x64 142,9 (Basis) 
MSI R9 290X Gaming/4G, Win 8.1 x64 3) En 10,1 (-7%) 
MSI R9 290X Gaming/4G, Win 10 x64 EN En 39,5 (-8%) 


System: Intel Core i7-4790K @ 4,5 GHz, 16 GiByte DDR3-2133, Geforce 353.06 WHQL/ 
Catalyst 15.20 Beta Bemerkungen: Auch hier ist das alte Windows 7 zu den neuen 
Versionen im Vorteil. 


Min 2 Fps 


» Besser 


Auch der Startbildschirm ist weiterhin vorhanden. Dieser wurde um die Programmlis- 
te des Startmenüs erweitert. Ein Klick auf die drei Linien links oben blendet es ein. 
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Neue Kunststückchen 


Es ist nicht nur das Startmenü: Windows 10 bringt für den Anwender zahlreiche Neuerungen mit. 


PC Games Hardware stellt an dieser Stelle die zehn wichtigsten vor. 


verbindet 
Betriebssys- 
tem Windows eine Art Hassliebe. 
Grundsätzlich funktioniert die täg- 
liche Arbeit gut, kleinere und grö- 
ßere Störfaktoren, im Englischen 
würde man wohl „quirks“ sagen, 
vergällen einem aber manchmal 
den Spaß. Hin und wieder wird gar 
der Wunsch nach einem alternati- 
ven Betriebssystem wie Linux oder 
OS X geäußert, letztlich bleiben die 
meisten Anwender dann aber doch 
bei Windows oder kehren dahin 
zurück. 


iele Anwender 


mit Microsofts 


Generationenwechsel 

Eine neue Windows-Version sorgt 
stets für heftigen Tumult in der IT- 
Szene. Viele Anwender haben sehr 
spezifische Vorstellungen davon, 
wie ein ideales Windows aussehen 
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sollte. Die Benutzeroberfläche ist 
ein Element, dass hier immer wie- 
der besonders im Fokus der Auf- 
merksamkeit steht. Änderungen in 
diesem Bereich steht eine Vielzahl 
der Nutzer traditionell skeptisch 
gegenüber. 


Als Windows 95/98 - hat jemand 
ernstlich Windows Me benutzt? - 
durch Windows XP ersetzt wurde, 
beschwerten sich zahlreiche An- 
wender über die nervige, weil zu 
bunte Oberfläche. Mit der Zeit ver- 
stummten die kritischen Stimmen 
jedoch, da XP an vielen anderen 
Stellen besser war als sein Vorgän- 
ger. Die Aero-Oberfläche von Win- 
dows Vista war zunächst ähnlich 
ungeliebt, spätestens seit Windows 
7 aber ist der Großteil der User 
sehr zufrieden damit. 


Das Modern-Ul-Desaster 
Windows 8 sollte einen ähnlich 
großen Generationssprung einläu- 
ten wie seinerzeit Windows XP. Op- 
tisch wurde dies vor allem durch 
die Modern UI deutlich, die den 
allermeisten Nutzern missfiel und 
es bis heute tut. Insbesondere der 
erschwerte Zugriff auf den klassi- 
schen Desktop und der fehlende 
Start-Button, der mittlerweile eine 
Windows-Ikone geworden war, 
stießen den Anwendern sauer auf. 
Microsoft hat aber durchaus auf 
seine Kunden gehört und nach und 
nach Abhilfe geschaffen. 


Böse Zungen behaupten, Windows 
7 sei das fertige Windows Vista. 
Solche Aussagen liest man hin und 
wieder auch über Windows 10 und 
seinen Vorgänger. Hat Microsoft 


also aus der Kritik an Windows 8 
gelernt und die Benutzeroberflä- 
che ansprechend neu gestaltet? 


Diese Frage und einige andere 
klären wir auf den folgenden fünf 
Seiten, auf denen wir Ihnen die 
zehn größten Neuerungen vorstel- 
len und jeweils eine Einschätzung 
geben, ob diese auch sinnvoll sind 
oder nicht. 


Natürlich bietet Windows 10 deut- 
lich mehr als nur zehn Änderungen 
im Vergleich zu seinem Vorgänger. 
Auf alle einzugehen würde aber 
den uns zur Vefügung stehenden 
Platz sprengen, daher stellen wir 
nur auf die wichtigsten Neuigkei- 
ten vor. 
nen zu Windows 10 finden Sie na- 
türlich auf unserer Webseite. (mp) 


Noch mehr Informatio- 
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Das Startmenü 
kehrt zurück 


Eingeführt wurde das Startmenü mit Windows 95 vor mittlerweile zwanzig 
Jahren. Nach kurzer Pause kehrt es wieder zurück. 


ie frühen Windows Versionen 3.1 und 3.11 waren für Spieler eher un- 
I... DOS war damals das Betriebssystem der Wahl für Zocker. 
Dies änderte sich mit Windows 95, das unter anderem das Startmenü als 
zentrales Element der Benutzeroberfläche einführte. Dieses wurde in den 
folgenden Versionen immer wieder überarbeitet, an der grundsätzlichen 


Funktionalität änderte sich aber wenig. 
Mit Windows 10 ist auch endlich das vertraute Startmenü zurückgekehrt. Viele 


Mit Windows 8 verzichtete Microsoft erstmals auf das Startmenü und sah Anwender haben sich.diese Anderung gewünscht. 


sich prompt mit einigem Ärger seitens der Anwenderschaft konfrontiert. 

Diese wünschte sich nicht nur eine Rückkehr des Start-Buttons, der mit 

Version 8.1 wieder integriert wurde, sondern des gesamten Startmenüs. 

Die Softwareschmiede aus Redmond hörte auf das Feedback der Nutzer 

und bringt nun mit Windows 10 das Startmenü zurück. Besonders positiv 

finden wir, dass Microsoft nunmehr dem Anwender recht umfangreiche 

Anpassungsmöglichkeiten mit an die Hand gibt. Das neue Startmenü darf 

nämlich im Vergleich zu früheren Versionen wesentlich individueller ge- 

taltet werden. Das soll den Zugriff zu häufig genutzten Funktionen und 

Anwendungen noch weiter erleichtern. Das mit Windows 8.1 eingeführte 

„Rechtsklick-Menü“ auf dem Starbutton gibt es übrigens weiterhin. Unse- 

rer Einschätzung nach war es die richtige Entscheidung von Microsoft, das 

Startmenü zurückzubringen. Für viele Anwender wird es wieder als die - 

zentrale Schnittstelle der Systembedienung dienen - kurzum ein echter Das Startmenü lässt sich sehr vielseitig anpassen. Den Look vom klassischen 
Pluspunkt für das neue Windows 10. Windows-95-Startmenü bekommt man aber nicht wieder hin. 


Der Internet Explorer — 
weicht Microsoft Edge ggg 


Der Internet Explorer wird häufig kritisiert: Zu langsam und zu unsicher sei er. 
Mit Edge wagt Microsoft einen Neuanfang. 


islang war der Internet Explorer ein fester Bestandteil von Microsofts 

Betriebssystem. Mit Windows 10 ändert sich dies grundlegend. Der 
häufig benutzte, aber ungeliebte Browser wird komplett gestrichen und 
durch den neuen Edge ersetzt. Dieser war zunächst als „Project Spartan“ 
bekannt, bevor er den nun finalen Namen bekam. Übrigens: An anderer 
Stelle in diesem Heft beschäftigen wir uns ausführlich mit Edge und ver- 
gleichen den Browser mit den großen Konkurrenten Google Chrome und 
Mozilla Firefox. 


Der Internet Explorer genießt keinen allzu guten Ruf. Microsoft versucht es 
daher mit einem neuen Browser. Dieser hört auf den Namen Edge. 


Zentrales Element des neuen Browsers wird auch der Sprachassistent Cor- 
tana sein. Dieser soll den Umgang mit Edge intuitiver machen und den 
Anwender bei der täglichen Arbeit damit unterstützen. Aber Microsoft hat 
auch andere nützliche Funktionen integriert, etwa den Lesemodus, der 
Werbung und andere störende Elemente ausblendet, um die Lesbarkeit von 
Texten zu verbessern, was in unseren ersten Tests bereits sehr gut geklappt 
hat. Sicherheitsbewusste Anwender werden sich zudem über Kleinigkeiten 
wie die Möglichkeit der Flash-Player-Deaktivierung freuen. Diese ermög- 
licht es im Bedarfsfall, Flash-Elemente zu blockieren. Durchaus sinnvoll, da 
in der Vergangenheit solche Objekte immer wieder dazu verwendet wur- 
den, um Schadcode zu verbreiten. Grundsätzlich sehen wir Edge als positi- 
ve Entwicklung an, ob er sich dauerhaft gegen die starke Konkurrenz von 
Google Chrome und Mozilla Firefox behaupten kann, muss aber erst die Optisch ist der Browser auf den ersten Blick sehr gelungen. Ob er auch zum 
Zeit zeigen. PCGH bleibt natürlich am Ball. täglichen Surfen geeignet ist, lesen Sie ab Seite 74. 
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Virtuelle Desktops 
finden Einzug 


Eine einzige Arbeitsfläche für alle Anwendungen? Diese Einschränkung ist nun 
endgültig Geschichte, virtuelle Desktops sind nativ integriert. 


inux- und Mac-OS-X-Nutzer dürften bei dieser Neuerung nur müde lä- 
L. denn ihnen ist das Konzept der virtuellen Arbeitsflächen schon 
seit Langem bekannt, für den Großteil der Windows-Anwender handelt es 
sich hierbei aber um eine echte Neuigkeit. Spannend sind die multiplen 
Desktops vor allem für Anwender, die zahlreiche Programme parallel nut- 


zen. So kann man beispielsweise die virtuelle Maschine, in der Free BBD_ - . : =: . 
Virtuelle Desktops sorgen für Ordnung. Tools wie Steam oder Origin kann eine 


läuft, bequem auf einem der Desktops parken, auf einem anderen hingegen a 
eigene Arbeitsfläche zugeordnet werden. 


findet sich Outlook. 


Auch für PC-Spieler finden sich nützliche Anwendungsmöglichkeiten: 
Desktop Nummer 1 zeigt Browser & Co, Nummer 2 die Steam-Bibliothek, 
Nummer 3 EAs Origin und Nummer 4 Uplay von Ubisoft, Nummer 5 ent- 
hält Multimedia-Programme, etwa Spotify. So ist schneller und übersichtli- 
cher Zugriff auf alle wichtigen Anwendungen und Spiele garantiert. Eine 
neue Arbeitsfläche öffnen Sie entweder per Klick auf das Symbol „Task- 
wechsler“, das sich in der Taskleiste befindet, oder per Tastenkombination 
„Strg +Win+D“. Schließen können Sie den gerade geöffneten Desktop per 
„Strg+Win+F4“. Die Anwendungen bleiben in diesem Fall offen und wer- 
den auf eine benachbarte Arbeitsfläche verschoben. Der Wechsel zwischen 
den verschiedenen Desktops erfolgt bequem per Taskwechsel oder aber 
per Tastenkombination „Strg+Win+Pfeiltaste links/rechts“. PCGH findet, 
dass es höchste Zeit für virtuelle Arbeitsflächen wurde, andere Betriebssys- 
teme bieten diese tolle Funktion schon seit Langem. 


Der Wechsel zwischen den verschiedenen Anwendungen funktioniert auch bei 
mehreren Desktops problemlos. 


' Einheitliche Apps für 
alle Endgeräte 


Microsoft geht den mit Windows 8 eingeschlagenenen Weg weiter und 
will Apps auf allen Endgeräten verfügbar machen. 


ist Nutzern unter dem Namen „Universal Apps“ bekannt. Das neue Be- 
triebssystem geht hier aber noch einen Schritt weiter. 


Der große Vorteil für den Anwender: In Kombination mit der Cloud- 
Lösung One Drive ist es möglich, die verwendeten Dokumente und 
Einstellungen auf allen Endgeräten zu synchronisieren, egal ob es sich 
dabei um den Outlook-Client oder aber Excel und Word handelt. Auch 
Fotobibliotheken und Musiksammlungen sowie der Kalender lassen 
sich so in Zukunft noch einfacher auf einem Stand halten. Das hilft, Du- 


M: Windows 10 rücken die unterschiedlichen Versionen von Mi- 
crosofts Betriebssystem noch enger zusammen, als man dies 


vom Vorgänger kennt. Die Softwareschmiede aus Redmond stellt einen 
„Windows-Kern“ zur Verfügung, der auf allen Endgeräten gleich ist, 


ganz egal ob es sich hierbei um einen x86-basierten PC oder aber ein 
Smartphone oder ein Tablet handelt. Das soll es den App-Entwicklern 
erleichtern, ihre Anwendungen für alle Plattformen gleichzeitig zur 
Verfügung zu stellen. Das Konzept gibt es bereits seit Windows 8 und 


plikate und Unordnung in der heimischen Datenstruktur zu vermeiden. 
Der Ansatz ist durchaus spannend, die wichtige Frage ist aber, wie groß 
die Anzahl der Universal Apps tatsächlich sein wird. Denn wenn nur 
eine Handvoll ausgewählter Microsoft-Anwendungen zur Verfügung 
steht, so dürfte sich die anspruchsvolle und ambitionierte Idee hinter 
den Universal Apps wohl kaum auf breiter Front durchsetzen. 


Entwicklung aus einer Hand: Microsoft will den Programmierern 
mit Universal Apps die Arbeit erleichtern. 
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Eine Anwendung für alle Plattformen. Die Universal Apps funktionieren sowohl auf dem kompakten 
Smartphone als auch auf der Konsole oder dem ausgewachsenen Desktop-PC. 
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Neue Low-Level-API 
Direct X 12 


AMD hat mit Mantle vorgemacht, wie eine API sehr effizient und hard- 
warenah agieren kann. Microsoft zieht nun mit Direct X 12 nach. 


er Multiplayer-Ego-Shooter Battlefield 4 war das erste Spiel, 

das die neue Grafik-Schnittstelle Mantle von AMD unterstützt. 
Benchmarks haben gezeigt, dass AMDs Technik einen messbar ge- 
ringeren Overhead produziert und damit insbesondere den Haupt- 
prozessor entlastet, was letztendlich zu höheren Bildwiederholraten 
führt - für Spieler natürlich eine wünschenswerte Situation. Größter 
Nachteil der Mantle-API: Sie ist nur für Nutzer von Radeon-Grafikkar- 
ten verfügbar. 


Mit Direct X 12 legt Microsoft nun nach. Im Vergleich zur Vor- 
gängerversion Direct X 11 arbeitet die neue Iteration der Grafik- 
Schnittstelle ebenfalls deutlich hardwarenäher. Man spricht in einem 
solchen Fall von einer „Low-Level-API“. Was das im Detail bedeutet 
und wie ähnlich sich Mantle und Direct X 12 sind, können nur erfah- 
rene Programmierer realistisch beurteilen. Für den Spieler ist eigent- 
lich nur Folgendes wichtig: Durch Direct X 12 bekommen nun auch 
Besitzer von Geforce-Grafikkarten die Möglichkeit, eine effizientere 
Renderpipeline zu nutzen, die beim Zocken für eine höhere Perfor- 
mance sorgt. Die Redaktion von PC Games Hardware ist sich sicher, 
dass es sich bei Direct X 12 um eine der wichtigsten und spannends- 
ten Neuerungen in Windows 10 handelt. Zum Release spielt die API 
zwar noch eine untergeordnete Rolle, mittel- bis langfristig werden 
aber wohl alle neuen Spiele die neue Schnittstelle nutzen. Mehr zu 
Direct X 12 und seiner Geschichte lesen Sie auf über vier Seiten auch 
an anderer Stelle in diesem Sonderheft. 


Direct X 12 soll es erlauben, die integrierte Grafikeinheit von CPUs mit der 
dedizierten Grafikkarte zu koppeln, um die Fps-Rate zu erhöhen. 


Generell soll Direct X 12 für einen spürbaren Performance-Schub sorgen. Der 
Overhead ist deutlich geringer als noch bei Direct X 11. 
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Neues Benachrichti- 
gungszentrum 


Das Benachrichtigungszentrum informiert über neue Skype-Anrufe, 
wichtige Windows-Updates und vieles mehr. 


gal ob iOS-, Android- oder 

Windows-Phone-Nutzer: 
Das Prinzip und die Funkti- 
onsweise des „Notification- 
Centers“ dürfte mittlerweile 
jedem bekannt sein. Eine 
ähnliche Informationsquelle, 
in der aktuelle Nachrichten 
zusammengefasst erscheinen, 
gab es auch schon in früheren 
Windows-Versionen. Mit Win- 
dows 10 jedoch hat Microsoft 
das System spürbar überar- 
beitet und verbessert. 


Es erinnert nun eher an die 
anfangs erwähnten Nach- 
richtenzentralen eines Smart- 
phones. So macht es nun 
beispielsweise keinen Un- 
terschied mehr, von welcher 
Anwendung die Benachrich- 
tigungen kommen, sei es 
eine Modern-Ul-App, eine 
klassische Desktopanwen- 
dung oder das Betriebssystem 
selbst. Sogar eingehende Ins- 
tant-Messenger-Nachrichten, 
etwa von Skype, können nun 
im neuen Nachrichtencenter 
bequem gelesen werden. Per 
Mausrad scrollt der Anwen- 
der durch die diversen Neuig- 
keiten. 


Bereits gelesene oder uninte- 
ressante Benachrichtigungen 
können bequem über einen 
Mausklick entfernt, beziehug- 
nsweise als gelesen markiert 
werden. Zudem kann der 
Nutzer über das Benachrich- 
tigungszentrum zum Tablet- 
Modus wechseln. 


Alles auf einen Blick: Das neue 
Benachrichtigungszentrum fasst 
alle wichtigen Informationen rund 
um das System und die aktuellen 
Ereignisse in übersichtlicher Forum 
zusammen. 


INFO-CENTER Alle löschen 


Sicherheit und Wartung 


h Apps deaktivieren, um die Leistung 


Mindest 


Windows Feedback 


Ei Werden Sie diesen Build von Windo 


Reduzieren v 


je: "a D © 


Alle 


Tabletmodus Verbinden Notiz Einstellungen 


& & 
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Xbox-Titel auf den 
PC streamen 


Den Rennspielhit Forza auf dem PC spielen? Das war bisher unmöglich. 
Windows 10 macht den Traum nun wahr. 


onsolenexklusive Titel wie Forza 6 oder Halo auf dem PC 
N. Das ist etwas, was sich viele Spieler immer wieder ge- 
wünscht haben. Windows 10 macht dies nun - im eingeschränkten 
Rahmen - möglich. Wer jedoch darauf hofft, einfach die Spiel-DVD 
in den heimischen Gaming-PC einlegen zu können, um anschließend 
loszuzocken, wird enttäuscht. 


Um Xbox-One-Titel auf dem Windows-PC zu erleben, bleibt nämlich 
weiterhin eine Konsole nötig. Die Spiele laufen nicht nativ auf dem 
Rechner, sondern werden lediglich von der Konsole über das Netz- 
werk auf den PC gestreamt, analog etwa zum „In-Home-Streaming‘“, 
das bereits von Steam bekannt ist. Anwender, die also an Xbox-One- 
exklusiven Titeln Interesse haben, müssen auch weiterhin Geld in 
die Konsole von Microsoft investieren. 


Doch die Xbox-Funktionalität in Windows 10 geht über das reine 
Streamen von Spielinhalten hinaus. Mit der Xbox-App etwa möch- 
te Microsoft die Interaktion der Spieler untereinander erleichtern, 
indem die Communitys von Konsolen- und PC-Spielern nun einen 
gemeinsamen Anlaufpunkt zum Kommunizieren haben. Ebenfalls 
spannend erscheint uns Game-DVR. Damit können Sie Spieleclips 
aufnehmen, bearbeiten und veröffentlichen. Das Tool ist in Windows 
10 integriert, es steht also allen Spielern zur Verfügung. Wie hoch 
die Performance-Kosten sind, konnten wir zur Drucklegung dieses 
Heftes leider noch nicht endgültig feststellen. 


(@ XBOX BE Windows 10 


Die Welten von Xbox und Windows sollen zusammenwachsen. In Zukunft ist es 
möglich, Spiele von der Konsole auf den PC zu streamen. 


Neben dem Streamen von Konsole zu PC will Microsoft in Zukunft auch den 
umgekehrten Weg erlauben. PC-Spiele im Wohnzimmer werden möglich. 
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Windows Hello - 
einfach absichern 


Anstatt mit einem Passwort oder einer PIN lässt sich das neue 
Microsoft-Betriebssystem auch biometrisch absichern. 


iometrie gilt als relativ sicher, doch die entsprechenden Senso- 
B ren lassen sich mit einem gewissen Aufwand meistens überlisten. 
Vom nachgebauten Fingerabdruck mit Holzleim über das Ausdru- 
cken eines hochauflösenden Bildes einer Iris - die meisten biome- 
trischen Scanner haben Schwachstellen und akzeptieren Attrappen. 
Eine Kamera erkennt das Gesicht in 3D mit Tiefen- und Farbinfor- 
mationen und ist Voraussetzung für diese Funktion in Windows 10. 
Herkömmliche Webcams reichen daher nicht aus. Beim Test wurde 
Windows Hello samt Kamera auch mit Masken konfrontiert, die nach 
einem zuvor von Windows eingescannten Gesicht erstellt wurden. 
Mit einer reinen 3D-Papiermaske ließ sich die Gesichtserkennung 
nicht überlisten, auch eine besser eingescannte Version half nicht 
weiter. Eine Analyse zeigte, dass hier schon die Tiefendaten deutlich 
unterschiedlich ausfielen. 


Daraufhin führte die c't sogar einen Test mit einem 3D-Modell in vol- 
ler Auflösung durch, das auf einem 3D-Drucker erstellt wurde. Auch 
hier konnte Windows Hello nicht getäuscht werden. Es sieht also ak- 
tuell danach aus, als wäre die Gesichtserkennung zumindest mit den 
offensichtlichsten Täuschungsversuchen nicht zu überlisten. Setzt 
sich der Nutzer mit dem richtigen Gesicht vor den Rechner, wird 
er in wenigen Augenblicken erkannt. Allerdings soll die für Herbst 
geplante USB-Version der notwendigen Intel-Realsense-Kamera rund 
100 Euro kosten - für viele Anwender wohl ein Grund, auf ein klassi- 
sches Passwort zurückzugreifen. 


Ein typischer Windows-10-Anmeldebildschirm. Die Sperrung konnte bisher nu 
mittels Kennwort oder PIN aufgehoben werden. 


FPS: 15 0 


Mit Windows Hello steht nun auch eine Möglichkeit der biometrischen Identifi- 
kation zur Verfügung. Das soll nicht nur schnell, sondern auch sicher sein. 
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Apps jetzt auch im 
Fenstermodus 


Microsoft unterscheidet seit Windows 8 zwischen Apps und Programmen. 
Bislang waren Apps nur im Vollbild verfügbar. 


it Windows 8 hat Microsoft sogenannte Apps für die Modern UI ein- 
M geführt. Dabei handelt es sich meistens um kleinere Programme, die 
nur eine einzige Funktion ausführen sollen, etwa Bilder beschneiden oder 
Wetterdaten anzeigen. Sowohl in Windows 8 als auch in Version 8.1 aber 
waren diese kleinen Helferlein nur im Vollbildmodus verfügbar. Das sieht 
zwar in vielen Fällen schick aus, hat jedoch teilweise auch die Bedienung 
erschwert. Mit Windows 10 hat Microsoft nachgebessert: Apps sind nicht 
mehr auf den bildschirmfüllenden Modus beschränkt, sondern können 
auch im Fenster ausgeführt werden. 


Auf diesem Bild sehen wir die Nachrichten-App. Bislang war diese nur im 
Vollbildmodus nutzbar. 


Das hat gleich mehrere Vorteile: Zum einen gibt es keinen optischen Bruch 
mehr, wenn man von einer regulären Desktopanwendung zu einer App 
wechselt, zum anderen lassen sich mehrere der kleinen Programme gleich- 
zeitig nutzen. Zwar konnten auch vorher mehrere Apps gleichzeitig laufen, 
da diese aber auf den Vollbildmodus beschränkt waren, ergab dies keinen 
wirklichen Sinn, sichtbar waren ja immer nur die Informationen der aktu- 
ell aktiven App. 


Diese vermeintlich kleine Änderung zeigt schr gut, dass Microsoft eben 

doch auf das Feedback der Kunden hört und Nervfaktoren früherer Win- 

dows-Versionen Stück für Stück eliminiert. Da Windows 10 konstant wei- ren - 
terentwickelt wird, werden wir in den kommenden Jahren wohl noch viele Trotz Fenstermodus zeigt die Wetter-App immer noch eine Vielzahl an Informa- 
weitere Detailverbesserungen sehen. tionen auf einen Blick an. 


Virtuelle Realität mit 
Hololens 


Die einfache Welt war gestern. Mit Windows 10 und der Hololens will Microsoft 
Augmented Reality zum echten Zugpferd machen. 


icrosoft plant einen neuen „Universal Store“, der für alle Geräte des 

Unternehmens gedacht ist, vom PC über Smartphones und der Xbox 
One bis hin zur noch etwas entfernten Augmented-Reality-Brille Hololens. 
Auf der Game Developer Conference 2015 sprach Jaime Rodriguez, der Mi- 
crosoft-Evangelist für den Spiele-Bereich, über das Ziel, dass ein „Universal 
Game“ auf allen genannten Geräten funktionieren soll. Bei der Hololens 
wird es allerdings wohl noch bis 2017 dauern, bevor eine Version für End- 
kunden angeboten wird. Auf allen genannten Geräten soll Windows 10 lau- 
fen und damit die passende Grundlage für die Spiele liefern. Für Entwickler 
sei dies ein großer Vorteil, da ein Projekt so für viele Hardware-Plattformen 
veröffentlicht werden kann. Der „Universal Store“ soll laut Rodriguez gegen 
Ende dieses Jahres starten. Neben der Ankündigung des Universal Games 
und des Universal Store hatte Microsoft aber auch noch eine Überraschung 
für die Spiele-Entwickler im Gepäck. 


Augmented Reality ist für Microsoft die Zukunft. Relevante Informationen zur 
Umgebung werden direkt in unser Sichtfeld projiziert. 


Windows 10 soll neben dem Streamen von Xbox-Spielen auf einen Win- 

dows-10-PC und dem zuletzt angekündigten umgekehrten Weg von PC auf 

Konsole auch das Streamen von Spielen auf Smartphones mit Windows 10 

unterstützen. Allerdings sind hier die Möglichkeiten stark von der jeweili- 

gen Akkulaufzeit des Smartphones abhängig. Eine kleine Absicherung sei- 

ner Aussagen hatte Rodriguez allerdings schon zu Beginn seines Vortrags 

eingebaut: Seine Präsentation gebe seine eigenen Ansichten wieder, die Besonders spaßig sieht die Integration des Baukasten-Spiels Minecraft in die 
nicht unbedingt den finalen Plänen von Microsoft entsprechen. reale Welt aus. Ob das Projekt jemals finalisiert wird, steht aber in den Sternen. 
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PRAXIS | Windows 10 installieren 


Altes auf einen Blck 


Windows-10-Installation 


Damit nichts schiefgeht, hat sich die Redaktion der PC Games Hardware für Sie durch den Installa- 


tionsprozess von Windows 10 gearbeitet und die einzelnen Schritte dokumentiert. 


icrosoft hat Windows 10 
M:: Upgraden freigegeben, 
über das offizielle Media Creation 
Tool lässt sich eine Neuinstallation 
durchführen. Viele Leser standen 
am Ende aber mit vielen Frage- 
zeichen über dem Kopf da, da Mi- 
crosofts System nicht gerade das 
simpelste und intuitivste ist. PC 
Games Hardware versucht sich an 
einer Übersicht, wie Sie glücklich 
zu Ihrem Windows 10 kommen 
können. 


Upgrade reservieren 

Der direkteste Weg, Windows 10 
auf dem heimischen Rechner oder 
Notebook zu installieren, ist die er- 
folgreiche Reservierung eines frü- 
hen Upgrades. 


Gibt Microsoft das frei, kann man 
sich das neue Betriebssystem he- 
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runterladen und danach über die 
bestehende Windows-7- 
hungsweise -8.1-Installation spie- 
len - dem Nutzer steht es dabei 
offen, ob die alten Einstellungen 
und Dateien übernommen werden 


bezie- 


sollen oder nicht. 


Ist das Upgrade über den norma- 
len Weg noch nicht verfügbar oder 
möchte man eine saubere (,„clea- 
ne“) Installation, wird es hingegen 
komplizierter. 


Neuinstallation 

Neben dem Upgrade kann man 
Windows 10 auch komplett neu in- 
stallieren. Das geschieht ebenfalls 
über das „Media Creation Tool“ 
beziehungsweise „Tool zur Medie- 
nerstellung“ und kann wahlweise 
über einen USB-Stick oder eine 
gebrannte DVD durchgeführt wer- 


den. Alle wichtigen Schritte zur In- 
stallation über diesen Weg haben 
wir auf den folgenden drei Seiten 
ausführlich dokumentiert. Wir er- 
läutern alle nötigen Arbeitsschritte 
samt Bildern zur besseren Zurecht- 
findung während des Installations- 
Prozesses. 


Bitte beachten Sie, dass Sie eine 
Neuinstallation nur auf dem PC 
durchführen können, auf dem Sie 
vorher das Upgrade ausgehend von 
Windows 7 oder 8.1 auf Windows 
10 abgeschlossen haben. 


Erst wenn Sie Windows 10 als Up- 
grade heruntergeladen und kom- 
plett installiert haben, wird die 
Hardware-ID des PCs an Microsoft 
übermittelt. 
ellen, 
verwendet werden, ist es momen- 


Da keine individu- 


sondern generische Keys 


tan nicht möglich, die Windows- 
10-Lizenz an einen anderen PC zu 
übertragen. 


Übertragungsprobleme 

Da diese Hardware-ID nicht in Mi- 
crosofts Datenbank hinterlegt ist, 
wird die Lizenz schlichtweg nicht 
In Zukunft wolle Mi- 
crosoft diese Hardware-Gebunden- 
heit noch aufheben. Wir haben alle 
Eingabemöglichkeiten für den Key 
während und nach der Installation 
ausprobiert, der Windows-7-Key 
(ohne Upgrade) wurde entgegen 
manch anderer Behauptung aber 
nirgends akzeptiert. Microsoft hat 


aktiviert. 


jedoch bereits mehrfach angedeu- 
tet, dass man die Aktivierung der 
Produkte sehr offen und kulant 
handhaben werde, dadem Konzern 
eine positive „User Experience“ am 
Herzen liege. [0) 
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1 Windows 10 Setup = 


Wie möchten Sie vorgehen? 


© Jetzt Upgrade für diesen PC ausführen 


@ Installationsmedien für einen anderen PC erstellen 


Windows 10 ist auf verschiedenen Wegen erhältlich, mittlerweile können Sie das 
Betriebssystem sogar auf einem USB-Stick kaufen, ein optisches Laufwerk ist also 
nicht mehr notwendig. Der Großteil der Anwender dürfte Windows 10 aber wohl per 
digitaler Distribution, also per Download aus dem Internet, beziehen. Dieser lässt sich 
bequem mit dem „Media Creation Tool” erledigen. 


Ei di Windows Setup 


Geben Sie den Product Key ein, um Windows zu aktivieren 


Er befindet sich auf der Rückseite der Verpackung, in der Windows ausgeliefert wurde oder wird in 
einer Meldung angezeigt. mit der der Kauf von Windows bestätigt wird 


Bindestriche werden automatisch hinzugefügt 


u > —— — 


| 
Der Product Key sieht wie folgt aus: KXXX-KIRKK-KRKKK-KKKXK-IXKRX 
28 


4, Mit dem Product Key stimmt etwas nicht. Bitte überprüfen Sie ıhn, und versuchen Sie es 
noch mal 


Wir haben versucht, unsere Windows-10-Installation bereits vor dem eigentlichen 
Installationsprozess zu aktivieren und die zur Verfügung stehende Seriennummer 
einzugeben. Dieser Vorgang schlug jedoch auch bei wiederholten Versuchen immer 
wieder fehl. Allerdings haben wir diese Tests auch vor dem eigentlichen Release von 
Windows 10 durchgeführt. Mittlerweile sollte die Aktivierung problemlos klappen. 


Der eingegebene Product Key funktioniert nicht. Überprüfen Sie den Product Key, und versuchen 
Sie es noch einmal, oder geben Sie einen anderen Product Key ein. 
Fehlercode:0xc004f050 


Am Anfang gab es einige Probleme mit der Aktivierung von Seriennummern für 
Windows 10. Selbst nach Abschluss der Installation war es nicht möglich, dass neue 
Betriebssystem auf den Microsoft-Servern freizuschalten. Diese Probleme bestanden 
aber nur mit den früheren Build-Versionen und sind mittlerweile bereinigt. Mehr zum 
Lizenzmodell von Windows 10 lesen Sie auch an anderer Stelle hier im Heft. 
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- SEEN 


2 Windows 10 Setup 
Windows 10 wird heruntergeladen 


" Status: 0% 


Wer ein Upgrade von einem bestehenden Windows ausführt, kommt direkt zum Down- 
load der benötigten Dateien. Das dauert je nach Internetverbindung eine Weile. Auf un- 
serem Testrechner, dem eine DSL-25.000-Leitung zur Verfügung stand, war der Vorgang 
nach etwa einer halben Stunde abgeschlossen. Wem nur ein sehr langsamer Anschluss 

zur Verfügung steht, der sollte erwägen, Windows 10 anderweitig zu beziehen. 


Product Key. 


gungs-E-Mail für Windows 


Während eines weiteren Installationsversuchs haben wir probiert, die zur Verfügung 
stehende Seriennummer beim Kopiervorgang einzugeben. Aber auch an dieser 
Stelle nahm Windows 10 unseren Key nicht an und verweigerte die Aktivierung des 
Produktes. Glücklicherweise kann man diesen Schritt überspringen, um den Prozess 
an einem späteren Zeitpunkt erneut zu versuchen. 


6 Windows 10 Setup = = 


Wie möchten Sie vorgehen? 


®@ Jetzt Upgrade für diesen PC ausführen 


© Installationsmedien für einen anderen PC erstellen 


Als Erstes zeigen wir Ihnen in diesem Guide, wie Sie einen Windows-10-Installations- 
USB-Stick vorbereiten. Das funktioniert am einfachsten mit dem „Media Creation 
Tool”, das Sie auf der beigelegten CD finden oder aber auf der Microsft-Webseite 
zum Download zur Verfügung steht. Das Tool ist nur wenige Megabyte groß und 
besitzt alle wichtigen Funktionen. 
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PRAXIS | Windows 10 installieren 


7 Windows 10 Setup = 


Sprache, Architektur und Edition auswählen 


Sprache 


Edition 


Windows 10 Home 


Architektur 


Im nächsten Schritt wählen wir aus, welche Sprache wir während und nach der 
Installation verwenden möchten. In unserem Fall natürlich Deutsch. Ob Sie sich für 
Windows 10 Home oder Pro entscheiden, hängt davon ab, welche Windows-Version 
aktuell auf Ihrem System installiert ist. Home-Premium-Nutzer wählen „Home“. 
Moderne PCs sind alle 64 Bit fähig, also ist diese Version vorzuziehen. 


9 Windows 10 Setup = 


USB-Speicherstick auswählen 


(Keine Bezeichnung) 


Die Windows-10-Installation verläuft komplett automatisiert und ohne Benutzerein- 
griff? Na ja, fast. Wer Windows 10 per Media Creation Tool und USB-Stick installieren 
möchte, muss zumindest noch das passende Laufwerk auswählen. Das ist aber nur 
dann von Belang, falls mehrere Windows 10 geeignete USB-Sticks an Ihrem Rechner 
angeschlossen sind. 


8 Windows 10 Setup 


Zu verwendendes Medium auswählen 


© USB-Speicherstick 
Es sind mindester GB erforderlich. 
@ ISO-Datei 


en die atei später auf eine 


Um die Installationsroutine auf einen USB-Stick zu bringen, bedarf es keiner großen 
IT-Künste. Markieren Sie das Auswahlfeld „USB-Speicherstick“ und schon kann es 
losgehen. Das Media Creation Tool startet nun den Download von Windows 10. Der 
Rest funktioniert automatisiert. Ein Eingriff seitens des Nutzers ist nicht mehr nötig 
oder vorgesehen. 


10 Windows 10 Setup 


Zu verwendendes Medium auswählen 


stallieren möc t 


® USB-Speicherstick 
Es sind mindeste B erford. 
© ISO-Datei 


atei später auf eine 


Wer lieber ein klassisches optisches Medium verwenden möchte, dem bleibt natürlich 
auch diese Möglichkeit offen, auch wenn diese ein kleines bisschen komplizierter 
ausfällt als die Installationsoption mit einem USB-Speicherstick. Klicken Sie im oben 
gezeigten Dialogfenster zunächst auf ISO-Datei, um diese später auf einen leeren 
DVD-Datenträger brennen zu können. 


Wer seine Windows-10-Installationsmedien auf eine leere DVD schreiben möchte, 
muss zunächst die passende ISO-Datei herunterladen. Bevor das geschehen kann, 
muss selbstverständlich der Speicherort festgelegt werden. Das funktioniert in 
diesem Arbeitsschritt. Wählen Sie am besten ein Verzeichnis, dass Sie später leicht 
wiederfinden können. 
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Der Download von Windows 10 erfolgt übrigens nicht nur von Microsoft-Servern, 
sondern auch von Rechnern anderer Windows-10-Nutzer. Die Amerikaner verwen- 
den nämlich nunmehr ein „Peer-to-Peer-Distribution-System", das ähnlich wie das 
Download-Tool Bittorrent funktioniert. Wer das nicht möchte, kann diese Option in 
seinem System deaktivieren. 
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‚erden 2 


Upd 


Updates werden gesucht 


Das Herunterladen der für die Windows-10-Installation benötigten Dateien dauert je 
nach Internetleitung und Serverauslastung unterschiedlich lange. Bei einem üblichen 
DSL-25.000-Anschluss müssen Sie mit einer Wartezeit von etwa einer halben Stunde 
rechnen. Nach dem Download werden die Daten für das Installationsmedium aufbe- 
reitet. Das dauert aber nur wenige Minuten. 


15 Windows 10 Setup 


e Installa 


Windows 10 kontrolliert viel und gerne. Bevor es endlich mit dem eigentlichen 
Installationsprozess losgehen kann, überprüft das System nun ein letztes Mal, ob alle 
erforderlichen Voraussetzungen für eine erfolgreiche Windows-10-Installation gege- 
ben sind. Auch dieser Vorgang kann eine Weile dauern, je nach Systemperformance 
zwischen einer und fünf Minuten. 


Wind 10 wird ins 


Der Installationsprozess an sich ist relativ unspektakulär und läuft weitestgehend 
vollautomatisch ab. Während die Daten übertragen werden, können Sie nicht an 
Ihrem Rechner arbeiten oder spielen, zudem wird das System einige Male neu 
gestartet. Alles in allem dauert der Vorgang etwa zehn bis fünfzehn Minuten. Eine 
Beaufsichtigung ist nicht unbedingt nötig. 
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Sobald die bereits heruntergeladenen Daten für das Installationsmedium vorbereitet 
worden sind, prüft das Media Creation Tool, ob noch zusätzliche Updates für Win- 
dows 10 verfügbar sind. Dieser Vorgang kann ebenfalls einen Moment dauern, sollte 
aber nicht mehr als insgesamt fünf Minuten in Anspruch nehmen. Danach sind wir 
fast bereit für die eigentliche Installation. 


16 Windows 10 Setup = 


Jateien und Apps behalten 


Nachdem sich das Media Creation Tool davon überzeugt hat, dass alle Dateien kor- 
rekt heruntergeladen wurden und alle Einstellungen korrekt getroffen wurden, wird 
dem Anwender noch eine kurze Zusammenfassung der nächsten Schritte präsentiert. 
Wenn Sie also damit einverstanden sind, dass Windows 10 auf Ihrem System instal- 
liert werden soll und die persönlichen Daten migriert werden, dann klicken Sie „OK“. 


Einstellungen anpassen 


Personalisierung 


Ihre Sprache, Eingabe und Freihand personalisieren, indem Kontakt- und Kalenderdetalls mit 
zugehörigen Fingabedaten an Microsoft gesendet werden. 


Ein | 


Eingabe- und Freihanddaten an Microsoft senden, um die Plattform für Spracherkennung und 
Vorschläge zu verbessern. 


Ein | 


Apps die Verwendung Ihrer Werbe-ID für die App-übergreifende Nutzung erlauben. 
Aus 


Position 


Windows und Apps die Abfrage Ihrer Positionsdaten einschließlich Positionsverlauf ertauben und 
Microsoft und vertrauenswürdigen Partnern einige Posıtiornsdaten zur Verbesserung der 
Positionsdienste senden. r 


Ein | 


Vorsicht ist geboten bei den Windows-10-Express-Einstellungen. Diese erlauben dem 
Betriebssystem, in den Standardeinstellungen nämlich Ihre individuelle Werbe-ID zu 
verwenden und zu verteilen. Selbst Ihre Position bleibt nicht verborgen, denn auch 
Standortdaten werden übertragen. Wer Wert auf Datenschutz legt, sollte bei der 
Konfiguration die Augen offen halten und lieber zweimal lesen. 
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PRAXIS | Windows-10-USB-Stick selber basteln 


DIY: Windows aufgebohrt 


Die Erstellung eines USB-Sticks nach eigenem Geschmack und mit allen Programmen und Updates ist 


eigentlich ganz einfach. Wir zeigen Ihnen, wie Sie dabei vorgehen und welche Tools Ihnen dabei helfen. 


ie Neuinstallation von Win- 

dows wird 
schnell zur Geduldsprobe, beson- 
ders wenn Sie noch Windows 7 
nutzen. Das aktuelle von Microsoft 
zur Verfügung gestellte ISO-Abbild 
beinhaltet nämlich nur das Service 
Pack 1, ist also auf dem Stand von 
2011. In der Zwischenzeit veröf- 
fentlichte Microsoft eine Vielzahl 


inzwischen 


von Updates. Für unser Testsys- 
tem sind es 164 an der Zahl (Stand 
11.02.2014), deren Installation gut 
und gerne mehrere Stunden in 
Anspruch nimmt. Bei Windows 
XP waren die mehr oder weniger 
regelmäßig erscheinenden Ser- 
vice Packs eine zeitsparende Me- 
thode, das Betriebssystem nach 
der Installation schnell auf den 
aktuellen Stand zu bringen. Diese 


Möglichkeit bietet sich nun aber 
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nicht mehr, da Microsoft sich von 
diesem Konzept verabschiedet hat 
und das SP1 das letzte für Windows 
bleiben wird. Zudem hat Microsoft 
die Möglichkeit des sogenannten 
„Slipstreamens“ der Updates und 
der Services-Packs in das Installa- 
tionsmedium des Betriebssystems 
mit Windows Vista entfernt und 
seitdem keinen wirklichen Ersatz 
dafür nachgereicht. 


Dennoch gibt es Möglichkeiten, 
die Windows-ISO auf den aktuellen 
Updatestand zu heben. Eine der be- 
kanntesten ist RT Seven Lite. Dieses 
Werkzeug integriert aber bei Wei- 
tem nicht alle Updates in das Sys- 
tem, sodass nach der Installation 
immer noch ein gutes Dutzend Ak- 
tualisierungen fehlen. Besser geeig- 
net ist der sogenannte Audit-Mode 


von Windows, welcher eigentlich 
für Systemadministratoren gedacht 
ist, um angepasste Windows-Images 
für eine große Anzahl baugleicher 
PCs zu erstellen. Der Audit-Modus 
steht auch unter Windows 10 zur 
Verfügung, sodass diese Anleitung 
ohne Weiteres auf das aktuelle Win- 
dows übertragbar sein sollte. Aller- 
dings haben wir das nicht im Detail 
nachgeprüft. 


Ausgangspunkt für unser Mod-Win- 
dows ist eine frische Installation 
des Betriebssystems auf einer frei- 
en Partition. Führen Sie das Setup 
so durch, als würden Sie Windows 
ganz normal installieren. Auf dem 
Bildschirm, wo Windows das Anle- 
gen eines Benutzerkontos verlangt, 
folgen Sie aber nicht den Anwei- 


sungen, sondern betätigen stattdes- 
sen die Tasten „Strg“, „Umschalt“ 
und „F3“ gleichzeitig, Windows 
bootet neu und startet ohne Anmel- 
dungsdialog in den Audit-Modus. 


In diesem werden Sie gleich zu 
Beginn von einem bislang unbe- 
kannten Fenster begrüßt. Dieses 
benötigen wir nicht, kann also 
geschlossen werden. Das Fenster 
erscheint jedes Mal wieder, wenn 
Sie den Rechner neu starten. Erst 
das Abschließen des Audit-Modus 
deaktiviert auch die Programm- 
Oberfläche. In diesem speziellen 
Betriebsmodus nutzen Sie das nor- 
malerweise unsichtbare Admin- 
Konto, um fast beliebige Änderun- 
gen vorzunehmen. Wir beginnen 
damit, die Windows-Installation 
auf den neuesten Stand zu bringen. 


www.pcgameshardware.de 


Windows-10-USB-Stick s 


elber basteln | PRAXIS 


164 Updates installieren 

Das Updaten läuft wie unter einer 
normalen Windows-Installation ab. 
Laden Sie sich alle Aktualisierun- 
gen herunter und installieren Sie 
sie, bis Windows meldet, auf dem 
aktuellen Stand zu sein. Das dürf- 
te bei der großen Anzahl an Soft- 
wareflicken einige Stunden in An- 
spruch nehmen. Eine Möglichkeit, 
den Vorgang etwas zu beschleuni- 
gen, sind die Update-Packs aus dem 
Internet, welche die Aktualisie- 
rungen bis zu einem bestimmten 
Datum als Installationsprogramm 
bündeln. Damit verringern Sie die 
Anzahl der Pakete, welche noch 
über die Update-Funktion von 
Windows installiert werden muss, 
deutlich. Wenn es Ihnen nur da- 
rum geht, die Installations-ISO von 
Windows auf den aktuellen Stand 
zu bringen, war es das schon: Sie 
können sich den Abschnitten die- 
ses Artikels widmen, welche sich 
dem Erstellen des Windows-Images 
und des Boot-Sticks widmen. Der 
Audit-Modus bietet aber weit mehr. 


Den Funktions- 

umfang steigern 

Die Betriebssystem-Neuinstallation 
ist mit dem Updaten von Windows 
in der Regel noch nicht erledigt. Es 
fehlen noch zahlreiche Program- 
me, für deren Vorinstallation Sie 
ebenfalls den Audit-Modus nutzen 
können. Hierbei ist weniger oft 
mehr: Während die Installation 
von Firefox oder Chrome als alter- 
native Browser und Paint.net als 
Ersatz für das funktionsarme Paint 
durchaus für fast jeden Anwender 
Sinn ergibt, dürfte die Vorinstalla- 
tion eines aktivierten Photoshops 
oder Microsoft Office selten einen 
Nutzen bringen und den Umfang 
der zukünftigen Installations-DVD 
meist unnötig aufblasen. Das gilt 
vor allem dann, wenn Sie diese 
DVD auch in Ihrem Bekanntenkreis 
als Basis zum Wiederflottmachen 
der Rechner nutzen möchten: Von 
nicht aktivierter Software haben 
Ihre Freunde nichts, Ihre Lizenz in 
Form von aktivierten Programmen 
möchten Sie ihnen aber vermutlich 
auch nicht überlassen. 


Im Prinzip sind alle Anwendungen 
gut geeignet, welche kostenlos sind 
und mit großer Wahrscheinlichkeit 
sowieso installiert würden. Zudem 
sind in den Programmen automati- 
sche Update-Routinen vorteilhaft. 
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Damit verhindern Sie, dass Sie Ihr 
Windows um Programme erwei- 
tern, welche sich langfristig zu 
Sicherheitslücken in Scheunentor- 
größe entwickeln. Gute Beispiele 
für sinnvolle Ergänzungen sind das 
.net-Framework, Paint.net, VLC und 
andere essenzielle Programme. 


Einige Anwendungen installieren 
sich aber nicht in einen der Pro- 
gramme-Ordner, sondern in die 
Benutzerdateien (Umgebungsva- 
riable %Appdata%). Diese werden 
bei der späteren Vorbereitung des 
Betriebssystems für die Neuin- 
stallation nicht übernommen. Das 
war für eine gewisse Zeit auch bei 
Chrome so. 


In diesem Fall sollten Sie den Ins- 
tallationspfad anpassen oder in der 
Setup-Routine nach Optionen wie 
„Für alle Nutzer installieren“ Aus- 
schau halten. Manchmal werden 
alternativ auch spezielle Enterpri- 
se-Installer angeboten, welche auf 
Unternehmensbedürfnisse zuge- 
schnitten sind. Zu diesen gehört 
auch der Mehrnutzerbetrieb, wel- 
cher eine Installation außerhalb 


Diese Tools benötigen Sie 


Werkzeug | Zweck, Quelle 

Audit- Bordmittel, erreichbar über die Tastenkombination „Strg+Umschalt+F3", so- 

Modus bald Sie nach der Windowsinstallation nach dem Kontonamen gefragt werden. 

Sysprep Bordmittel, das „System Preparation Tool"dient der Generalisierung von 
Windows. Zu finden unter „C:\Windows\System32\sysprep\" 

Dism Bordmittel, „Deployment Image Servicing and Management”, u. a. zum Ein- 
binden von Treibern. Zu finden unter „C:\Windows\System32\". 

Wsim „Windows System Image Manager“, optional, dient dem Erstellen von Ant- 
wortdateien für das Windows-Setup. Teil des Windows AIlK. Download unter 
pcgh.de/aik. 

Imagex Dient u. a. dem Bearbeiten und Erstellen von WIM-Abbildern, Teil der Bereit- 
stellungstools des Windows-ADKs. Download unter pcgh.de/adk. 

Virtualbox | Optional, ermöglicht die Nutzung von virtuellen Maschinen und erleichtert so 
die Arbeit enorm. Download unter pcgh.de/vb. 


Systemvorbereitungsprogramm 3.14 


Das Systemvorbereitungsprogramm (Sysprep) bereitet den 


Computer für Hardwarı 


Systembereinigungsaktion 


die Bereinigung vor. 


[Qut-of-Sox-Sxpenience (OOBE) für System aktivieren 


| Verallgemeinern 


Optionen für Herunterfahren 


[Neustart 


2] 


La) 


3 
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Im Audit-Modus von Windows erscheint bei jedem Neustart dieses Fenster. Es ist für 
uns ohne Funktion, weshalb Sie es ohne Bedenken schließen können. 


Weniger Stress durch virtuelle Maschinen 


Sie können sich viel Arbeit sparen, indem Sie für die Erstellung des Windows-Images auf eine virtuelle Maschine 
zurückgreifen. Mit dem Snapshot-Feature sparen Sie Zeit und haben zugleich ein Sicherheitsnetz. 


Hestfreber; Windens Drectfound 
Corärlen: Inkl HD Audke 


Tipps und Anleitunge 
durchführen. Allerdin 


Ihre Windows-CD au 
Oracles Virtual Box is 


neralisierung feststel 
haben, setzen Sie die 
Sekunden auf den zu 


Im Prinzip lassen sich alle hier vorgestellten 


n auf einem normalen PC 
gs kann ein Neustart zur 


falschen Zeit leicht die Arbeit der letzten Stunden 
zunichtemachen. Beides verhindern Sie, wenn Sie 


einem virtuellen PC erstellen. 
t ein kostenloser Vertreter die- 


ser Programmgattung. Das Wichtigste dabei ist die 
Snapshot-Funktion: Wenn Sie etwa nach der Ge- 


en, dass Sie etwas vergessen 
Maschine innerhalb weniger 
etzt gesicherten Zustand 


zurück. Zudem können Sie Ihr Eigenbau-Windows 


ganz einfach aktuell 


ieren möchten, arbei 
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) 


Aktualisieren 


1. Cor 


Rn 


Hilfe 


Datenträger neu einlesen 
Virtuelle Festplatte erstellen 
Virtuelle Festplatte anfügen 


Punkt aus weiter. So 


VHD). Dieses lässt si 
Einfach tung von Windows al 


iert Einfach 


ipp: Wenn Sie mit ei 


dazugehörigen VHDs 
Stammverzeichnis de 
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halten: Erstellen Sie vor der 


Generalisierung einen Snapshot. Wenn Sie später 
neu dazugekommene Windows-Updates instal- 


ten Sie einfach von diesem 
ersparen Sie sich das erneute 


nstallieren und Einrichten von Windows. Virualbox 
unterstützt zudem das „Virtual Hard Disk” -Format 


ch in der Datenträgerverwal- 
5 Laufwerk einbinden und 


ermöglicht so den einfachen Datenaustausch. 


ner virtuellen Maschine auf 


Basis eines Snapshots arbeiten, befinden sich die 


im Ordner „Snapshots" im 
r virtuellen Maschine. 
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des Benutzerverzeichnisses voraus- 
setzt. 


Windows nach 

eigenem Geschmack 

Der nächste Schritt ist das Anpas- 
sen der Einstellungen von Win- 
dows. Im Audit-Modus können Sie 
das Betriebssystem so einrichten, 
wie Sie es möchten und für sinn- 
voll halten. 


In unserem Beispiel ist dies das 
Ändern der Systemsteuerungsan- 
sicht auf „kleine Symbole“. Zudem 
blenden wir die Erweiterungen 
aller Dateitypen ein. Auch das Hin- 
tergrundbild und der Windows- 


Theme lassen sich verändern. Wir 
nutzen das Windows-8-RTM-The- 
ma, welches Windows 10 auf dem 
Desktop das moderne, kantige Aus- 
sehen von Windows 8 verpasst. 


Viele Einstellungen werden beim 
Generalisieren - also dem Anpas- 
sen der Installation für andere Sys- 
teme mit abweichender Hardware 
- standardmäßig nicht übernom- 
men. Diese werden nämlich groß- 
teils in den Benutzerdateien und 
im HKLU-Zweig der Registry festge- 
halten, welche benutzerspezifisch 
und deshalb von der von der Ge- 
neralisierung ausgeklammert sind. 
Die Lösung für dieses Problem ist 


TeRNE 


Ein frischer Look für Windows 7: Selbst Themes, welche auf den Ux Theme Patcher 
zurückgreifen, lassen sich im Audit-Modus installieren und als Standard einstellen. 


Updates wurden ınstalbert: 
Sie erhalten Updates 


ll 

HE, |@ « System und Sic Windows Update .I4|| } 

Startseite der Systemsteuerung Windows Update ° 

v 

Nach Uptiates suchen 

Einstellungen ändern = 

Upcakaredsud anzeigen aD Updates werden installiert. 

= 

Ausgebiendete Updates 

anzengen Update % von 140 wırd installiert. 

Updates Häufig pestelte Internet Explorer 10 für Windows 7 für wö4-basierte Systeme 

Fragen FAQ) Installation abbrechen 


Updates wurden zuletzt gesucht: Heute um 17:48 


Rufen See Updates für weitere Microsoft-Produkte ab. Wetere Inlormationen 


Heute um 17:57. Updatevertauf anzeigen 
Nur für Windows 


Eine Windows-7-Neuinstallation ist drei Jahre nach dem SP1 kein Vergnügen. Einen 
Tag nach Anfertigung dieses Screenshots stieg die Anzahl der Updates auf 164. 


© Schwerwiegender Fehler bei der Systemvorbereitung des Computers. 


Erscheint beim Start der Generalisierung diese aussagekräftige Fehlermeldung, läuft 
im Hintergrund noch der Netzwerkserver des Media Players. 
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eine NXML-Antwortdatei („unat- 
tend.xml“) mit einem bestimmten 
Inhalt, dem sogenannten „Copy 
Profile“-Befehl. Dieser weist das für 
die Generalisierung notwendige 
Tool Sysprep an, den „default‘-User 
mit dem aktuell in der Audit-Ins- 
tallation aktiven Administrator-Ac- 


count ZU Ersetzen. 


Damit dient dieses Benutzerkonto 
zusammen mit all seinen Einstel- 
lungen zukünftig als Schablone für 
alle neuen Nutzer-Accounts. Die 
Erstellung dieser Datei ist relativ 
aufwendig, weshalb wir sie auf der 
Heft-CD und online zusammen mit 
allen anderen für diesen Artikel 
notwendigen Dateien (pcgh.de/ 
diy) hinterlegt haben. Der Funk- 
tionsumfang einer Antwortdatei 
geht weit über den „Copy Profile“- 
Befehl hinaus - es lassen sich zum 
Beispiel Windows-ISOs erstellen, 
welche die Installation völlig auto- 
matisieren. Wollen Sie sich einge- 
hender damit befassen, sollten Sie 
sich den ‚Windows System Image 
Manager“ (WSIM) ansehen, der ein 
Teil des Windows Automated Ins- 
tallation Kits ist. 


Die angepinnten 
Programme ändern 

„Copy Profile“ speichert leider 
nicht die angepinnten Program- 
me der Taskleiste. Microsoft hat 
keinen offiziellen Weg vorgese- 
hen, Programme maschinell an 
die Taskleiste zu pinnen. Das Un- 
ternehmen will verhindern, dass 
Programme von Drittherstellern 
automatisch neue Verknüpfungen 
hinzufügen, so wie es bei den Tool- 
bars und dem Internet Explorer oft 
der Fall war. 


Trotzdem gibt es eine Möglich- 
keit, die angepinnten Programme 
dem eigenen Geschmack anzupas- 
sen. Das muss allerdings nach der 
Windows-Installation und über ein 
VB-Script („Visual Basic Script“, die 
Standard-Script-Sprache von Win- 
dows) geschehen, welches Einga- 
ben des Benutzers simuliert. Da die 
ausführliche Erklärung des Scripts 
den Rahmen des Artikels sprengen 
würde, finden Sie auch dieses als 
Textdatei auf der Heft-DVD. Der 
erste Absatz des Scripts zeigt, wie 
Sie ein Programm von der Taskleis- 
te lösen, der zweite, wie Sie ein Pro- 
gramm anheften. Kopieren Sie für 
jedes zu lösende oder anzuheften- 


de Programm einen solchen Absatz 
und passen Sie die Pfadangaben zu 
den Programmen, den Namen der 
Exe-Datei und den auszuführen- 
den Befehl an. Der letzte Absatz 
des Scripts sorgt dafür, dass es sich 
nach der Ausführung selbstständig 
und spurlos löscht. 


Nachdem Sie das Script für Ihre 
Zwecke angepasst und mit der Da- 
teiendung *.vbs gespeichert haben, 
platzieren Sie es im Autostart-Ord- 
ner des Admin-Kontos. Das Ver- 
zeichnis finden Sie im Startmenü. 
Nach dem Anlegen eines neuen 
Accounts in einer späteren Instal- 
lation wird das Script beim ersten 
Start automatisch ausführt. Das Lö- 
schen sorgt dafür, dass es nur beim 
ersten Start ausgeführt wird und 
für den Nutzer unsichtbar bleibt. 


Letzte Vorbereitungen und 
die Generalisierung 

Bevor es ans Wiederverpacken von 
Windows in ein Installations-Image 
geht, sind noch letzte Vorberei- 
tungen zu treffen. Für die weite- 
ren Schritte benötigen Sie einen 
USB-Stick, auf den Sie die zuvor er- 
wähnte Datei „unattend.xm]“ sowie 
„wimscript.ini“ kopieren, welche 
Sie beide auf der Heft-CD oder un- 
ter pcgh.de/diy finden. Zudem be- 
nötigen Sie das Programm Imagex, 
welches Sie als Teil des Windows- 
ADKs erhalten. Den Download gibt 
es unter pcgh.de/adk. 


Installieren Sie das ADK auf einem 
anderen Windows-System und 
wählen Sie bei der Installation al- 
les bis auf die Bereitstellungstools 
ab. Imagex befindet sich nach der 
Installation unter „C:\Programme 
(x86)\Windows _Kits\8.0\Assess- 
ment and Deployment Kit\Deploy- 
ment Tools\amd64\DISM“. Kopie- 
ren Sie auch dieses Tool auf den 
USB-Stick und stöpseln Sie diesen 
am Rechner mit der zu bearbeiten- 
den Windows-Installation an. 


Wenn auf diesem System durch 
die Installation von Programmen 
diverse Verknüpfungen auf dem 
Desktop erstellt wurden, sollten 
Sie darauf achten, dass nur jene 
dort liegen, welche Sie auch bei 
einer künftigen Windows-Neuin- 
stallation an dieser Stelle vorfinden 
möchten. Stellen Sie zudem sicher, 
dass der „Windows Media Player 
Netzwerkfreigabedienst“ beendet 
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ist, da Sysprep sonst eine nichtssa- 
gende Fehlermeldung produziert. 
Das erledigen Sie am einfachsten 
mit einem Konsolenfenster und fol- 
gendem Befehl: 


net stop wmpnetworksvc 


Das Konsolenfenster können Sie 
geöffnet lassen, da wir auch die Ge- 
neralisierung darüber vornehmen. 
Geben Sie dazu (ohne Zeilenum- 
brüche) folgenden Befehl ein: 


C:\Windows\System32\sysprep\ 
sysprep.exe /generalize /oobe 
/shutdown 
/unattend:“E:\unattend.xml“ 


„E:\“ steht für den USB-Stick und 
weicht auf Ihrem System mögli- 
cherweise ab. Nun fährt Windows 
herunter und die Generalisierung 
beginnt. Starten Sie Windows da- 
nach aber keinesfalls neu, da es sich 
ansonsten wieder für die aktuelle 
Hardware einrichtet. 


Windows wieder einpacken 
Nun holen Sie die Windows-DVD 
aus der Verpackung und booten 
den PC davon. Sobald der Instal- 
sichtbar 
betätigen Sie die Tastenkombina- 
tion „Umschalt“ + „F10“, um eine 
Eingabeaufforderung zu öffnen. 


lationsassistent wird, 


Zuerst müssen Sie sich in dieser 
PE-Umgebung („Preinstallation 
Environment“) für die Windows- 


Installation zurechtfinden. 


Am einfachsten gelingt das, wenn 
Sie in der Eingabeaufforderung 
im Ordner „X:\Sources“ den Editor 
aufrufen: Sein Speichern-unter-Dia- 
log dient mit der Einstellung „Alle 
Dateien“ als rudimentärer Dateib- 
rowser, mit dem Sie sich schnell auf 
dem System zurechtfinden. Merken 
Sie sich die Laufwerksbuchstaben 
für den USB-Stick und der Win- 
dows-Installation des Computers. 
Wechseln Sie in der Konsole nun 
zum USB-Stick, 
durch Eingabe von 


in unserem Fall 


@: 


Bei Ihnen kann der Laufwerksbuch- 
stabe abweichen. Anschließend ge- 
ben Sie folgenden Befehl ein: 


imagex /capture E:\ E:\install. 
wim „Mod-Windows“ /compress 
maximum 
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„E\“ entspricht dabei dem Lauf- 
werk, auf dem sich die Windows- 
Installation befindet. Der Text 
zwischen den Anführungszeichen 
benennt das neue Image und kann 
frei gewählt werden. Imagex ver- 
packt nun die Windows-Installa- 
tion wieder in ein WIM-Image. 
Dafür sollten Sie etwa eine halbe 
Stunde oder mehr einplanen. Nach 
dem Abschluss des Packvorgangs 
booten Sie Windows neu. Nun kön- 
nen Sie erstmals alles testen. Läuft 
die Installation bis zum Willkom- 
mensbildschirm durch, haben Sie 
alles richtig gemacht. Auf „C:“ soll- 
te nun eine Datei namens „install. 
wim“ zu finden sein - unser Mod- 
Windows. 


Keine Windows-Installation 
ohne Bootmedium 

Damit haben wir unser Windows 
fertig erstellt. Allerdings fehlt noch 
ein Installationsdatenträger, über 
den wir das verbesserte Windows 
zurück auf eine Platte spielen kön- 
nen. Am einfachsten funktioniert 
das über einen USB-Stick und 
ein Windows-ISO-Abbild, das Mi- 
crosoft zum Download anbietet. 
Im Prinzip sollte ein 4-GByte-Stick 
reichen, je nach Anzahl der hinzu- 
gefügten Programme brauchen Sie 
aber schon einen 8-GB-Stick. 


Wir benutzen dazu das Tool „Unet- 
bootin“. Starten Sie es und wählen 
Sie im Hauptbildschirm den Punkt 
„ISO“ aus. Gleich daneben geben 
Sie den Pfad zum Windows-Abbild 
an. Nachdem Sie das richtige Lauf- 
werk ausgewählt haben, erstellt 
das Werkzeug mit einem Klick auf 
„Ok“ einen bootfähigen Windows- 
Stick. Auf diesem befindet sich ein 
Ordner mit dem Namen „sources“. 
In diesen kopieren Sie die zuvor 
erstellte „install.wim“. Ersetzen Sie 
dabei die vorhandene Datei. Damit 
haben wir alles erledigt, Ihr persön- 
liches Windows ist bereit für die In- 
stallation auf jedem PC. 


Zu guter Letzt: Die Treiber 

Das selbst erstellte WIM-Abbild 
lässt sich zudem wunderbar als 
Basis für die Treiberintegration 
verwenden. Dazu sammeln Sie 
zunächst alle Treiber in einem 
Ordner, die Sie integrieren wol- 
len. Wichtig ist dabei, dass Sie die 
inf-Dateien des Treibers zusam- 
men mit den zugehörigen cat- und 


sys-Dateien „nackt“ vor sich liegen 


ANZEIGE 


Jeden Tag neue 
Haralware-Videos 


PC Games Hardwäre zeigt auf der eigenen 
Waßßeite und außYoutube täglich neue 
\ende Videos as der Hardware-Welt. 
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PCGH-Videoseite 


Seit wenigen Wochen ist das neue Videoportal mit neu- 
em HD-Player online. Dabei hat sich nicht nur die Quali- 
tät verbessert, auch die Inhalte sind dank professioneller 
Filmtechnik noch interessanter gestaltet. Reinschauen 
lohnt sich auf jeden Fall. Klicken Sie sich gleich rein: 


www.pcgh.de/Videos 


Youtube 


Alle unsere Videos bieten wir auch über Youtube an. 
Haben Sie einen Google- oder Youtube-Account, dann 
können Sie auch hier kommentieren, Videos teilen oder 
unsere Filme bewerten. PCGH freut sich auf Ihren Besuch 
und vor allem auf Ihr Feedback. 


www.youtube.com/PCGamesHardware 
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Speichen ] 
Aebeshen | 


Abbrechen 


Mittels des Befehls „notepad” rufen Sie im PE-System der Windows-Installations- 
DVD den Editor auf. Er macht sich gut als rudimentärer Dateibrowser. 


% # Testsystem (Sicherungspunkt 10) [wird ausgeführt] - Oracle VM VirtualBox 
Anzeige Hilfe 
ZT Administrator: X:\windows\system32\cmd.exe - imagex [ca XureE 


>imagex /capture E:\ E:\install.win "Mod-Windows 


Maschine Geräte 


/conpress maximu: 


Image£ Tool for Windows 
Copyright <C) Microsoft 
Version: 6.2.9288.16384 


Corp. All rights reserved. 


Files/folders excluded from image capture by default: 


\$windo "bt 
\$windo "73 
\winpepge.sys 

\Windows\CSC 

“Recycled 

“Recycler 

\$Recycle.Bin\®* 

“System Volume Information 
swapf ile.sys 

Spagefil 

Shiherfil. 


2 ] Capturing progres 48:46 mins remaining _ 


Das Wiedereinpacken von Windows läuft. Wir nutzen dazu eine VM. Vorteil: Tauchen 
Fehler auf, bringt uns ein Snapshot schnell zum richtigen Zeitpunkt zurück. 


- 


27 UNetbootin 


ES2E=E <<") 


Distribution |== Distribution auswählen == _ v | [== Version auswählen == v 


Willkommen zu UNetbootin, dem Universal Netboot Installer. Benutzung: 


1. Wählen Sie eine Distribution und Version aus obiger Liste zum Download oder geben Sie die zu 
ladenden Dateien manuell an. 
2. Wählen Sie eine Installationsart aus und drücken Sie OK, um die Installation zu beginnen. 


© Abbild |1so v 


Platz um Dateien zwischen Neustarts zu erhalten (nur Ubuntu): 0 | MB 


Typ: USB-Laufwerk #| Laufwerk: EN Su | OK | | Abbrechen 


Unetbootin ist eine schnelle und einfache Methode, einen bootfähigen USB-Stick mit 
Windows zu erstellen. Sie benötigen dazu aber ein ISO-Abbild des Betriebssystems. 
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haben. Das ist beispielsweise beim 
Nvidia-Treiber der Fall, wo Sie den 
Treiber im Unterordner „Display. 
Driver“ finden. Kopieren Sie sich 
einen solchen Ordner einfach für 
die spätere Integration in den zu- 
vor angelegten Sammelordner. 


Oft kommt es jedoch vor, dass Trei- 
ber in einer Exe- oder MSI-Datei 
verpackt sind. Daraus die Treiber- 
Dateien zu extrahieren ist schon 
schwieriger. Bei Exe-Dateien han- 
delt es sich oft um simple Entpa- 
cker, welche die Dateien an einen 
bestimmten Ort kopieren. Der ers- 
te Versuch wäre also, die Exe-Datei 
mit einem Packprogramm wie Win- 
rar zu öffnen. 


Falls das nicht klappt, müssen Sie 
die Installation starten und sich 
den Treiber über den Umweg der 
temporären Dateien holen, welche 
jeder Installer nutzt. Wie genau das 
funktioniert, erklärt der Kasten un- 
ten. Sobald Sie alle für die Integrati- 
on bestimmten Treiber gesammelt 
haben, erstellen Sie einen Ordner 
auf „C:\“ mit dem Namen „windvd“ 
und öffnen eine Eingabeaufforde- 
rung mit Admin-Rechten. Diese füt- 
tern Sie mit dem Befehl: 


dism /mount-wim /wimfile:“C\in- 
stall.wim“ /name:“Mod-Windows“ 
/mountdir:“C:\windvd“ 


Der Pfad muss auf das Wim-Abbild 
Ihrer angefertigten Windows-DVD 
verweisen. Der Name beim Para- 
meter /name muss mit der Bezeich- 
nung übereinstimmen, die Sie Ih- 
rem Windows beim Einpacken in 
das Wim-Abbild gegeben haben. 
Falls Sie sich nicht mehr erinnern, 
können Sie das mit 


dism /get-wiminfo /wimfile:“C:\ 
install.wim“ 


herausfinden. Die Windows-Instal- 
lation ist nun im Ordner „C:\wind- 
vd“ für die Bearbeitung eingehängt. 
Im nächsten Schritt weisen wir 
Dism an, die Treiber im Sammelord- 
ner in das Image zu integrieren: 


dism /image:“C:\windvd‘“ /add- 
driver /driver:“C:\Sammelordner“ 
/recurse 


Befinden sich darunter auch unsig- 
nierte Treiber, müssen Sie den Be- 
fehl um den Parameter „/forceun- 


signed“ ergänzen, da sie ansonsten 
nicht eingebunden werden. Sobald 
alle Treiber integriert wurden, he- 
ben Sie die Bereitstellung des Ima- 
ges mit folgendem Befehl auf: 


dism /unmount-wim / 
mountdir:“C\windvd“ /commit 


Damit wird das Abbild mit den zu- 
sätzlichen Treibern neu verpackt. 
Die Ausführung dieses Befehls ist 
wichtig: Die Windows-Ordner ha- 
ben sehr hohe Rechteanforderun- 
gen. Ohne diesen Befehl könnten 
Sie das Mount-Verzeichnis nicht 
mehr ohne Weiteres löschen. Die 
neuen Treiber stehen vom Zeit- 
punkt der Installation an zur Verfü- 
gung und zuvor unbekannte Gerä- 
te funktionieren sofort nach dem 
Windows-Setup. Aber wie auch 
bei den Programmen empfehlen 
wir hier eine Auswahl zu treffen: 
Zwar ist es schön, wenn die Gra- 
fikkarte sofort nach der Windows- 
Installation spieletauglich ist, aber 
in einem Monat wird der Treiber 
bereits veraltet sein. Am besten eig- 
nen sich Infrastruktur-Treiber wie 
für den Chipsatz, USB 3.0 und LAN. 
Vor allem Letztere erleichtern die 
Wiedereinrichtung von Windows 
erheblich, da Sie so sofort nach der 
Installation ins Internet gelangen. 


Die Treiberintegration verursacht 
teils aber auch Probleme: Bei uns 
sorgte beispielsweise die Integra- 
tion des AMD-Chipsatztreibers da- 
für, dass der Windows-PC mit dem 
AMD-ACPI-Treiber starten wollte - 
auch auf Intel-Systemen, mit einem 
Bluescreen als Ergebnis. Deshalb 
empfehlen wir, nur wenige Treiber 
auf einmal zu integrieren. Besser ist 
es, pro Durchgang nur ein bis drei 
Treiber einzubinden und danach 
eine Testinstallation durchzufüh- 
ren. So identifizieren Sie mögliche 


(rs) 


Fazit Härdiuare 


Windows-ISO im Eigenbau 

Das Erstellen eines Windows-Instal- 
ationsdatenträgers verschlingt zwar 
einige Stunden, diese haben Sie dank 
integrierter Updates und vorinstal- 
ierter Programme nach spätestens 
der zweiten Windows-Neuinstallation 
wieder hereingeholt. Schade ist, dass 
icrosoft die nötigen Tools nur für Pro- 
is, nicht aber für Endkunden auslegt. 


Problem-Treiber viel leichter. 
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PCGH-Test 


Die Rolle rückwärts 


Was tun, wenn einem das neue Windows 10 nicht gefällt? Die Redaktion der PC Games Hardware 


zeigt,wie Sie zur Vorgängerversion Windows 7 oder 8.1 zurückkehren können. 


eit 29. Juli 2015 ist Microsofts 
S Betriebssystem Win- 
dows 10 für Endanwender verfüg- 
bar. Wer bereits eine gültige Win- 
dows-7- oder 8.1-Lizenz besitzt, der 
hat nach aktuellem Kenntnisstand 


neues 


ein Jahr lang die Möglichkeit, Kos- 
tenfrei ein Upgrade auf Windows 
10 durchzuführen. 


Die Sache hat aber einige Haken: 
Das Upgrade ist nämlich zumindest 
aktuell hardwaregebunden. Wer 
also jetzt das Gratis-Upgrade tätigt 
und in zwei Jahren das Mainboard 
und die CPU austauschen will, der 
müsste später eine neue Windows- 
10-Lizenz kaufen. 


Diese Regelung benachteiligt na- 
türlich Käufer von Systemen aus 
Einzelkomponenten, ohne beige- 
legtes Betriebssystem. Wer sich 


hingegen üblicherweise einen 
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Komplettrechner kauft, den tan- 
giert die neue Regelung bezüglich 
des Upgrades nur recht wenig. Bei 
jedem Komplett-PC ist üblicherwei- 
se ein Betriebssystem dabei, sprich 
eine neue, gültige Windows-Lizenz. 


Wer beispielsweise einen Kom- 
plett-PC mit Windows 10 verkauft, 
der veräußert praktisch die, aus 
einem Upgrade von Windows 7 
oder 8.1, stammende, Windows- 
10-Lizenz gleich mit. Diese Lizen- 
zen sind schließlich hardwarege- 
bunden. 


Das Problem ist: Wer ein systemkri- 
tisches Bauteil wie ein Mainboard 
austauschen möchte oder muss, 
dessen Windows-Lizenz geht bei 
dem Tausch ebenfalls verloren. Die 
Hardware des Rechners verändert 
sich schließlich massiv. In diesem 
Fall ist möglicherweise ein Neu- 


kauf von Windows 10 nötig, um 
den Rechner erneut aktivieren zu 
können. 


Microsoft hat aber bereits erste 
Hinweise verlauten lassen, dass die 
Redmonder Firma solche Fälle sehr 
kulant behandeln wird. 


Auch nach Ablauf der Upgradefrist 
von einem Jahr werden größere 
Eingriffe in das System möglich 
sein, ohne direkt eine neue Win- 
dows-10-Lizenz kaufen zu müssen. 
Eine Aktivierung der bereits beste- 
henden Lizenz wird ohne größere 
Probleme möglich sein. 


Die Redaktion wundert diese ku- 
lante Aktivierungspolitik von Mi- 
crosoft nicht wirklich. Man möchte 
sich den Ärger der Anwender kaum 
vorstellen, der über die Software- 
schmiede hereinbrechen würde, 


wenn auf einmal die Enthusiasten, 
die ihre Rechner noch selber bau- 
en, so sehr benachteiligt würden. 


Microsoft ist sehr wohl bewusst, 
dass hier ein enormer Imagescha- 
den entstehen könnte. Durch die 
entgegenkommende Haltung be- 
züglich der Lizenzvergabe und 
Handhabung könnte der Weltkon- 
zern vielleicht sogar noch einige 
Sympathien hinzugewinnen. 


Rücktrittsgründe 

Es gibt aber immer noch jede Men- 
ge andere Gründe, die dafür spre- 
chen können, von Windows 10 
wieder auf eine der Vorgängerver- 
sionen zu wechseln. 


Die 
lungen“ etwa, die Windows 10 
standardmäßig bei 
tion vornimmt, 


frechen „Express-Einstel- 


der Installa- 
wenn man als 
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Anwender nicht genau aufpasst. 
Wir haben in den Artikeln „Win- 
dows-10-Umsteigerguide“ Teil 1 
und 2 ab Seite 32 in diesem Heft 
bereits auf einige besonders 
unverschämte Phone-Home-Funk 
tionen 


hingewiesen und ge- 


zeigt, wie man diese deaktiviert. 


Ebenfalls ganz beiläufig versucht 
Windows 10, die Standardanwen- 
dungen, die sich um das Öffnen 
von Webseiten, Bildern, E-Mails und 
anderen Dokumenten drehen, mit 
denen man täglich umgeht, Pro- 
grammen aus eigenem Hause zuzu- 
weisen, etwa dem Browser Edge. 
Wer dies nachträglich ändern möch- 
te, muss zudem deutlich tiefer im 
System rumstöbern, als dies noch 
bei Windows 7 oder Windows 8.1 
nötig war. Genaue Tipps hierzu le- 
sen Sie ebenfalls in dem Artikel für 
Windows-10-Umsteiger ab Seite 32. 


Wer also bereits nach einigen Ta- 
gen genug vom neuen Windows 10 
hat, für den besteht durchaus die 
Möglichkeit, die Rolle rückwärts 
zu tätigen. Wir haben uns einmal 
angeschaut, wie das funktioniert. 
Dafür haben wir uns zwei verschie- 
dene Testssysteme vorgenommen, 
auf denen Windows 10 auf unter- 
schiedliche Weise installiert wurde. 


Bei Rechner Nummer eins handelt 
es sich um einen Intel Core i7- 
4770K mit 8,0 GByte DDR3-RAM 
und einer 512-GiByte-SSD. Auf die- 
sem wurde Windows 10 als Neuins- 
tallation verwendet. 


Testrechner Nummer zwei besteht 
aus einem Intel Core i7-5820K, 16,0 
GByte DDR4-RAM, einer 512-Gi- 
Byte-Samsung-SSD, einer Geforce 
GTX Titan X, montiert auf einem 
Asus Rampage V Extreme. 


Fall Nummer 1, die Neuins- 
tallation 

Auf meinem Testrechner in der Re- 
daktion läuft Windows 10 bereits 
seit einigen Wochen. Als Mitglied 
im Windows-Insider-Programm 
habe ich schon recht früh auf die 
neue Version von Windows gesetzt. 


Die Installation erfolgte allerdings 
nicht per Upgrade von einer äl- 
teren Windows-Version, 
als sogenannter „Clean Install“. 
Ich habe eine ISO auf einen boot- 
fähigen USB-Stick gepackt und an- 


sondern 
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schließend frisch auf die SSD des 
Systems installiert. 


Kein Downgrade möglich 

In diesem Fall ist es nicht möglich, 
ein Downgrade auf Windows 8.1 
oder Windows 7 durchzuführen. 
Hier muss logischerweise eine 
komplette Neuinstallation erfol- 
gen, bei der somit auch alle bishe- 
rigen Daten und Programme verlo- 
ren gehen. Das ist nervig, lässt sich 
aber nicht ändern. 


Abhilfe schafft nur ein vorheriges 
Backup der benötigten persönli- 
chen Dateien. Diese können später 
händisch in das neue „alte Win- 
dows“ eingefügt werden - ansons- 
ten sind schlichtweg keine Daten 
für ein Downgrade vorhanden. In- 
teressanter ist da schon unser zwei- 
ter Test, ein Rechner mit Windows 
10 Upgrade. 


Fall Nummer 2, die Up- 
grade-Lösung 

Auf meinem privaten Rechner zu 
Hause lief bis vor einigen Tagen 
noch Windows 8.1. Glücklicher- 
weise gehörte ich auch nicht zu 
denjenigen Anwendern, die bereits 
seit Wochen von ihrem System 
mit der Werbung genervt wurden, 
doch bitte das Upgrade auf Win- 
dows 10 zu sichern und dann um- 
zusteigen. Selbst nach dem Release 
hat mir meine Windows-8.1-Ins- 
tallation trotz aktivierter automa- 
tischer Updates kein Upgrade auf 
Windows 10 angeboten. 


Upgrade forcieren 

Für diesen Artikel war es aber na- 
türlich notwendig, auf das neue OS 
umzusteigen. Zunächst habe ich es 
mit dem „Kommandozeilentrick“ 
probiert und erst mal alle Daten im 
Windows-Ordner „SoftwareDistri- 
bution“ gelöscht, bevor ich als Ad- 
ministrator per „CMD“ ein Update 
forcieren wollte. 


Wie bei einigen anderen Nutzern 
im Netz funktionierte dieser Trick 
bei mir allerdings nicht (eine Lö- 
sung hat Microsoft erst später zur 
Verfügung gestellt). Also griff ich 
zum zweiten Upgradetrick per 
„Tool zu Medieninstallation“. Nach 
dem Download des wenige Me- 
gabyte großen Tools konnte ich 
dann auch die x64-Variante von 
Windows 10 herunterladen. Das 
dauerte bei meiner heimischen 


1) Windows 10 Setup al 


Wie möchten Si 


vorgehen? 


@ Installationsmedien für einen anderen PC erstellen 


Um ein Upgrade auf Windows 10 durchzuführen, eignet sich das kostenlose „Media 
Creation Tool”, das es bei Microsoft zum Download gibt. 


203 UPDATE UND SICHERHEIT 


Windows Update 5 ze 
Diesen PC zurücksetzen 


Windows Defender Wenn Ihr PC nicht einwandfrei lauft, konnte es hilfreich sein, ihn 


zurückzusetzen. Dabei können Sie auswählen, ob Sie Dateien 


Sicherung beibehalten oder entfernen möchten, und Windows anschließend 
neu installieren. 

Wiederherstellung tos geht's 

Aktivierung; 

French Zu Windows 8.1 zurückkehren 
Diese Option ist nach dem Upgrade auf Windows 10 nur einen 
Monat verfügbar, 

Los geht's 


Erweiterter Start 


Starten Sie von einem Gerät oder Datenträger [beispielsweise von 
einem USB-Laufwerk oder einer DVD), andern Sie die 
Firmwareeinstellungen Ihres PCs, ändern Sie die Windows: 
Startemstellungen, oder stellen Sie Windows mithilfe eines 
Systemimage wieder her, Dadurch wird Ihr PC neu gestartet. 


Jetzt neu starten 


Wer zur Vorgängerversion zurückkehren möchte, muss zunächst in das Einstellungs- 
menü von Windows 10 navigieren, das man über das Startmenü erreicht. 


je Meine Apps oder Geräte funktionieren unter Windows 10 nicht. 
=] Windows 8.1 erscheint mir einfacher. 


E Windows 8.1 erscheint mir schneller. 


je Windows 8.1 erscheint mir zuverlässiger. 


= Anderer Grund 


Geben Sie weitere Informationen an. 


Falls Sie Hilfe bei der Problembehandlung benötigen, 


Bevor der Downgradeprozess startet, möchte Microsoft gerne wissen, warum Sie sich 
entschieden haben, Windows 10 den Rücken zu kehren. 
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Was Sie wissen sollten 


Bitte haben 
verwenden. Lasse: 


ge der Vorgang läuft, können Sıe Ihren PC nicht 


Nach dem Zurückw: 


jenommen wurden, 


Sind Ihre Dateien gesichert? Auch wenn Probleme unwahrscheinlich sind, sollten Sie 


vorbereitet sein. 


Zwar ist das Risiko gering, dennoch könnte es sein, dass nach dem Downgrade einige 
Anwendungen nicht mehr funktionieren, daher warnt Microsoft davor. 


Halten Sie Ihr altes Kennwort bereit 


Wenn Sie ein Kennwort verwendet haben, vi 


sich, di 


zur Anmeldung bei Wind 
ie es noch kennen. 


Sie können sich ohne Kennwort nicht anmelden. 


Hoffentlich haben Sie es nicht vergessen: Nach dem Zurücksetzen benötigen Sie auch 
wieder Ihr altes Windows-Kennwort. 


Vielen Dank, dass Sie Windows 10 testen 


Wenn Sie verbi 
Windows 10 zurückkehren. 


Such-, Sicherheits- und Startfeatures vermissen, können Sie jederzeit zu 


Abschließend bedankt sich Microsoft für Ihr Interesse an Windows 10, bevor der 
automatisierte Downgrade-Prozess beginnt. 
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Internetleitung (DSL 25.000) etwa 
eine halbe Stunde. 


0! 

Das Upgrade auf Windows 10 ver- 
lief im Anschluss relativ problem- 
los, hat aber deutlich länger gedau- 
ert als die saubere Installation auf 
meinem Testsystem in der Redakti- 
on. Diese war nämlich nach weni- 
ger als zehn Minuten erledigt. Der 
gesamte Upgradevorgang auf mei- 
nem Privat-PC dauerte allerdings 
deutlich über eine halbe Stunde 
(zusätzlich zum Download). 


Immerhin: Nach dem Upgrade 
schien alles gut verlaufen zu sein, 
lediglich meine Titan X und der 
dazugehörige Grafikkartentreiber 
konnten nicht auf Anhieb instal- 
liert werden. Nach einem Neustart 
war aber auch dieses Problem be- 
hoben und Windows 10 funktio- 
nierte wie gewünscht. 


Nun aber Butter bei die Fische, wie 
der Volksmund sagt: Was ist mit 
dem Downgrade? Funktioniert das 
auch vernünftig? Die Antwort lau- 
tet ganz klar ja. Ich tippe diese Zei- 
len unter Windows 8.1 an meinem 
Privatrechner, obwohl nur etwa 
eine Viertelstunde zuvor noch Win- 
dows 10 auf dem System lief. Sobald 
man beschlossen hat, Windows 10 
loszuwerden, geht eigentlich alles 
ganz schnell: Es genügt ein Klick 
auf den neuen Startbutton und an- 
schließend auf „Einstellungen“ (das 
Ganze lässt sich auch über den Tas- 
tatur-Shortcut „‚Windowstaste + i“ 
erreichen). Im Menü „Update und 
Sicherheit“ wählen wir die Option 
„Wiederherstellen“. 


Dort findet sich dann auch die Mög- 
lichkeit, zur vorherigen Windows- 
Version zurückzukehren. Bevor 
dieser Vorgang durchgeführt wird, 
möchte Microsoft gerne wissen, 
warum man sich zu diesem Schritt 
entschieden hat. Ich habe dies mit 
dem Punkt „Andere Gründe“ abge- 
tan und den Dialog weggeklickt. 


Abschließend folgen noch ein paar 
Warnungen, dass das Downgrade 
zu einem potenziellen Datenverlust 
führen könne, dies aber unwahr- 
scheinlich sei. Die Bilder auf die- 
ser und der folgenden Seite zeigen 
den Downgrade-Vorgang übrigens 
noch mal im Detail. 


Das eigentliche Downgrade hat 
auf meinem Privatrechner weniger 
als zwei Minuten in Anspruch ge- 
nommen. Ich gehe aber davon aus, 
dass die Zeit hier variieren kann, 
je nachdem welche Hardware im 
Rechner verbaut ist und wie viele 
Anwendungen beziehungsweise 
Dateien migriert werden müssen. 
Sehr gut: Nach dem Downgrade 
hat mich mein alter Windows-8.1- 
Desktop wieder begrüßt, als wäre 
ich nie weg gewesen. 

J irklich 
Irgendwie ist es ja schon ironisch, 
dass scheinbar ausgerechnet die 
Funktion zur Deinstallation von 
Windows 10 am besten funktio- 
niert. Microsofts neues Betriebssys- 
tem ist sicher kein schlechtes und 
bringt einige gute Ideen mit, aller- 
dings wirkt es in meinen Augen 
noch etwas unfertig. Ich begrüße 
beispielsweise, dass endlich virtu- 
elle Desktops eingeführt wurden 
(die wir an anderer Stelle in die- 
sem Sonderheft ausführlich behan- 
deln), frage mich aber, warum ich 
nicht jedem ein individuelles Hin- 
tergrundbild zuweisen kann - das 
würde bei der Orientierung helfen. 
Worauf ich hinaus möchte: Wer 
Windows 10 ausprobieren möchte, 
der kann das nahezu ohne Risiko. 


Wenn Sie dann wie ich feststellen, 
dass Sie doch lieber bei der Vorgän- 
gerversion bleiben wollen, dann 
funktioniert dieser „Rückschritt“ 
absolut problemlos - sofern Sie die 
Windows-10-Installation in Form 
eines Upgrades durchgeführt ha- 
ben. Wer eine Neuinstallation vor- 
genommen hat, muss, um zu einem 
älteren Windows zurückzukehren, 
auch dieses wieder neu installieren 
und verliert somit potenziell auch 
einen Teil seiner Daten - falls kein 
Backup gemacht wurde. [079] 


Hardware 


Gute Sache 

Wer Windows 10 ausprobieren möch- 
te, der kann das nahezu gefahrlos tun. 
Die Deinstallation nach einem Upgrade 
geht wirklich kinderleicht von der 
Hand. Probleme mit inkompatiblen 
Programmen oder Datenverlusten hat- 
ten wir in der Redaktion beim Testpro- 
zedere nicht. Wer sich noch unsicher 
ist, testet Windows also jetzt selbst! 
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Umsteiger-Guid 


Wenn Sie dieses Heft in Händen halten, ist es soweit: Windows 10 ist erhältlich. Falls Sie mit dem 


‚Teil 1 


Umstieg noch gewartet haben - gut für Sie, denn so können Sie von unseren Tipps profitieren. 


indows 10 wird seit dem 29. 

Juli über Windows Update 
verteilt. Wie viele bereits umgestie- 
gen sind, ist schwer zu sagen. Laut 
unserer Forenumfrage wird we- 
niger als ein Drittel sofort am Re- 
lease-Tag upgraden. Etwas Geduld 
kann hier definitiv nicht schaden: 
Denn zum einen geht man damit 
etwaigen Problemen aus dem Weg, 
zum anderen ist es auch möglich, 
den Umstieg so vorzubereiten, 
dass er möglichst problemlos ab- 
läuft. Wir haben dazu einige Tipps 
gesammelt und gehen auf die Ein- 
stellungsmöglichkeiten ein, die das 
neue Betriebssystem bietet. 


Das alte Windows sichern 

Bevor Sie den Schritt zum Win- 
dows-10-Upgrade machen - egal 
ob über Windows Update oder per 
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Neuinstallation -, sollten Sie für 
ein aktuelles Backup sorgen. Denn 
schiefgehen kann immer etwas. 


Hier bietet sich vor allem die 
Backup-Funktion an, die sowohl in 
Windows 7 als auch in Windows 8 
integriert ist. In Windows 7 wäh- 
len Sie dafür den Punkt „Sichern 
und Wiederherstellen“ in der Sys- 
temsteuerung und klicken dann 
auf „Systemabbild erstellen“ oben 
in der Spalte links. Bei Windows 
8C.1) finden Sie die Funktion eben- 
falls in der Systemsteuerung unter 
„Dateiversionsverlauf“, links unten 
in der Spalte. Wählen Sie im folgen- 
den Dialog die Zielpartition, wobei 
Sie hier am besten zu einem exter- 
nen Laufwerk greifen. Im Ernstfall 
booten Sie vom Windows-Installa- 
tionsdatenträger und wählen im 


Menü statt dem Punkt „Windows 
installieren“ die Computerrepara- 
tur-Optionen. Dort finden Sie unter 
„Problembehandlung‘“ gefolgt von 
„Erweitert“ die Option „System- 
image wiederherstellen“. Wenn 
Sie keinen bootfähigen Datenträ- 
ger besitzen, zeigen wir Ihnen so- 
gleich, wie Sie selbst einen anlegen. 


Ein bootfähiges Windows- 
Medium erstellen 

Falls Sie Windows 10 oder auch ein 
anderes Windows als ISO herunter- 
laden und installieren wollen, geht 
das nur über einen Umweg. Zwar 
beherrscht Windows 8 schon die 
Funktion, ISOs ohne vorherigen 
Brennvorgang mounten zu kön- 
nen, jedoch ist die Voraussetzung 
dafür ein geladenes Betriebssys- 
tem, eine Bedingung, die für eine 


Betriebssystem-Istallation natür- 
lich nicht erfüllbar ist. Deshalb 
muss das ISO auf eine DVD ge- 
brannt oder besser auf einen USB- 
Stick kopiert werden. Dazu gibt es 
zwei Möglichkeiten: automatisiert 
mittels Programmen oder manuell 
über das Windows-Iool diskpart. 


Bei den Software-Werkzeugen gibt 
es mehrere Möglichkeiten. Seit ei- 
niger Zeit bietet Microsoft selbst 
ein passendes Programm an, das 
bis zum Redaktionsschluss jedoch 
nur in einer Version vorlag, welche 
die Erstellung von Windows-8.1- 
Medien ermöglichte. Hier reicht es 
jedoch, einfach die Sprache, Editi- 
on und Architektur auszuwählen. 
Anschließend entscheiden Sie sich 
zwischen DVD und USB-Stick, den 
Rest erledigt das Tool. Eine solche 
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Software sollte nach dem Win- 
dows-10-Release auch für den neu- 
esten Sprössling der Redmonder 
OS-Familie zur Verfügung stehen. 


Vielseitiger sind die zahlreichen 
Media-Creator-Tools von Dritther- 
stellern, für die wir stellvertretend 
Universal USB Installer herauspi- 
cken. Es bastelt nicht nur aus Win- 
dows-, sondern auch aus Linux- 
ISOs bootfähige USB-Sticks. Dazu 
laden Sie ein beliebiges bootfähiges 
ISO herunter, wählen das passende 
Betriebssystem und das Ziellauf- 
werk im entsprechenden Klapp- 
menü aus und klicken auf „Create“. 
Anschließend macht das Werkzeug 
Ihren Stick bootfähig und kopiert 
die Installationsdateien darauf. Die 
Einträge für Windows finden Sie im 
Universal USB Installer weit unten. 
Für Windows 10 reicht es, Win- 
dows 8 oder Windows 7 zu wählen 
- der Bootloader hat sich seit Vista 
technisch nicht mehr geändert. 


Sie können einen bootfähigen USB- 
Stick aber auch völlig ohne Zuhil- 
fenahme von Dritthersteller-Tools 
erstellen. Öffnen Sie dafür eine 
Eingabeaufforderung und tippen 
Sie nacheinander folgende Befehle 
ein, jeweils gefolgt von Enter: 


diskpart 

list disks 

select disk x 

clean 

create partition primary 
select partition 1 

active 

format fs=ntfs quick 
assign 


Das „x“ steht dabei für die Nummer 
Ihres USB-Sticks, den Sie leicht an 
der Kapazitätsangabe erkennen. 
Nach der Eingabe von „assign“ weist 
Windows dem neu formatierten 
USB-Stick einen Laufwerksbuchsta- 
ben zu. Öffnen Sie nun das vorher 
heruntergeladene Windows-ISsO 
mit einem Pack-Programm wie 7zip 
oder der ISO-Mount-Funktion von 
Windows 8 und kopieren Sie den 
Inhalt auf das USB-Laufwerk. Nun 
haben Sie einen funktionierenden 
Windows-Setup-Stick. 


Windows 10 installieren 

Nun sind Sie endlich bereit, Win- 
dows zu installieren. Der Setup- 
Vorgang unterscheidet sich dabei 
kaum vom Vorgänger. Da aber 
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bereits bei diesem in den Express- 
Einstellungen einige Vorauswahlen 
getätigt wurden, die nicht jedem 
gefallen könnten, sollten Sie die 
Express-Einstellungen nicht über- 
nehmen und sich zumindest ein- 
mal alle Optionen durchlesen. 


Die Möglichkeit dazu befindet sich 
beim Installations-Assistenten in 
kleiner grauer Schrift links unten. 
Gleich im nächsten Fenster finden 
sich einige Punkte, an denen sich 
einige Nutzer stören könnten. Dazu 
gehört die Zustimmung zum Über- 
mitteln der Sprach-, Text- und Frei- 
handeingaben und Kalenderein- 
träge an Microsoft (für Apps und 
Cortana) sowie das Einverständnis, 
dass Apps Ihre Werbe-ID nutzen 
sowie auf Ihre Position zugreifen 
dürfen - natürlich sind sie alle vor- 
ausgewählt. Falls Sie weder Cortana 
noch Apps zu nutzen planen, dür- 
fen Sie hier getrost alle Einwilligun- 
gen zurückziehen. 


Auf einem der nächsten Bildschir- 
me versucht Microsoft ebenfalls 
wie auch schon beim Vorgänger, 
den Eindruck zu erwecken, dass 
eine Nutzung von Windows 10 nur 
mit Microsoft-Account möglich ist. 
Aber auch hier verbirgt sich ein 
kleingedruckter Link, über den Sie 
einen lokalen Account einrichten 
dürfen - genauso wie auch schon 
unter Windows 7. Die Installation 
ist mit dem Einrichten des Benut- 
zerkontos abgeschlossen. 


Falls Sie das Upgrade über Win- 
dows Update gewählt haben und si- 
chergehen wollen, dass es sich um 
eine saubere Installation handelt, 
können Sie das System vor dem 
Fortfahren nochmals auf einen fa- 
brikneuen Zustand zurücksetzen. 
Öffnen Sie die Einstellungen, in- 
dem Sie den Begriff in das Startme- 
nü eintippen. Unter „Update und 
Sicherheit“ - „Wiederherstellung“ 
finden Sie die Option „Diesen PC 
zurücksetzen“. Wenn Sie im nach- 
folgenden Dialog auf „Alles entfer- 
nen“ klicken, wird Ihr System in ei- 
nen werksneuen Zustand gebracht. 


Der neue alte Bootloader 

Als Windows-7-Nutzer hatten Sie 
womöglich noch keinen Kontakt 
zu Windows 8 und kennen den 
neuen Bootloader noch nicht. Die- 
ser ist mit seiner grafischen Aufma- 
chung sehr einfach zu bedienen, 


Umfrage: Wann steigen Sie auf Windows 10 um? 


6,61 % 


45,53 % 


Gleich am 29. Juli ............... 28,02% 
I In den nächsten 

Wochen und Monaten ........ 45,53% 
u 2015 gar nicht mehr.............8,56% 
u (Bis auf Weiteres) gar nicht ...11,28% 
I Sonstiges... 6,61% 


Teilnehmer: 257 


Laut der Umfrage im PCGHX-Forum 
werden fast drei Viertel der Teilnehmer 
innerhalb der nächsten Monate auf 
Windows 10 umsteigen. Ausgehend 
davon sollte Windows 10 einen rapide 
wachsenden Marktanteil verzeichnen. 
Die gesamten Details der Umfrage 
inklusive der zahlreichen Kommentare 
lesen Sie unter pcgh.de/w10-Umfrage 


EU Unversal USE Installer 1,9,6,1 Setup 


Setup yonz Sehoctions Page 


- x 
USB Installer 
venar 


Avelimau, com 


Choose a Linun Disteo, 150/209 fie and, your LSB Mach Ove. 


Step 1: Select a Lux Ostrbuben frum he dropckume to put on your USE 


Wunden 8 Installer 
Stmp I: Sehnct you "en 


Wit Ehe Windons 8 Hama Page 


Ic HERE I Wit the Unwversal USB Installer Page for podltanel HELP 


Tools wie der Universal USB Installer kreieren aus jedem ISO einen bootfähigen USB- 
Stick. Dafür müssen Sie aber erst das passende Betriebssystem in der Liste wählen. 


 Ieai zur Enmeikung von Windes: Immtaistiemumutien 


Das offizielle Media-Creator-Tool von Microsoft bietet Windows 10 noch nicht zum 
Download an. Eine aktualisierte Version sollte demnächst folgen. 


hat aber den Nachteil, dass er Win- 
dows 10 eigentlich schon fast kom- 
plett bootet, bevor die Auswahl 
erscheint. Zwar ist nach dem Aus- 
wählen von Windows 10 selbiges 
sehr schnell geladen, jedoch dau- 
ert es im Gegenzug länger, wenn 
ein anderer Eintrag aus der Liste 
gewählt wird, etwa ein Windows 7. 
Falls Sie mehrere Betriebssysteme 
gleichberechtigt nutzen wollen, 


lässt sich der Bootloader auch im 
klassischen Schwarz-Weiß-Look mit 
einem Auswahlmenü sofort nach 
dem Einschalten des PCs betrei- 
ben. Öffnen Sie dafür einfach eine 
Eingabeaufforderung mit Admin- 
rechten und geben Sie unter Win- 
dows 10 folgenden Befehl ein: 


bededit /set {current} bootmenu- 
policy legacy 
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Nun können Sie zum Start einfach 
das gewünschte Betriebssystem 
auswählen. Wird nach Ablauf von 
30 Sekunden keine Auswahl ge- 
troffen, lädt der Bootloader das als 
Standard markierte System, das auf- 
wendige Neustarten für Windows 7 
entfällt. Das Standardbetriebssys- 
tem sowie die Wartezeit legen Sie 
unter Windows-Taste + Pause, Tab 
„Erweitert“ - Button „Einstellun- 
gen“ unter „Starten und Wiederher- 
stellen“ fest. Wenn Sie den Befehl 


bededit /set {current} bootmenu- 
policy standard 


eingeben, machen Sie die Ände- 
rung am Bootloader rückgängig 
und Windows startet wieder mit 
dem grafischen Bootmenü. 


Konfigurationstipps 

Nachdem Sie Windows installiert 
und den Bootloader richtig ein- 
gestellt haben, sind Sie bereit, die 
Konfiguration von Windows 10 


Starten und Wiederherstellen 


Systemstart 
Standardbetriebssystem: 


| Windows 10 


Systemfehler 


N Anzeigedauer der Betriebssystemliste: 


[_]Anzeigedauer der Wiederherstellungsoptionen: 30 -*] 


N Ereignis in das Systemprotokoll eintragen 
[U] Automatisch Neustart durchführen 


Sicherungsdatei: 


| %SystemRoot% WEMORY.DMP 


[A undtmundenn finteine dhewechwrähen 
[DJ] Automatisches Löschen von Speicherabbildern deaktivieren, wenn 
wenig Speicherplatz verfügbar ist 


[_& _] | Abbrechen 


Die Wartezeit und das Standardbetriebssystem beim Dual Boot konfigurieren Sie in 
diesem Dialog. Hier ist Microsoft offensichtlich auch ein Darstellungs-Bug entgangen. 


Einstellungen an 


Personalisierung 


n, um die Plattform für Spracherkennung und 


Position 


Zurück 


anzugehen. Das neue Microsoft-Be- 
triebssystem bietet dabei viele neue 
Einstellungsmöglichkeiten, von de- 
nen wir hier einige vorstellen. 


Zu Beginn kümmern wir uns um 
das wohl am meisten erwartete 
Feature von Windows 10: das Start- 
menü. Dieses ist im Vergleich zum 
Pendant der Vorgänger viel flexib- 
ler gestaltet worden: Indem Sie es 
am Rand mit der Maus festhalten, 
dürfen Sie es vertikal stufenlos 
auf die gewünschte Höhe ziehen. 
Ähnlich funktioniert es auch in der 
Horizontalen, wobei die Breite des 
Startmenüs hier aber nur um ein 
Vielfaches der Breite einer Kachel- 
Gruppe verändert werden kann. 
Eine Kachelgruppe ist grundsätz- 
lich drei Elemente breit, weitere 
Kacheln erweitern sie nach unten. 
Falls Sie keine dieser Fliesen ver- 
wenden wollen, dürfen Sie den 
Bereich komplett entfernen, indem 
Sie das Startmenü durch Ziehen auf 
die schmale Programm-Liste links 
reduzieren. Das funktioniert aber 
nur, wenn Sie vorher alle bunten 
Verknüpfungen aus dem Bereich 
entfernen. 


Sollten Sie aber ein Fan des Start- 
bildschirms aus Windows 8 gewe- 
sen sein, müssen Sie auch darauf 
nicht verzichten: In der Einstel- 
lungen-App finden Sie unter „Per- 
sonalisierung“ - „Start“ die Option 
„Menü ‚Start‘ im Vollbildmodus an- 
zeigen“. Diese Ansicht ist übrigens 
auch der Standard im Tablet-Mo- 
dus, den Sie über das Info-Center 
aktivieren. In dieser Ansicht blen- 
det Windows 10 zudem die auf der 


E] Einstellungen 
a) Editor 

Q Snipping Tool 
er} Paint 

Ben. Kurznotizen 


a Start Explorer Toolbar Editor 


ww explorer - Kopie - Kopie 
& Internet Explorer 
= ” 


» Alle Programme 


Taskleiste angepinnten Programme 
aus und vergrößert die dortigen 
Schaltflächen auf ein fingerfreund- 
liches Format. Falls Ihnen keine 
eingebaute Gestaltungsmöglich- 
keit des Startmenüs zusagt, besteht 
auch weiterhin die Möglichkeit, ein 
Dritthersteller-Tool zu nutzen. So 
bietet der Entwickler Stardock mit 
Start10 bereits eine aktualisierte 
Fassung seiner Startmenü-Software 
an, die in Funktion und auf Wunsch 
auch im Aussehen fast 1:1 der 
Windows-7-Fassung entspricht. Da- 
neben bietet das Programm noch 
weitere mögliche Designs und zahl- 
reiche Einstellungsmöglichkeiten. 


Ein unter Windows 8 beliebter 
Kniff war das Entfernen des Sperr- 
bildschirms, der erscheint, wenn 
Windows für längere Zeit nicht 
genutzt wird. Dieser muss lästiger- 
weise erst hochgeschoben oder 
weggeklickt werden, bevor eine 
Anmeldung möglich ist. Unter 
Windows 10 Pro finden Sie die Op- 
tion zu seinem Ausschalten in den 
Gruppenrichtlinien unter „Com- 
puterkonfiguration“ - „Windows- 
Einstellungen“ - „Administrative 
Vorlagen“ - „Systemsteuerung“ - 
„Anpassung“. Markieren Sie letztge- 
nannten Eintrag und suchen Sie in 
der Aufzählung rechts nach „Sperr- 
bildschirm anzeigen“. Ein Doppel- 
klick darauf öffnet ein Menü, in 
dem Sie den Sperrbildschirm durch 
die Auswahl von „Aktiviert“ in den 
Ruhestand schicken. Falls Sie den 
Sperrbildschirm behalten wollen, 
aber nicht mit dem voreingestellten 
Bild zufrieden sind, lässt sich dieses 
in der Einstellungs-App unter „Per- 


Bei der Installation lohnt es sich, die Express-Einstellungen nicht zu übernehmen und 
selbst einen Blick darauf zu werfen. Die Voreinstellungen sind sehr freizügig gewählt. 


Ein klassisches Startmenü, das sich auch optisch gut einfügt, bietet Stardock mit 
Start10 an. Dieses kann für 5 Dollar von der Hersteller-Webseite bezogen werden. 
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sonalisierung“ - „Sperrbildschirm“ 
anpassen. Hier finden Sie auch eine 
umfangreiche Auswahl an Infos, die 
der Sperrbildschirm anzeigen kann. 


Die permanent angezeigte Such- 
leiste und der neue Button zum 
Verwalten der geöffneten Program- 
me sowie der virtuellen Desktops 
dürfen per Rechtsklick auf die 
Taskleiste ausgeblendet werden. 
Vor allem letzteres UI-Element ist 
nicht unbedingt nötig, da Sie die 
Desktop-Übersicht schnell 
und praktisch mittels Windows- 
Taste + Tab erreichen. 


auch 


Standardmäßig durchsucht Cor- 
tana nicht nur den lokalen PC, 
sondern auch das Internet. Falls 
Sie nicht wollen, dass jeder Such- 
begriff automatisch an das Netz 
übermittelt wird, bietet Cortana 
die Möglichkeit, die Suche grund- 
sätzlich auf den lokalen PC einzu- 
schränken. Klicken Sie dazu in die 
Suchzeile und dann auf das Zahn- 
rad in der vertikalen Leiste links. 
Im folgenden Menü finden Sie den 
Punkt „Online suchen und Web- 
ergebnisse einbeziehen“. Nachdem 
Sie diesen deaktivieren, zeigt Corta- 
na nur noch lokale Ergebnisse an. 


Platzverschwendung ade 

Sobald Sie mehr als eine Datei oder 
Verknüpfung auf dem Desktop 
platzieren, wird ihnen sogleich 
auffallen, dass die Icons auf dem 
Windows-10-Desktop vor allem in 
der Vertikalen sehr weit auseinan- 
derliegen. Das lässt sich zwar än- 
dern, indem Sie die automatische 
Ausrichtung der Icons am Raster 
über das Desktop-Kontextmenü 
abstellen, dabei verlieren Sie aber 
auch die automatische regelmäßige 
Anordnung der Elemente, was un- 
sauber aussieht. In der Registry ver- 
bergen sich jedoch Schlüssel, durch 
die Sie den Icon-Abstand fast nach 
Belieben anpassen können. Diese 
finden Sie unter HKCU\Control 
Panel\Desktop\WindowsMetrics. 
Dort befinden sich die Einträge 
„IconSpacing“ und „IconVertical- 
Spacing“, wobei Ersterer den hori- 
zontalen, Letzterer den vertikalen 
Abstand des Rasters kontrolliert. 


Die Standardwerte für Windows 10 
lauten -1.170, Sie dürfen den Ab- 
stand dabei zwischen -480 und 
-2730 variieren. Für Windows 8 
betrugen die Werte beispielsweise 
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-1.125. Nach einem Neustart des 
Datei-Explorers können Sie die Än- 
derung gleich begutachten. 


Neue Update-Funktionen 
Wie wir bereits 
Ausgabe berichteten, bietet Win- 
dows 10 zwei verschiedene Update- 
Modi an. Beim ersten handelt es 
sich um den Standard-Modus, der 
vorausgewählt ist und bei dem der 
Nutzer die Softwareflicken sofort 
angeboten bekommt. Die zweite, 
neue Variante sind die zurückge- 
stellten Updates. Dadurch können 
die Aktualisierungen um mehrere 
Wochen bis maximal einige Mona- 
te verzögert werden. Die konkre- 


in der letzten 


ten Zeiträume sind hier noch nicht 
bekannt. Freie Wahl haben nur 
noch die Nutzer von Enterprise- 
Editionen, die das Betriebssystem 
anweisen können, nur Sicherheits- 
Updates zu installieren. Zumindest 
das Zurückstellen von Updates ist 
schon ab Windows 10 Professional 
möglich. Nutzer der Home-Edition 
haben diese Wahl dagegen nicht: 
Sie müssen laut Microsoft die Up- 
dates sofort installieren. Selbst ein 
generelles Ablehnen von Updates 
ist nicht mehr möglich. Sofern Ihre 
Betriebssystem-Edition das Verän- 
dern dieser Einstellung erlaubt, 
finden Sie diese in den Einstellun- 
gen unter „Updates und Sicherheit“ 
- „Windows Update“ - „erweiterte 
Optionen“. Stellen Sie hier die Ins- 
tallationsart auf „Zur Planung eines 
Neustarts benachrichtigen“. 


Aber selbst als Home-Edition-Nut- 
zer sind Sie Microsoft nicht voll- 
kommen ausgeliefert. Windows 10 
Home ist theoretisch ebenfalls dazu 
in der Lage, Updates zu verzögern, 
nur reicht das GUI diese Funktion 
nicht an den Nutzer durch. Dieses 
Problem umschiffen Sie mit einer 
Reg-Datei. Wie das genau geht, be- 
schreibt die Anleitung unter pcgh. 
de/home-update. 


Befinden sich in Ihrem Heimnetz 
Windows-10-Systeme, 
hilft eine neue Funktion zukünftig, 
die herunterzuladende Datenmen- 


mehrere 


ge klein zu halten beziehungsweise 
selbst an der Verteilung von Pat- 
ches an Dritte mitzuwirken. Eben- 
falls in den erweiterten Optionen 
befindet sich die Auswahlmöglich- 
keit, ob die in Windows 10 neu inte- 
grierte P2P-Funktion beim Weiter- 
verteilen von Updates helfen darf. 


Windows 10: Neue Tastenkombinationen 


Tastenkombinationen 


Ergebnis 


Zum Docken von Fenstern 


Windows-Taste + Links Das aktuelle Fenster links andocken 


Windows-Taste + Rechts Das aktuelle Fenster rechts andocken 


Windows-Taste + Oben Das aktuelle Fenster oben andocken 


Windows-Taste + Unten Das aktuelle Fenster unten andocken 


Für die Programmansicht und das Fenster-Management 


Windows-Taste + Tabulator Programmansicht und Virtuelle Desktops 


Windows-Taste + Strg + D Neuer virtueller Desktop 


Windows-Taste + Strg + F4 Virtuellen Desktop schließen 


Windows-Taste + Strg + Rechts/Links | Zwischen den virtuellen Desktops wechseln 


In der Kommandozeile 


Strg + V oder Umschalt + Einfügen Fügt Text an der Position des Cursors ein 


Strg + C oder Strg + Einfügen 
Strg +A 


Kopiert den markierten Text in die Zwischenablage 


Wählt den gesamten Text der aktuellen Zeile. Falls 
die Zeile leer ist, wird der gesamte Fensterinhalt 
markiert. 


TN Wir 


Br Einstellungen 


03 ERWEITERTE OPTIONEN 


Automatisch (empfohlen) wählen 


Sie werden gebeten, einen Neustart zu planen, um die Installation 
der Updates abzuschließen. Updates werden nicht über eine 
getaktete (möglicherweise gebührenpflichtige) Verbindung 
heruntergeladen. 


[I] Updates für andere Microsoft-Produkte bereitstellen, wenn ein 
Windows-Update ausgeführt wird 


[] Upgrades zurückstellen 


Weitere Informationen 


Updateveriauf anzeigen 


Übermittlung von Updates auswählen 


Insider-Builds abrufen 


Ihr Mirenen# Woantn arfardart oinan Danıtzareinnrif# sm Ineiriaı 
Diese Einstellungsmöglichkeiten für Windows-Updates stehen nur dem Pro-Nutzer zur 
Verfügung. Home-Anwender müssen sich mit Registry-Hacks behelfen. 


Wannen A den Garten Tmberniftueee und 
under Teningen meter wer 


l 


Falls Sie Ihre Treiber-Software selbst pflegen, können Sie den automatischen Down- 
load derselben in den erweiterten Systemeigenschaften deaktivieren. 
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Treiberübersicht für Windows 10 


Treibertyp Hersteller | Treiber 
Grafikkarte vidia Geforce 353.30 WHQL (ab Geforce 400-Serie) 
AMD Catalyst 15.7 (ab R7 200-Serie) 
Chipsatz ntel NF v. 10.1.1.8 
ntel anagement Engine Interface v. 11.0.0.1156 
AMD Chipsatz-Treiber 15.7 
AMD RaidXpert Utility 15.7 
Festplatten ntel Rapid Storage Technology 14.5.0.1081 
LAN ntel ntel LAN Driver 20.1 
WLAN-Karten | Asus och keine offiziellen Treiber 
P Link och keine offiziellen Treiber 
Soundkarten Asus och keine offiziellen Treiber 
Creative Soundblaster Z/Zx/ZxR: ab August 2015, X-Fi ab Oktober 
Onboard-Sound | Creative Creative Audio Driver 6.0.101.1040 
Realtek Realtek HD Audio Driver R4.30 


DIET 


N 
me 


ynsel Panel Deaatrp) WinsonMetncn 


Windows 10 geht verschwenderisch mit dem Platz auf dem Desktop um - eine Auf- 
forderung zum Aufräumen? Mit dem Anpassen einiger Werte zögern Sie das hinaus. 


Apps Festurs 


Multitasking, 


Tablet-Modus 


Sparten 


Oftnekater 


Sundard-Appe 


Into 


Netzbetrien und Fnerpespaser: 


Schnelle Aktionen 


Schneiie Aktonen auswähien 


B1#1D 


Benachrichtigungen 


Tops zu Windows anzengen 


Sperbicschimm araeıgen 
— 


Die Schnelleinstellungen im Info-Center lassen sich anpassen. Auf dieser Einstellungs- 
seite finden Sie auch die Optionen zur Kontrolle der Icons in der Tray-Leiste. 
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Hier können Sie die Funktion ent- 
weder komplett deaktivieren oder 
wählen, ob die P2P-Verteilung Ih- 
rer Systeme nur im eigenen Heim- 
netz oder für das gesamte Internet 
erlaubt sein soll. 


Des Weiteren lässt Ihnen Windows 
10 sowohl in der Pro- als auch in 
der Home-Version die Wahl, Ihre 
Gerätetreiber über Windows Up- 
date zu beziehen. Während diese 
Option für ambitionslose PC-Nut- 
zer sehr praktisch sein mag, dürfte 
die Update-Frequenz für Spieler vor 
allem bei Grafikkartentreibern viel 
zu niedrig sein. Falls Sie sich selbst 
um die Treiber kümmern, können 
Sie diese Funktion in den Systemei- 
genschaften deaktivieren. Drücken 
Sie dazu die Windows- und Pause- 
Taste gleichzeitig und klicken Sie 
links auf „Erweiterte Systemeigen- 
schaften“. Wählen Sie im folgenden 
Dialog den Tab „Hardware“ und kli- 
cken Sie auf den Button „Gerätein- 
stallationseinstellungen“. Hier wäh- 
len Sie die für Sie passende Option. 


Backups unter Windows 10 

In der Settings-App befinden sich 
auch die Punkte zur Sicherung und 
Wiederherstellung. Jedoch scheint 
dieses Einstellungsmenü 
nicht voll ausgebaut zu sein. Denn 


noch 


zurzeit lässt sich über dieses Fens- 
ter nur der Dateiversionsverlauf 
konfigurieren. Dieser ist zwar zwei- 
fellos eine gute Backup-Funktion, 
jedoch hilft diese Art der Sicherung 
wenig weiter, wenn bei Windows 
selbst ein Problem auftritt. 


Um Windows komplett zu sichern, 
ist wie schon seit Windows 7 das 
gute, alte „Sichern und Wieder- 
herstellen“ zuständig, auch wenn 
die Beschreiung 
Systemsteuerungs-App suggeriert, 


in der neuen 


das Menü würde nur noch dem 
Wiederherstellen früherer Siche- 
rungen dienen. Gehen Sie hier vor, 
wie bereits zu Beginn des Artikels 
beschrieben. Eine Windows-Neu- 
installation ist der beste Zeitpunkt, 
ein regelmäßiges System-Backup 
für Notfälle einzurichten. 


Windows 10 bietet zudem eine 
weitere, Windows-7-Nutzern mög- 
unbekannte Siche- 
rungsfunktion. Dabei handelt es 
sich um den bereits genannten Da- 


licherweise 


teiversionsverlauf, eine verbesserte 
Ausgabe der bereits in Windows 7 


angebotenen Dateiversionshisto- 
Letztere legt Datei-Backups 
nur dann an, wenn Windows einen 
Wiederherstellungspunkt erstellt. 


Die Dateiversionshistorie erstellt 


rie. 


dagegen unabhängig davon regel- 
mäßige Datei-Backups. Sie aktivie- 
ren die Funktion, indem Sie in den 
Einstellungen unter „Update und 
Sicherheit“ ein Laufwerk für den 
Dateiversionsverlauf hinzufügen. 
Das reicht bereits für den Start der 
Sicherung. Für die volle Konfigura- 
tionsvielfalt rufen Sie den entspre- 
chenden Punkt in der klassischen 
Systemsteuerung auf. 


Das Info-Menü im Griff 

Eine der zentralen Neuerungen 
von Windows 10 ist das Info- 
Menü, derzeit wohl noch besser 
unter seinem englischen Namen 
„Action Center“ bekannt. Dabei 
handelt es sich um das Menü, das 
hinter dem Sprechblasen-Icon in 
der Tray-Leiste zu finden ist und 
alle Benachrichtigungen von Apps 
und Betriebssystem sammelt. Des 
Weiteren dient der Software-Helfer 
als Anlaufpunkt für diverse Schnell- 
start-Optionen. 


Diese sind zum Teil konfigurier- 
bar, das dazugehörige Menü fin- 
den Sie in den Einstellungen unter 
„System“ - „Benachrichtiungen 
und Aktionen“. Dort können Sie 
beispielsweise die Belegung der 
standardmäßig sichtbaren 
Schnelleinstellungs-Buttons 


vier 
ver- 
ändern. Weiter unten auf der glei- 
chen Übersichtsseite legen Sie die 
Regeln für die Windows- und App- 
Benachrichtigungen fest. Falls sie 
keine Benachrichtigungen oder 
nur Hinweise einzelner Apps und 
Programme angezeigt bekommen 
wollen, stellen Sie das hier für jede 
entsprechend ein. Auch das kom- 
plette Deaktivieren des Info-Cen- 


(rs) 


Fazit Härdiuare 


Windows-10-Tuning 

Windows 10 ist gerade erst erschie- 
nen, bietet durch die öffentlich statt- 
findende Entwicklung aber bereits 
jetzt eine Vielzahl an dokumentierten 
und undokumentierten Einstellungs- 
möglichkeiten. Die Anzahl der Stell- 
schrauben dürfte in den kommenden 
Monaten dank der aktiven Community 
nochmals stark zunehmen. 


ters ist möglich. 
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Stellschraubenkunde 


Windows 10 ist auf dem Markt, das Interesse der Kunden und unserer Leser immens. Deshalb finden 


Sie in dieser Ausgabe weitere, in der Zwischenzeit neu entdeckte Konfigurationsmöglichkeiten. 


W 7indows 10 ist nun endlich 
erschienen. Die Reaktionen 
schwelgen 
mus, etwas Neues auszuprobieren, 
und Empörung, die sich vor allem 
auf die laxe Art und Weise bezieht, 
mit der das neue Windows die Da- 
ten des Nutzers handhabt. Da in- 
zwischen auch die große Masse der 
Nutzer auf Windows 10 losgelassen 
wurde, nimmt auch die Anzahl der 
neu entdeckten Einstellungsmög- 
lichkeiten zu. Deshalb ergänzen 
wir den Artikel aus der letzten Aus- 


zwischen Enthusias- 


gabe mit einigen weiteren Seiten 
und stellen zusätzliche nützliche 
Tipps vor. Diese Konfigurationsvor- 
schläge haben wir zwar zu thema- 
tisch sinnvollen Zusammenstellun- 
gen gruppiert, ansonsten folgen 
wir bei der Erklärung aber keiner 
speziellen Reihenfolge. 
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Zu Beginn ist das frische Media 
Creation Tool zu nennen, dessen 
neue Version wir in der letzten 
PCGH-Ausgabe bereits erwar- 
teten. Die aktualisierte Variante 
schafft nicht nur das, was auch 
die Vorgänger-Version konnte - ei- 
nen Windows-Boot-Stick oder ein 
brennbares ISO erstellen -, son- 
dern übernimmt auf Wunsch auch 
gleich das Upgraden des installier- 
ten Windows auf Version 10. Hier- 
bei handelt es sich um die derzeit 
angenehmste Vorgehensweise, um 
ein Boot-Medium für Windows 10 
zu erstellen. Falls Sie sich nur für 
das ISO entscheiden, wird Win- 
dows aber noch nicht geupgradet, 
weshalb die anschließende Aktivie- 
rung mit dem generischen Installa- 
tionsschlüssel fehlschlagen wird. 


Hier muss zumindest einmal das 
Upgrade auf dem zu aktualisieren- 
den Rechner stattgefunden haben, 
damit die Hardware-ID Ihres Rech- 
ner in der Datenbank Microsofts 
Nutzen Sie im Media 
Creation Tool deshalb zu Beginn 
die Option „Jetzt Upgrade für die- 
sen PC ausführen“. 


erscheint. 


Das eventuelle Rückgängigmachen 
einer einmal durchgeführten Aktu- 
alisierung auf Windows 10 ist er- 
freulich einfach: Klicken Sie sich in 
der Einstellungs-App über „Update 
und Sicherheit“ zum Menü „Wie- 
derherstellung‘. Dort finden Sie 
den Schalter zum Rückgängigma- 
chen des Upgrades. Das nimmt nur 
wenige Minuten in Anspruch und 
verläuft sogar deutlich einfacher 
als das Upgrade. 


Mit Windows 10 entzieht Microsoft 
dem Nutzer die Möglichkeit, ganz 
ohne Virenschutz zu arbeiten. So- 
fern Sie nicht selbst eine solche 
Software installieren, ist im Hin- 
tergrund der Windows Defender 
aktiv. Leider hat Microsoft keine 
einfache Möglichkeit geschaffen, 
diesen auf Wunsch permanent 
zu deaktivieren - der Schalter im 
Menü aktiviert sich immer wieder. 


Diese Aufgabe übernimmt ein Tool 
namens Nodefender, das sie unter 
pcgh.de/nodef finden. Unsere Er- 
fahrungen mit dem Tool sind ge- 
mischt: Während es auf einem Test- 
system einwandfrei funktionierte 
- auch nach seiner Anwendung 
und einem Neustart waren die De- 
fender-Dienste deaktiviert und die 
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Optionen in der Einstellungs-App 
ausgegraut -, blieb es auf einem an- 
deren Windows-10-Rechner ohne 
Effekt. Zudem scheint die Anwen- 
dung des Tools endgültig zu sein, 
funktionierende Methode 
zum Wiedereinschalten konnten 
wir nicht ausmachen. 


eine 


Von MS- auf lokales Konto 
zurückwechseln 

Sollten Sie sich bei der Erstein- 
richtung von Windows zu schnell 
durchgearbeitet haben, könnten 
Sie womöglich den kleinen blau- 
en Link zum Erstellen eines klassi- 
schen lokalen Kontos übersehen 
und ein Microsoft-Konto angelegt 
haben. Falls Sie das rückgängig ma- 
chen wollen, ist keine Neueinrich- 
tung erforderlich. Sie finden die 
Option in den Einstellungen unter 
dem Punkt „Konten“. Klicken Sie 
unter „Ihr Konto“ auf „Trennen“. 
Windows fragt Sie nun nach Ihrem 
Passwort sowie nach den Daten für 
das neue lokale Konto. Nach einer 
Neuanmeldung ist der Umstieg auf 
das lokale Konto geschafft. 


Weniger Tipps, mehr Akku 
Nach dem Freigeben von Win- 
dows 10 wurden Meldungen laut, 
dass das Betriebssystem nach dem 
Upgrade teils sehr viel Energie ver- 
braucht. Der Runtime-Broker, ein 
mit Modern-UI-Apps in Zusammen- 
hang stehender Prozess, nimmt 
hierbei teils 30 Prozent der CPU- 
Zeit für sich in Anspruch. 


Falls Sie ebenfalls darunter leiden, 
kann es helfen, die Option „Tipps 
zu Windows anzeigen“ auszuschal- 
ten, die Sie in den Einstellungen 
unter „System“ - „Benachrichtigun- 
gen und Aktionen“ finden. 


Herunterladen problemati- 
scher Updates verhindern 
Offiziell bietet weder die Pro- noch 
die Home-Edition von Windows 10 
die Möglichkeit, die Installation 
von Updates permanent zu verhin- 
dern. Jedoch hat Microsoft kurz 
vor dem Release ein Werkzeug vor- 
gestellt, mit dem sich einzelne Up- 
dates ausblenden lassen. Dieses ist 
zwar nur für die Insider-Preview- 
Version gedacht, funktioniert aber 
auch wunderbar mit der aktuellen 
RTM-Build 10240. 


Laden Sie sich das „Show or hide 
updates“-Programm dem 
Link pcgh.de/hideup herunter. 
Starten Sie es und klicken Sie auf 
„Weiter“. Wählen Sie nun, ob Sie 
Updates verstecken oder die be- 
reits versteckten anzeigen möch- 
ten. Im ersten Menüpunkt sehen 
Sie alle Updates aufgelistet, die sich 
ausblenden lassen. Markieren Sie 
die gewünschten und klicken Sie 
erneut auf „Weiter“. Dieses Update 
wird fortan versteckt und ist nur 
noch unter „Show hidden Updates“ 
sichtbar. Hier machen Sie den Vor- 
gang auch wieder rückgängig. 


unter 


Das Werkzeug arbeitet nicht nur 
mit Updates zusammen, sondern 
auch mit den Treibern, die über 
Windows Update verteilt werden. 
Sofern Windows 10 trotz ständi- 
ger Deinstallation immer wieder 
fehlerhafte Treiber von Windows 
Update installiert - die Synaptics- 
Treiber für Notebook-Touchpads 
werden in diesem Zusammenhang 
öfters genannt -, lässt sich das 
mit diesem Werkzeug verhindern, 
ohne dass Sie die Treiber-Updates 
für ihr komplettes System deakti- 
vieren müssen. 


m möchten Sie zurückwe: 


Das Downgrade erfolgt erfreulich einfach. Microsoft fragt sogar nach Feedback, was 
der Grund für das Zurückwechseln auf die alte Windows-Version ist. 
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Upgrade-Funktionsweise 


Mit dem Release wurde endlich bekannt, wie Microsoft das Upgrade 
durchführt. Vollständige Klarheit herrscht aber noch immer nicht. 


Das kostenlose Upgrade qualifi- 
zierter Lizenzen auf Windows 10 
war eines der wichtigsten The- 
men vor dem Release. Inzwischen 
ist auch klar, wie Microsoft das 
Upgrade technisch löst: Vor der 
eigentlichen Installation muss 
der Nutzer das Upgrade über 

die GWX-App oder dem Media 
Creation Tool durchführen. Die Tools übermitteln die Hardware-ID an die Aktivie- 
rungsserver von Microsoft, was das System für das Update freigeschaltet. Denn 
anders als vermutet bekommt nicht jeder Upgrader einen individuellen Installa- 
tionsschlüssel, sondern alle einen generischen, für den das System freigeschaltet 
sein muss. Das bedeutet im Umkehrschluss, dass man derzeit ein neues System 
nur über das Upgrade-Programm mit einer Upgrade-berechtigten Lizenz eines 
Vorgänger-Windows für Windows 10 freischalten kann und dass das nach jedem 
signifikanten Systemumbau erneut geschehen muss. Nach Ablauf der einjährigen, 
kostenlosen Upgrade-Phase käme das einer Hardware-Bindung gleich. So erklärte 
uns das auch Microsoft Senior Product Manager Andre Hansel. Eine andere 
Tonlage vernimmt man jedoch aus dem Microsoft-Aktivierungssupport: Dieser 
erklärte gegenüber Computerbase, dass zukünftig Tools zum Migrieren auf andere 
Systeme bereitstehen werden. Die offizielle Pressevertretung von Microsoft wollte 
das Thema auf Nachfrage indes gar nicht kommentieren. Die Sachlage ist derzeit 
also noch alles andere als klar. Angesichts der zu erwartenden schlechten Publicity 
gehen wir aber davon aus, dass Microsoft eine eventuelle Hardware-Bindung wohl 
nicht durchsetzen würde. 


Al 


Windows 10 


Das neue Media Creation Tool bietet nicht nur die Möglichkeit, bootfähige Windows- 
10-Medien zu erstellen, es kann Ihren PC auch auf Windows 10 upgraden. 


u [3 ||= lo le | 


Bildschirm 


Apps & Featur 
pp hi Symbole für die Anzeige auf der Taskleiste auswählen 


Multitasking Systemsymbole aktivieren oder deaktivieren 
Tablet-Modus A P 
Benachrichtigungen 


Netzbetrieb und Energiesparen 
Tipps zu Windows anzeigen 


Speicher ID Aus 
Offinekarten App-Benachrichtigungen anzeigen 
[ eo) Ein 
Rn AD Benachrichtigungen auf dem Sperrbildschirm anzeigen 
Info wD in 


Weckzeiten, Erinnerungen und eingehende VoIP-Anrufe auf 
Sperrbildschirm anzeigen 


wD in 


Die „Tipps zu Windows” fielen mehreren Nutzern durch den sehr verschwenderischen 
Umgang von CPU-Leistung auf. Dieser Schalter hilft bei diesem Problem. 
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Windows 10 ähnlicher zu Windows 7 gestalten 


Zugriffsrechte für die Registry 


Nicht jeden Schlüssel in der Registry dürfen Sie ohne Weiteres manipu- 
lieren. Manchmal müssen Sie sich erst die Rechte dafür zuweisen. 


Für manche der hier genannten Registry-Schlüssel haben Sie als Nutzer keine 


Schreibrechte, da die Besi 
„IrustediInstaller” sind. In 


zer der Schlüssel entweder die Nutzer „System” oder 
dem Fall müssen Sie für Änderungen erst den Besitz am 


Zweig übernehmen. Wählen Sie dazu den in der Hierarchie niedrigsten Schlüssel, 


der alle zu ändernden Un 


erschlüssel beinhaltet. Diese erfahren Sie, indem Sie die 


Reg-Datei rechtsklicken und auf „Bearbeiten“ klicken. Navigieren Sie zu diesem in 


der Registry, öffnen Sie se 


in Kontextmenü und klicken Sie auf „Berechtigungen...“ 


und im Dialog auf „Erweitert”. In folgendem Fenster sehen Sie oben den Punkt 
„Besitzer“. Wählen Sie dort „Ändern“ und tragen Sie im Textfeld Ihren Benutzer- 


namen ein. Nach einem K 
Format „PC-Name\Benutzername” erkannt 


ick auf „Namen überprüfen” sollte der Nutzername im 


werden. Bestätigen Sie mit „Ok“ und akti- 
vieren Sie die Option „Besitzer der Objekte 
und untergeordneten Container ersetzen". 
Das übernehmen Sie nun mit einem Klick auf 
„Übernehmen“ und „Ok“. Zurück im ersten 
Dialog wählen Sie nun im oberen Teil die 
Gruppe der Administrationen aus und geben 
diesen Vollzugriff auf den Schlüssel. Nun 


4 Bere Nögungen Nur rskopfachgruung 
uraras 
Gusoer, 00 bern 
ARERSTELLERBESITZER 
‚STEH 


Admerutzutaren DESKTOP LVFEN N Adnan 
ÜR Bernie DESKTOP.CNPFN U Berne) 


Mnasügen 
Begnchtngungen Kür "ALLE 
ANNENDUNGSPAKETE 


Van 


Ist-Zustand von Windows 10 
zufrieden: Es wird auch fieberhaft 
daran gearbeitet, Windows 10 so 
gut wie möglich wie Windows 7 
aussehen zu lassen. Wir stellen die 
wichtigsten Änderungen vor. Ein 


N“; alle Nutzer sind mit dem 


klassisches Startmenü lässt sich in- 
des nicht mehr reaktivieren. Falls 
Sie ein solches wünschen, müssen 
Sie zu einem der diversen Dritther- 
stellerprogramme greifen. 


Personalisierung 

Seit Windows 10 zeigen die bei- 
den Verknüpfungen „Anzeige“ und 
„Personalisierung“ im Desktop- 
Rechtsklick auf die Einstellungen- 
App. Die alten Dialoge sind aber 
noch vorhanden und fast komplett 
funktionstüchtig. Hier gibt es zwei 
Möglichkeiten: Entweder Sie instal- 
lieren sich das Personalization Pa- 


können. Die Windows-Fotoanzeige 
ist dagegen immer noch im System 
vorhanden, Microsoft hat nur die 
Dateityp-Verknüpfungen gelöscht: 
Windows 10 weiß schlicht nicht 
mehr, dass die Fotoanzeige Bilder 
anzeigen kann. Diese lassen sich 
durch eine Handvoll Registry-Ein- 
träge wiederherstellen. Auch dafür 
haben wir eine Registry-Datei auf 
unseren Heft-Silberling gepackt. 
Sie muss dann nur noch als Stan- 
dard-Programm eingestellt werden. 


Modern-Ul-Apps löschen 
Leider bietet Microsoft keine offizi- 
elle Möglichkeit an, alle Modern-UI- 
Apps zu deinstallieren. Nur neun 
von den 24 vorinstallierten moder- 
nen Anwendungen lassen sich per 
einfachem Rechtsklick 
Der Befehl 


löschen. 


können Sie die betreffenden Reg-Dateien per 


Sorocie berechugungen 


Rechte. 


Doppelklick ausführen. Auf DVD/im Download 
der Reg-Dateien finden Sie zusätzlich eine 
bebilderte Anleitung zum Übernehmen der 


Nähen Sn md "Urweter", um zreneie 
Berechtigungen anzuamgen 


[rn 


nen Auf Medien Netzlaufwerk Netzwerkadresse 
zugreifen verbinden» 


Einstellungen 
öffnen 


= a 


hinzufügen 


ÖL Programm deinstallieren oder ändern 
gER Systemeigenschatten 


A verwalten 


 , DieserPc Einstellungen öffnen I PC” durchsu, 
Die Einstellungen ändern und die 
Funktionalität des Computers 
griff v Ordner (6) Enbarlen 
+ 
m .. a "1 


In der Registry lässt sich auch die Funktion der Ribbons anpassen. Diese Schaltfläche 


zeigt nun auf die Systemsteuerung und nicht mehr auf die neue Einstellungs-App. 


Reg-Dateien auf DVD und ihre Funktion 


Anpassung Beschreibung Anpassung Zugriffs- 
rechte nötig? 
Alte Uhr Im Tray alte Windows-Uhr statt Immer- Nein 
sive-Ul-Kalender anzeigen 
Anzeigeeinstellungen | Verweis „Anzeige” in Desktop-Kontext- |Ja 
menü auf Systemsteuerung statt auf 
Einstellungen leiten 
Einstellungen-Ribbon | Leitet Einstellungen-Ribbon auf System- |Ja 
in Explorer steuerung um und ändert Icon. Neustart 
notwendig. 
Lautstärkemixer Ein Klick auf das Lautsprecher-Icon im Nein 
sofort anzeigen Tray zeigt den Lautstärkemixer sofort an. 
Onedrive aus dem | Zeigt Onedrive nicht mehr in der Explo- | Nein 
Explorer entfernen | rer-Seitenleiste an. Neustart notwendig. 
Personalisierung Ersetzt „Personalisierung” im Desk- Ja 
top-Kontextmenü mit Verweis auf die 
alten Konfigurationsdialoge. 
Windows-Fotoanzei- | Legt Dateitypenunterstützung für die Nein 
ge wiederherstellen | Fotoanzeige neu fest. Muss noch in den 
Standardprogrammen als solches für Bil- 
der festgelegt werden. 


40 


PC Games Hardware | Windows 10 


nel von Winaero (pcgh.de/ppanel), 
wobei es sich aber nicht um die 
nativen Dialoge, sondern um einen 
Nachbau derselben handelt, oder 
Sie nutzen den Registry-Schlüssel, 
den wir auf die DVD gepackt ha- 
ben. Dieser macht die betriebs- 
systemeigenen Einstellungen in 
einem kaskadierten Kontextmenü 
zugänglich. Für die Anzeige-Opti- 
onen finden Sie zudem ebenfalls 
einen Registry-Schlüssel auf DVD. 
Dieser lässt die Verknüpfung im 
Desktop-Kontext-Menü wieder auf 
den klassischen Dialog zeigen. Für 
die Anwendung der letztgenannten 
Reg-Dateien ist die Besitzübernah- 
me einiger Registry-Schlüssel nötig. 
Wie das funktioniert, beschreibt 
der Extrakasten. Die soeben ge- 
nannten Punkte sind nicht die 
einzigen Stellen, wo Windows 10 
das Einstellen einer gewohnteren 
Oberfläche zulässt. Weitere Mög- 
lichkeiten haben wir in der Tabelle 
aufgelistet, die dazugehörigen Reg- 
Dateien finden Sie auf DVD und als 
Download unter pcgh.de/w10Oreg. 


Klassische statt Metro- 
Anwendungen 

Einige seit Windows 8 augenschein- 
lich rausgekürzten Anwendungen 
lassen sich unter Windows 10 ohne 
großen Aufwand wiederherstellen. 
Dazu gehören der Taschenrechner, 
dessen Windows-8.x-Variante Sie 
unter pcgh.de/calc herunterladen 


get-appxprovisionedpackage -on 
line | remove-appxprovisioned 
package -online 


sorgt dafür, dass alle zukünftig neu 
angelegten Benutzerkonten ohne 
Apps erstellt werden. Ignorieren 
Sie dabei die Zeilenumbrüche im 
Befehl und tippen Sie einfach wei- 
ter. Beim aktuell aktiven Benutzer- 
konto entfernen Sie die Apps mit 


get-appxpackage | remove- 
appxpackage 


Auch hier müssen Sie den Zeilen- 
umbruch ignorieren und den Be- 
fehl am Stück abtippen. Den in 
den Kommandos verwendeten 
senkrechten Strich erzeugen Sie 
übrigens mit der Alt-Gr-Taste und 
der Taste mit den Größer/Kleiner- 
Zeichen links neben dem Y. 


Farbige Titelleisten 

Bis Windows 8.x orientierte sich die 
Farbe die Titelleiste noch an der für 
das System gewählten Farbe. Diesen 
Effekt können Sie auch unter Win- 
dows 10 erzeugen. Begeben Sie sich 
dazu in den Ordner C:\Windows\ 
Ressources\Themes und legen Sie 
dort eine Kopie des Ordners „aero“ 
an. Eventuelle Fehler- und Warn- 
meldungen können Sie übersprin- 
gen. Geben Sie der Kopie nun den 
Namen „windows“. In diesem Ord- 
ner öffnen Sie das Unterverzeichnis 
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„de-DE“ und benennen die dort vor- 
handene Datei „aero.msstyles.mui“ 
nach „windows.msstyles.mui“ um. 
Navigieren Sie nun in der Verzeich- 
nishierarchie wieder hoch bis zum 
Ordner „Themes“ und kopieren Sie 
von dort die Datei „aero.msstyles“ 
in ein Verzeichnis, für das Sie 
Schreibrechte besitzen, beispiels- 
weise dem Desktop. Öffnen Sie die 
Datei dort mit dem Text-Editor und 
suchen Sie nach der Zeile „path“ 
im Textblock „[VisualStyles]‘. Än- 
dern Sie den Pfad auf „%Resource- 


Windows 10 weniger geschwätzig 


Dir%\Themes\windows\windows. 
msstyles“. Speichern Sie die Ände- 
rung und geben Sie der Datei den 
Namen „windows.msstyles“. Nun 
können Sie die Datei wieder zurück 
in den Ordner „Themes“ kopieren. 
Nach einem Doppelklick auf die 
Theme-Datei sollten die Titelleisten 
die aktivierte Akzentfarbe aus der 
Einstellungs-App beziehungsweise 
die im Farbmischer der Systemsteu- 
erung gewählte Farbe haben. Das 
Thema ist auch im entsprechenden 
Auswahl-Dialog sichtbar. 


Hier noch mal die beiden Powershell-Befehle, wie Sie zur Entfernung der Metro-Apps 
eingegeben werden müssen. Der tiefrote Warntext ist hierbei normal. 


ass kaum ein Windows-Start 

mit einem mehr oder min- 
der großen Skandal über die Büh- 
ne geht, ist man inzwischen fast 
gewohnt. Gleiches gilt auch für 
Windows 10, das nicht nur wegen 
seiner Neuerungen, sondern auch 
wegen seines laschen Umgangs 
mit den Nutzerdaten Schlagzeilen 
machte. In diesem dritten und letz- 
ten Teil dieses Artikels gehen wir 
auf die Möglichkeiten ein, die Sie 
haben, um aus Windows 10 ein ge- 
genüber Microsoft schweigsameres 
Betriebssystem zu machen. Ein ers- 
ter Schritt ist das Durchforsten der 
Schnelleinstellungen während der 
Ersteinrichtung. Aber selbst wenn 
Sie dort alle Vorschläge übernom- 
men haben, lassen sich diese auch 
im Nachhinein wieder ändern. 


Cortana den Mund 
verbieten 

Ausgehend von den von Microsoft 
vorgesehenen Voreinstellungen, 
findet sich das erste Datenschutz- 
risiko bereits auf dem Desktop: 
Die Suchzeile und/oder der per- 
sönliche Assistent Cortana. Corta- 
na setzt einen Microsoft-Account 
voraus und kann unter anderem 
sprachgestützt zum Eintragen von 
Terminen, Suchen von Geschäften, 
Restaurants und Orten allgemein 
oder auch nur zum Durchsuchen 
von Web und dem lokalen Rechner 
verwendet werden. 


Die Sprach- und Texterkennung 
findet aber nicht lokal auf dem 
PC, sondern auf den Servern von 
Microsoft statt. Dementsprechend 
viel verlässt Ihren Rechner, wes- 
halb viele auf den Assistenten lie- 
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ber verzichten wollen. Cortana 
schalten Sie am einfachsten ab, 
indem Sie in die Suchzeile klicken 
und im sich öffnenden Menü das 
Zahnrad wählen. Deaktivieren Sie 
dort den obersten Schiebeschalter. 
Falls Sie generell nicht wollen, dass 
Suchbegriffe Ihren PC verlassen, 
können Sie auch gleich den Schie- 
beschalter darunter deaktivieren, 
womit die Suche nur noch lokal ab- 
läuft. An der Beschriftung der Zeile 
erkennen Sie übrigens, was gerade 
eingestellt ist. Wenn Cortana aktiv 
ist, lautet der Text „Frag mich et- 
was“. Wenn die normale Lokal- und 
Websuche eingestellt sind, lesen 
Sie im Feld „Web und Windows 
durchsuchen‘. Ist nur die lokale Su- 
che eingestellt, lautet die Beschrei- 
bung „Windows durchsuchen‘. 


Telemetrie und das Daten- 
sammeln abstellen 

Windows 10 hat diverse Daten- 
sammler- und Telemetrie-Funktio- 
nen eingebaut. Diese lassen sich in 
den Windows-10-Versionen Home 
und Pro nicht deaktivieren, nur die 
Enterprise-Variante stellt zahlungs- 
kräftigen 
eine solche Option zur Verfügung. 


Volumenlizenzkäufern 


Was Windows-10-Pro- und -Home- 
Nutzer jedoch wählen dürfen, ist 
die Menge der Daten, die an Mi- 
crosoft gesendet wird. Die Einstel- 
lung dazu befindet sich in der Ein- 
stellungs-App unter „Datenschutz“ 
- „Feedback und Diagnose“. Dabei 
gibt es drei Stufen, die Microsoft 
wie folgt beschreibt: 


Einfach: Wichtige Daten für den 
Betrieb von Windows, Fähigkeiten 


Einstellungen 


Cortana kan löcpe, Ich 


1 und vieles much 


ven und Webergetnisse 


1) 


28 Web und Windows durchsuchen 


uo#, 


Die für Cortana und Websuche relevanten Einstellungen erreichen Sie über das Zahn- 
rad nach einem Klick in die Suchzeile. Der Such-Text verrät auch, was eingestellt ist. 


| 

\nosenachvertolgungsdienst Name = Beschreibung Status E 
| [N 
‚hreibung: . Wird au. N 
Disgnosenschverfolgungsdi = N 
dglicht die Datenerfassung a | Alsemein | Anmelden | Wiederhenstellung | Abhängigketen ; ei 
tionsproblemen in Window ram A 
Iponenten, Dienstname Disg Track “ "“ 
Anzeigename:  Disgnosenschveriokgungschenst N 

Wird au. A 

Beschrebun Der Diagnosenachverlolgungschenst ermöglicht de HM 

veRug:  Dietenerlassung zu Furktionspreblemen in ) 

Pfad zur EXE-Datei s M 

C\Windows\System32\svchost exe k utcsvc Wird au. A 

Wird au. A 

Stantyp [Deaktiviert r „| 

Wird au. A 

Automatisch (Verzögerter Start) M ] 

Automatisch Wird au. N 

Manuell er ) 
| Wird au... A 

[N 

N 

| 

Sr können die Startparameter angeben, de übernommen werden sollen, B N 

wenn der Dienst von hier aus gestartet wird. Mr N 

0 

. Wirdau.. A 

N 

. Wirdau. A 

N 

© Eingabegeratedten Aktıvıert und .. M 

Ö embeddedmade Embedded M.. IN 


Um das Tracking zu verhindern, ist die Deaktivierung der Dienste „Diagnosenachver- 
folgungsdienst” und „dmwappushsvc” notwendig. 
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des Gerätes, installierte Software 
und Fehlerberichterstattung. 


Verbessert: Beinhaltet alle Daten 
aus „Einfach“ und zusätzlich Infor- 
mationen darüber, welche Anwen- 
dungen man wie lange genutzt hat, 
sowie detailliertere Diagnosedaten 
wie etwa der Speicherstatus eines 
Programms zum Zeitpunkt eines 
eventuellen Absturzes. 


Vollständig: Beinhaltet alle Daten 
aus „Einfach“ und „Verbessert“, zu- 
dem Speicherabbilder, die unab- 
sichtlich Daten aus dem Dokument 
beinhalten könnten, das Sie zum 
Zeitpunkt des Absturzes bearbeitet 
haben. Microsoft verspricht aber, 
dass möglicherweise in den Daten 
vorhandene Informationen nicht 
zum Schalten von personalisierter- 
Werbung genutzt werden. 


Nach der Installation von Windows 
10 Pro oder Home ist natürlich die 
Maximal-Variante vorausgewählt. 
Zudem ist sie als empfohlen ge- 
kennzeichnet, sodass unbedarfte 
Nutzer nicht in Versuchung kom- 
men, ein niedrigeres Niveau ein- 
zustellen. Jedoch spricht nichts da- 
gegen, eine datensparsamere Stufe 


der Einstellung auszuwählen. 


Jedoch ist es auch möglich, diese 
Funktion komplett abzustellen. 
Öffnen Sie dazu einen Registrie- 
rungseditor und navigieren Sie 
HKLM/Software/Policies/ 
Microsoft/Windows/Datacollec- 
tion. Falls dieser Schlüssel nicht 


nach 


existiert, legen Sie ihn selbst an. 
In diesem Schlüssel erstellen Sie 
einen 32-Bit-DWORD-Eintrag, den 


Sie „AllowTelemetry“ nennen und 
den Wert 0 zuweisen. Alternativ 
dazu finden Sie eine vorbereitete 
Reg-Datei auf unserer DVD und im 
zuvor erwähnten Download. 


Danach tippen Sie in die Windows- 
Suche „Dienste“ ein, öffnen das ge- 
fundene Programm und stellen die 
beiden Dienste „Diagnosennach- 
verfolgungsdienst‘ und „dmwap- 
pushsvc“ per Doppelklick auf den 
Starttyp „Deaktiviert“. Nun ist das 
Tracking ausgeschaltet, worüber 
auch der deaktivierte Schalter in 
den Einstellungen zeugt. 


Geben und Nehmen 

Mit der Windows-10-Voreinstellung 
wird Ihr Rechner Teil des Update- 
Verteilungsnetzwerks. Unter „Up- 
date und Sicherheit“ - ‚Windows 
Update“ - „Erweiterte Optionen“ 
- „Übermittlung von Updates aus- 
wählen“ ist inzwischen nämlich 
jene Option voreingestellt, auf die 
wir bereits in der letzten Ausgabe 
verwiesen haben und die Ihren 
Windows-Rechner zum Verteilen 
von Updates an Dritte einspannt. 
Falls Sie das nicht wünschen, kön- 
nen Sie die Verteilung auf das loka- 
le Netzwerk eingrenzen oder ganz 
deaktivieren. 


Optimiertes WLAN 

Windows 10 bringt ein Feature 
mit, das Microsoft fast schon über- 
schwänglich „WLAN-Optimierung“ 
nennt. Jedoch hat diese Funktion 
wenig mit der Optimierung von 
WLAN zu tun, sondern es geht 
um das Teilen des Zugangs zu sel- 
bigem. Die Zugangsdaten werden 
dabei verschlüsselt und auf die 


Microsoft-Server hochgeladen. Ist 
ein Kontakt in der Nähe, für den 
Sie das Netz freigegeben haben, 
lädt das Gerät die Zugangsdaten 
Wenn Sie 
zukünftig jemandem Zugang auf 
Ihr gesperrtes WLAN gewähren, 
müssen Sie darauf achten, dass 
beim Anmelden nicht die Option 
„Netzwerk für Kontakte freigeben“ 
aktiviert ist. Falls ja, könnte der Be- 
kannte die Zugangsdaten an Dritte 
weitergeben, was im schlimmsten 
Fall auch rechtliche Konsequenzen 
haben kann, etwa wenn Ihr An- 
schluss für Straftaten missbraucht 
wird. Sie deaktivieren die WLAN- 
Optimierung in den Einstellungen 


automatisch herunter. 


unter „Netzwerk und Internet“ 

„Wi-Fi“ „WLAN-Einstellungen 
verwalten‘, indem Sie im Punkt 
„WLAN-Optimierung“ die Option 
„Mit von meinen Kontakten geteil- 
ten Netzwerken verbinden“ 
schalten. Die vollständige Deakti- 
vierung kann laut Microsoft einige 
Tage in Anspruch nehmen. 


aus- 


Um das Teilen Ihres Hotspots von 
vornherein zu verhindern, bietet 
Microsoft derzeit nur eine ungüns- 
tige Opt-Out-Lösung an, bei der Sie 
in Ihrer WLAN-SSID die Zeichen- 
kette _optout unterbingen müssen. 


Weitere freizügige Vorein- 
stellungen 

Im Datenschutz-Panel der Win- 
dows-10-Einstellungen verbergen 
sich noch zahlreiche weitere, mög- 
licherweise unerwünschte Vorein- 
stellungen. So ist unter „Allgemein“ 
den Apps pauschal der Zugriff auf 
Ihre Werbe-ID gestattet. Zudem 
dürfen Webseiten auf Ihre Sprach- 


liste zugreifen. Auf weiteren Seiten 
der Datenschutzeinstellungen wer- 
den Apps pauschal der Zugang zu 
Mikrofon, Kamera und Position ge- 
währt, in der Sprach- und Freihand- 
erkennung ist die automatische 
Lernfunktion für Cortana aktiviert. 


Auf den anderen Seiten der Daten- 
schutzeinstellungen dürfen Sie fest- 
legen, ob und/oder welche Apps 
Zugriff auf Ihren Kalender, SMS 
oder MMS haben. Auch wenn Sie 
wahrscheinlich nicht alle diese Ein- 
stellungen ablehnen, sollten Sie die 
gesamte Einstellungskategorie zu- 
mindest einmal durchgehen, damit 
Sie Bescheid wissen, welche zahl- 
reichen Vorgänge unter Windows 
10 alles im Hintergrund ablaufen. 


Windows 10 Antispy 

Inzwischen erscheinen auch Tools, 
welche alle datenschutzrelevante 
Einstellungen unter einer Oberflä- 
che vereinen. Zu nennen ist hier 
DoNotSpy10, das Sie auf seiner 
Website unter pcgh.de/nospy her- 
unterladen können. Dieses hat aber 
auch selbst einige zweifelhafte Pas- 
sagen in seiner EULA. (rs) 


Fazit Hardware 


Tipps für Windows 10 

Die Anzahl der bekannten Einstel- 
lungsmöglichkeiten hat seit dem Re- 
lease stark zugenommen. Besonders 
interessant sind natürlich jene, welche 
die Privatsphäre des Nutzers schützen. 
Aber auch für jene, die Windows 10 
mehr wie Windows 7 nutzen wollen, 
haben sich viele Möglichkeiten auf- 
getan. 


€ Einstellungen 


{93 DATENSCHUTZ 


Mikrofon 
Spracherkennung, Freihand und Eingabe 
Kontoinformationen 


Kontakte 


Einige Einstellungen werden von Ihrer Organisation verwaltet 


Feedbackhäufigkeit 


Mein Feedback soll von Windows angefordert werden 


| Automatisch (empfohlen) 


Kalender 


Messaging 


Funkempfang 


Weitere Geräte 


Hewi) 


| Hinterorund-Anos 


Diagnose- und Nutzungsdaten 


Sendet Ihre Gerätedaten an Microsoft. 


Über diese Option wird gesteuert, in welchem Umfang Windows- 
Diagnose- und Nutzungsdaten von Ihrem Gerät an Microsoft 
gesendet werden. 


Position 


Kamera 


Mikrofon 


Spracherkennung, Freihand und Eingabe 


Kontoinformationen 


Kontakte 


Kalender 


Messaging 


Einstellung 5 


Einige Einstellungen werden von Ihrer Organisation verwaltet. 


Datenschutzoptionen ändern 


Apps die Verwendung der Werbungs-ID für App-übergreifende 
Erlebnisse erlauben (bei Deaktivierung wird Ihre ID 
zurückgesetzt) 


w“D & 


SmartScreen-Filter einschalten, um von Windows Store-Apps 
verwendete Webinhalte (URLs) zu überprüfen 


=D in 


Wenn Sie beim Deaktivieren der Telemetrie und des Trackings alles richtig gemacht 
haben, ist die Schaltfläche in den Einstellungen ausgegraut. 
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Weitere, datenschutztechnisch kritische Voreinstellungen verbergen sich auch auf den 
anderen Seiten des Datenschutz-Einstellungsmenüs. 
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Xbox-Spiele streamen 


Konsolenexklusive Titel wie Halo oder Forza auf dem PC spielen? Windows 10 und Xbox One machen 


diese ungewöhnliche Konstellation erstmals möglich. 


\ 7alve hat 2014 das innovative 
In-Home-Streaming 
stellt. Die Technologie erlaubt es, 


vorge- 


Spiele von einem leistungsfähigen 
Gaming-PC, der beispielsweise im 
Arbeitszimmer steht, an einen ver- 
hältnismäßig schwachen PC, der 
im Wohnzimmer mit dem Groß- 
bildfernseher verbunden ist, per 
Netzwerk zu übertragen. 


Mit Windows 10 können die Next- 
Gen-Konsole von Microsoft, die 
Xbox One und ein Spiele-PC mit 
dem neuen Betriebssystem nun 
auch miteinander kommunizieren. 


Das ermöglicht es dem Spieler, sei- 
ne Xbox-One-Titel per Netzwerk, 
sei es verkabelt oder auch kabellos, 
an den PC zu streamen und dort zu 
zocken. Das funktioniert in ersten 
Tests recht gut, vorausgesetzt die 
Netzwerkverbindung ist schnell 
genug. Um einen hochauflösenden 
Videostream zu übertragen, bedarf 
es durchaus einer hohen Bandbrei- 
te. Im Idealfall sollte daher immer 
eine Kabelverbindung bestehen, 
denn diese ist nicht nur schnell, 
sondern auch am wenigsten von 
Störquellen beeinflusst. Im WLAN 
kann es sein, dass andere Draht- 
losnetzwerke, die auf der gleichen 


Frequenz funken, zu verlorenen 


Paketen und damit fehlerhafter Da- 
tenübertragung führen. Das endet 
im schlimmsten Fall mit einem Ver- 
bindungsabbruch oder zumindest 
dem vorzeitigen Bildschirmtod. 


Noch nicht implementiert ist die in 
unseren Augen wesentlich interes- 
santere Option, PC-Spiele auf die 
Xbox One zu streamen. Xbox-Chef 
Phil Spencer hat bereits angekün- 
digt, dass Microsoft intensiv daran 
arbeite, diese Lösung zur Verfü- 
gung zu stellen. Wann das Projekt 
abgeschlossen sein wird und es 
tatsächlich für den Endkunden 
verfügbar ist, sei aber noch nicht 
absehbar. 


Ebenfalls spannend: Das Xbox- 
One-Team hat angekündigt, dass 
die Spielekonsole in Zukunft Maus- 
und Tastatur-Unterstützung be- 
kommen soll. Eine Aussage, welche 
die Ernsthaftigkeit von Microsofts 
Arbeit an dem Streaming-Projekt 
unterstreicht. Das Hauptproblem 
ist laut den Amerikanern aktuell, 
dass die vom PC gestreamten Da- 
tenpakete wesentlich ungenauer 
vorhersagbar seien als bei der Xbox 
One. Daher müsse noch viel Opti- 
mierungsarbeit am Netzwerkcode 
getan werden, bevor das Streaming 
vom PC an die Xbox klappt. AD 


In der Xbox-App, die auch als Community-Hub für Xbox-Spieler dient, können Ihre 
Freunde sehen, dass Sie gerade die Xbox One zum Streaming nutzen. 


www.pcgameshardware.de 


Bevor es losgehen kann, muss im Netzwerk nach der Konsole gesucht werden. Das 
geschieht über die Xbox-App für Windows 10. 


[= een je m en, 


Über die Xbox-App können Sie, während Sie Xbox-One-Spiele zocken, mit Ihren 
Freunden in Kontakt bleiben. Funktionen wie die Freundesliste bleiben erhalten. 
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a PRAXIS | Tastaturkürzel für Windows 10 


Abkürzung voraus! 


Viele Funktionen von Windows 10 lassen sich nicht nur per Maus, sondern auch per Tastaturkürzel 


ausführen. Dies bringt eine teils deutliche Arbeitserleichterung im täglichen Betrieb. 


ie Klassiker unter den Tasta- 
N... kennt wohl jeder: 
„Strg + A“ markiert alle Elemente 
in einem Ordner, mit „Strg + C“ ko- 
piert man die markierten Elemente 
und mit „Strg + V“ kann man Sie an 
anderer Stelle wieder einfügen. 


Alte Bekannte 

Auch der manchmal scherzhaft als 
„Klammeraffengriff“ bezeichnete 
Befehl „Strg + Alt + Entf“ dürfte 
den meisten Anwendern ein Be- 
griff sein, schließlich ruft man mit 
diesem Tastaturkürzel den Taskma- 
nager auf, sollte mal wieder ein 


Programm abgestürzt sein und 
der Rechner den Dienst nach Vor- 
schrift verweigern. 


Neue Freunde 

Mit Windows 10 hat Microsoft ei- 
nige neue Tastaturbefehle einge- 
führt, die es so bislang noch nicht 
gab. Besonders wichtig sind dabei 
wohl die neuen Kürzel zur Verwal- 
tung der virtuellen Desktops. Auch 
die Sprachassistentin Cortana kann 
über die Tastatur aufgerufen wer- 
den. PC Games Hardware hat für 
Sie alle wichtigen Keyboard-Short- 
cuts zusammengefasst. aD 


Tastaturkürzel 


Funktion 


Tastaturkürzel 


Funktion 


Allgemeine Desktop-Befehle 


Schaltet zwischen den installierten Tastaturlayouts 
um, etwa Deutsch und Englisch 


E) + [J (Halten) 


Desktop einblenden 


Virtuelle Desktops und Fenster verwalten 


'Strg| + | At 


Sperrt den Desktop und erlaubt es, den Taskmanager 
aufzurufen 


[ae] + sta] + [DJ 


Neuen virtuellen Desktop erstellen 


'Strg| + [EJ 


[92) 


chließt einen aktiven Tab, Reiter oder ein Doku- 
ment, nicht aber die Anwendung 


(=2] + [So] + Fe] 


Aktuellen virtuellen Desktop schließen (Anwen- 
dungen bleiben erhalten) 


Öffnet den Taskmanager direkt 


EIESER +SJ/ 8] 


Zwischen den verschiedenen virtuellen Desktops 
hin und her wechseln 


FH + [DJ 


Wechselt zum Desktop und minimiert alle geöff- 
eten Fenster. Erneutes Drücken stellt den Ur- 
sprungszustand wieder her. 


= 


| + Tao 


Ruft das Task-View-Fenster auf 


=j+ 1] 


Aktuelles Fenster maximieren 


Öffnet die Hilfefunktion 


@2)+1J 


Aktuelles Fenster minimieren 


Sperrt den Rechner und zeigt den Anmeldebild- 
schirm 


Schaltet zwischen den verschiedenen Sprachen um 


=j+J12] 


Aktuelles Fenster an den jeweiligen Bildrand ver- 
schieben. Bei mehrmaligem Drücken können die 
Fenster auf andere Monitore verschoben werden. 


Ermöglicht das Erweitern des Desktops auf verschie- 
dene Monitore 


Zeigt die grundlegenden Systeminformationen an 


6] Alle Fenster außer dem aktiven minimieren 
m Alle Fenster minimieren 


Ruft den Befehl „Ausführen” auf 


[za] + [sut] + m] 


Macht Windows + M rückgängig 


Öffnet das Fenster „Computer suchen” 


Das aktive Fenster schließen 


m] + [Stra] + Leertaste 


Kehrt zur zuletzt verwendeten Sprache zurück 


Alt ) + [® Zwischen den aktiven Fenstern wechseln 


Vorschauansicht aller aktiven Fenster öffnen 


al+[c Spracheingabe für Cortana aufrufen Windows Explorer und Taskleiste 
=|+ Hl Ruft den Befehl „Teilen” auf [Fl Hilfeoption aufrufen 
+ m Ruft „Einstellungen“ auf [F2 Markiertes Objekt umbenennen 
el+ K| Sucht nach drahtlosen Audio- und Anzeigegeräten & Zum Suchfeld springen 
1:[6 Automatische Bildschirmdrehung sperren (nur pas- 71 Zum Adressfeld springen 

sende Mobilgeräte) 
=] + [51 Zur Suchzeile springen & Ansicht aktualisieren 


Systemeinstellungen aufrufen 


= Zwischen Adressfeld, Menü und Ordnerinhalt 
wechseln 
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Tastaturkürzel Funktion Tastaturkürzel Funktion 
Fo Zur Menüleiste wechseln und Tastaturkürzel ein- Ten] + Fro Kontextmenii öffnen 


blenden 


Vollbildmodus aktivieren/deaktiveren 


=] + Explorer öffnen 


Zum vorherigen Ordner zurück 


Shitt| + Linke Maustaste Eine zusätzliche Instanz einer Anwendung öffnen 


Eine Ordnerebene höher springen 


'strg] + [shit] + Linke Maustaste Anwendung als Administrator ausführen 


Vorschauinhalte ein-/ausblenden 


shift] + Rechte Maustaste Systemmenü der Anwendung öffnen 


\sleo 


> 
+ 
Ei 
= 
+ 
© 


Detailinformationen ein-/ausblenden 


+ Zwischen den Tasks in der Taskleiste umschalten 


2 
+ 
o 


Eigenschaften des markierten Objekts anzeigen 


2) + Zifferntaste Programm 1,2, 3, ... in der Taskleiste starten 


arkiertes Objekt in den Papierkorb legen 


3 
FA 
+ 


arkiertes Objekt löschen 


Kontextmenü von Anwendung 1, 2, 3, ... der Task- 
leiste öffnen 


=]+ + Zifferntaste 


Öffnet das komplette Baummenü in der linken 


Eine weitere Instanz von Anwendung 1, 2,3, ... der 


+ [shit] + Zifferntaste Taskleiste öffnen 


x] (Malzeichen) . r FerEg 
Kl Explorer-Spalte OR Ei En] Gene en 1,2, 3, ... der Taskleiste als Administra 
— . Öffnet den aktuellen Verzeichnisbaum in der linken 

[+] (Pluszeichen) Explorer-Spalte Eingabehilfen 

Fo] Springt zum ersten Element im Ordner ] Screenshot erstellen 

Strg| + (Al arkiert alle Objekte + =] Screenshot des aktiven Fensters erstellen 
@-E Ausgewählte Objekte.kopieren =2+- Speichert den Screenshot im Benutzerordner 


[Strg + Ss 


Neues Explorerfenster öffnen 


u. .\Bilder\Screenshots” 


Strg + m 


Kopierte Objekte einfügen 


Akustische Warnsignale für Feststell-, Rollen- und 


a) (5 Sekunden halten) Numlock-Taste aktivieren 


Strg| + MW] 


Das aktive Fenster schließen 


Stra] + X] 


Markierte Objekte ausschneiden 


Strg| + (z] 


Letzte Aktion rückgängig machen 


Sa] + 2] + IN] 


Neuen Unterordner erstellen 


Gau) a nn] M = Sk hohen Kontrast aktivieren oder ab- 
m] + Bildschirmlupe aktivieren 

Oo) + je Bildschirmlupe deaktivieren 

=] + [Enter] Sprachausgabe aktivieren 


Strg] + Mausrad hoch/runter 


Ansicht ändern 


m] + M „Center für erleichterte Bedienung” öffnen 


Bild: Robert Kneschke - Fotolia.com 
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pielen mit Windows 10 


DX12 ist Zukunftsmusik — wie schlägt sich Windows 10 in der Gegenwart? Wir vergleichen sieben 


populäre Spiele unter Windows 7, 8.1 und 10 mit acht verschiedenen Grafikkarten. 


indows 10 enthält eine in 

Zukunft sehr wichtige Kom- 
ponente: die Programmierschnitt- 
stelle Direct X 12. Ihr wichtigster 
Bestandteil, Direct 3D 12, erlaubt 
es Entwicklern, die vorhandenen 
und Grafikkarten-Res- 
sourcen moderner Computer opti- 
mal auszunutzen. Dafür ist jedoch 
ein großer händischer Aufwand 
nötig, weshalb DX12 nicht sofort 
massentauglich wird und auch 
mögliche Spiele-Patches, etwa von 
DX11 auf DX12, etwas Reifezeit 
brauchen. 


Prozessor- 


Bis dahin hören Sie (und wir) na- 
türlich nicht auf zu spielen. Zeit 
für einen umfangreichen Test: Was 
leistet Windows 10 in beliebten 
Spielen, die für DX9 und DX11 ge- 
schrieben wurden? 
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Auf den folgenden acht Seiten 
klären wir en detail, wie sich Mi- 
crosofts modernstes Betriebssys- 
tem in der Spielelandschaft schlägt. 
So vergleichen wir ein frisch ins- 
talliertes Windows 10 (Finalversi- 
on) mit ebenfalls frischen, auf den 
jeweils aktuellen Patch-Stand ge- 
brachten Versionen von Windows 
8.1 und Windows 7, jeweils in der 
64-Bit-Fassung. Als Testsystem dient 
uns ein weit verbreiteter Unterbau 
auf Basis eines Intel Core i7-4790K 
nebst 8 GiByte Hauptspeicher. 


Da ein neues Betriebssystem ge- 
wöhnlich auch ein neues Treiber- 
modell mitbringt, sind vor allem 
die Hersteller von Grafikkarten 
gefragt - ohne angepasste Steuer- 
programme für die hauseigenen 


Grafikchips sind Probleme im 
wahrsten Sinne vorprogrammiert. 
Wie gut AMD und Nvidia die Ei- 
genheiten neuer und älterer Pi- 
xelschubser unter Windows 10 im 
Griff haben, prüfen wir anhand 
von acht populären Grafikkarten 
der Jahrgänge 2010 bis 2015: 


Nvidia Geforce GTX 980 Ti 
Nvidia Geforce GTX 970 
Nvidia Geforce GTX 770 
Nvidia Geforce GTX 570 
AMD Radeon R9 Fury X 
AMD Radeon RI 290 

AMD Radeon RI 280 

AMD Radeon HD 6950 


Wir haben es hier bewusst mit acht 
verschiedenen Grafikchips unter- 
schiedlicher Generationen zu tun, 
um ein möglichst vollständiges Bild 


zu zeichnen. Sie können die Werte 
daher auf artverwandte Modelle 
übertragen. Beispielsweise wird 
die Titan X die gleiche Charakte- 
ristik aufweisen wie die getestete 
GTX 980 Ti, während die GTX 970 
exemplarisch zeigt, wie sich auch 
die GTX 980 und GTX 960 verhal- 
ten. Ähnliches gilt für die GTX 770, 
welche stellvertretend für die 680, 
670, 660 Ti und 760 steht. 


Die getestete R9 Fury X zeigt, wie 
sich AMDs neuester Chip, Fiji ge- 
nannt und sowohl auf der Fury X 
als auch auf der Fury und Nano 
zum Einsatz kommend, unter Win- 
dows 10 schlägt. Die RI 290 ist 
stellvertretend für die 390(X) und 
290(X), während die R9 280 zeigt, 
wie sich die HD 7970, GHz Edition, 
HD 7950 sowie 280X schlagen. 
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Battlefield 4 


attlefield 4 ist der neueste 
DD. der beliebten Schlacht- 
feld-Shooterserie und bei 
auch dank der zahlreichen Erwei- 


Fans 


terungen hoch im Kurs - zu jeder 
Tag- und Nachtzeit lassen sich vol- 
le Multiplayer-Server finden. Die 
Hardware-Anforderungen von BF4 
sind überdurchschnittlich, zumin- 
dest wenn Sie vorhaben, 32- oder 
gar 64-Spieler-Matches zu bestrei- 
ten. Hier zählt vor allen Dingen die 
Leistung Ihres Hauptprozessors 
- gut, dass die Entwickler Kniffe 
eingebaut haben, um diesen etwas 
zu entlasten. 


Direct 3D 11.x hilft 

Besitzer einer Geforce-Grafikkarte 
haben keine Wahl, sie sind auf die 
Darstellung mittels Direct 3D 11 
angewiesen, das Sie links oben im 
Grafikmenü sehen. Diese Schnitt- 
stelle ist der aktuelle Standard; 
vorhandene Ressourcen werden 
ausreichend effizient genutzt. Voll- 
ziehen Sie den Wechsel von Win- 
dows 7 auf Windows 8.1 oder das 
neue Windows 10, verwendet das 
Spiel erweiterte Befehle, welche 
eine flinkere Abarbeitung der Gra- 
fikberechnungen ermöglichen. Das 
resultiert sowohl auf AMD- als auch 
auf Nvidia-Grafikkarten direkt in 
etwas (unfühlbar) höheren Bildra- 
ten, ohne dass Sie etwas dafür tun 
müssen - praktisch. 


Leistungsschau 

Die Benchmarks bestätigen diese 
Ausführungen. Windows 10 kann 
sich konsequent mit minimalem 
Abstand an die Spitze des Felds 
setzen, allerdings sind die Vorteile 
nicht spielentscheidend. Dennoch: 
BF4-Fans tun mit einem Wechsel 
auf Windows 10 das Richtige. 


Radeon-Besitzer profitieren zwar 
ebenfalls von einem Update des 
Betriebssystems, haben aber noch 
eine Möglichkeit: Mantle. Die AMD- 
eigene Grafikschnittstelle steht 
in Konkurrenz zu Direct 3D 11 
und bietet auf Radeon-GPUs the- 
oretisch klare Vorteile - auf allen 
Chips mit GCN-Architektur (HD 
7000 und neuer). Diese Theorie 
galt in der Praxis lange Zeit, doch 
die Kombination aus zwischenzeit- 
lich erschienenen, neuen Radeon- 
GPUs, welche sich auf den Fury- 
und R9-285-/380-Karten befinden, 
und ausbleibenden Spiel-Updates 
verursachen Probleme. So kann es 
auf den genannten Grafikkarten 
bei längerer Spielzeit unter Man- 
tle zu Rucklern kommen, welche 
unter DX11 nicht auftreten. Pro- 
bieren Sie’s einfach aus, ein allge- 
meingültiges Urteil ist nicht mög- 
lich. Besitzen Sie eine Radeon mit 
älterer GPU (HD 79x0/78x0, RI 
280(X)/270(X)), steigert Mantle im 
MP-Modus die Bildrate deutlich. 


Frameverlauf: Windows 7 abgeschlagen 


Battlefield 4, 1.920 x 1.080, 4x MSAA+FXAA/Ingame-AF - „Baku” 


. Bars 
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System: Palit Geforce GTX 980 Ti Super Jetstream, Core i7-4790K @ 4,5 GHz (45 x 100), 297, 2 x 4 GiByte 
DDR3-2133 (10-11-10-20-1T), Geforce 353.62 WHQL (HQ) Bemerkungen: Windows 10 zeichnet die zweit- 
höchsten Bildraten, im Verlauf hat 8.1 jedoch die meiste Zeit die Nase vorn bzw. oben. 


Leistung: AMD Radeon 


Leistung: Nvidia Geforce 


Radeon R9 Fury X 


Radeon R9 290 OC 


Windows 10 En 81,3 (Basis) 
Windows 8.1 ER 80,7 (-1 %) 
Windows 7 3 79,8 (-2 %) 


Windows 10 56,9 (Basis) 
Windows 8.1 EEE 56,8 (0 %) 
Windows 7 a 57,1 (0 %) 
Radeon R9 280 OC 


Windows 10 EB 40,3 (Basis) 
Windows 8.1 Ba 10,3 (0 %) 
Windows 7 BA 10,3 (0. %) 
Radeon HD 6950 


Windows 10 EEE 20,4 (Basis) 
Windows 8.1 EEE 20,5 (0 %) 
Windows 7 EEEEEIGIE 19,1 (-6 %) 


Geforce GTX 980 Ti OC 
Windows 10 io En 114,7 (Basis) 
Windows 8.1 00 En 114,9 (0 %) 
Windows 7 113,9 (-1 %) 
Geforce GTX 970 OC 
Windows 10 72,9 (Basis) 
Windows 8.1 73,0 (0 %) 
Windows 7 72,0 (-1 %) 
Geforce GTX 770 0C 
Windows 10 EEE EN 47,8 (Basis) 
Windows 8.1 EEE IE 47,8 (0 %) 
Windows 7 EEE 46,7 (-2 %) 
Geforce GTX 570 
Windows 10 EEEERIIE 26,7 (Basis) 
Windows 8.1 EEEE3IE 27,0 (+1 %) 
Windows 7 EEE 25,3 (-5 %) 


System: Core i7-4790K @ 4,5 GHz (45 x 100), 297, 2 x 4 GiByte DDR3-2133 (10-11- 
10-20-1T), Catalyst 15.7.1 (HQ) Bemerkungen: DX 11 läuft unter Windows 10 zwar 
besser, ein Wechsel zur Mantle-API bringt im CPU-Limit aber noch bessere Ergebnisse. 


MIMIE 2 Fps 


» Besser 


System: Core i7-4790K @ 4,5 GHz (45 x 100), 297, 2 x 4 GiByte DDR3-2133 (10-11- 
10-20-1T), Geforce 353.62 WHQL (HQ) Bemerkungen: Windows 8.1 schneidet auf 
Nvidia-GPUs etwas besser ab als 10; Windows 7 kann nicht mithalten. 


MIMIE@ Fps 


» Besser 


www.pcgameshardware.de 


Windows 10 | PC Games Hardware 49 


PRAXIS | Windows-10-Spieleleistung 


Grand Theft Auto 5 


Frameverlauf: Windows 10 knapp unterlegen 


GTA 5, 1.920 x 1.080, FXAA/Ingame-AF - „Grapeseed” 
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System: Palit Geforce GTX 980 Ti Super Jetstream, Core i7-4790K @ 4,5 GHz (45 x 100), 297, 2 x 4 GiByte 
DDR3-2133 (10-11-10-20-1T), Geforce 353.62 WHQL (HQ) Bemerkungen: Die Bildrate ist unter Windows 
10 über weite Teile etwas niedriger als unter Windows 8.1 und 7, mit bisher ungeklärter Ursache. 


rand Theft Auto 5 ist die bis 

dato größte Sandbox: Nir- 
gendwo anders ist es möglich, in 
einer derart großen Spielwelt so 
viel anzustellen. Laufen, Fliegen, 
Fahren und Schießen gehören hier 
Standardprogramm, doch 
GTA 5 bietet noch weit mehr, dem 
facettenreichen Gameplay sind 
kaum Grenzen gesetzt. All das ver- 
packt Entwickler Rockstar in eine 
sehr ansehnliche Grafik - zumin- 
dest mit maximalen Details am PC, 
denn weder die aufgehübschte 
Konsolenversion von 2014 noch 
das Original von 2013 kommen 
ansatzweise an die Pracht heran, 


zum 


welche sich auf starken Computern 
entfaltet. 


Leistungsschau 

Die in GTA 5 genutzte Engine kam, 
natürlich in früheren Versionen, 
bereits bei GTA 4 und Max Payne 3 
zum Einsatz. Die aktuelle Version 
der Rockstar Advanced Game En- 
gine, kurz RAGE, beherrscht nicht 
nur ordentliches Multithreading 
zur Auslastung multipler Pro- 
zessorkerne, sondern auch alle 
modernen Grafikfunktionen, die 
sich anspruchsvolle PC-Spieler 
wünschen. Die hohe Sichtweite in 
Kombination mit den detaillierten 
Modellen, hübschen Texturen und 
der dynamischen Beleuchtung 
fordert ihren Tribut: Schalten Sie 


alle Details zu, ist GTA 5 äußerst 
hungrig nach Grafikkartenleistung. 
Wir testen daher nicht konsequent 
mit „Ultra“-Details, sondern gehen 
sinnvolle Kompromisse ein: Anstel- 
le von Ultra-Grasdetails setzen wir 
die Option auf „sehr hoch“ - das 
bringt in ländlichen Gebieten mit 
dichter Vegetation ein sattes Leis- 
tungsplus von etwa 30 Prozent. 
Außerdem verzichten wir auf Hard- 
ware-Kantenglättung, also MSAA, 
und begnügen uns stattdessen mit 
dem günstigen Filter FXAA. Alle 
weiteren Optionen inklusive der 
Schattendetails und -distanz stehen 
für die Benchmarks auf dem jewei- 
ligen Maximalwert. 


Trotz der Abstriche ist GTA 5 in 
unserer Testszene, ein Flug vom 
Leuchtturm Richtung Grapeseed, 
sehr grafiklastig, eine schnellere 
GPU bringt in jedem Fall besse- 
re Bildraten. Windows 10 kommt 
weder auf einer Radeon noch auf 
einer Geforce gut weg, im Mittel 
schneiden sowohl Windows 7 als 
auch Windows 8.1 ein paar Pro- 
zente besser ab. Woran das liegt, 
darüber kann nur spekuliert wer- 
den. Möglicherweise werden es 
folgende Grafiktreiber für das neue 
Betriebssystem richten, noch sind 
die Treiberentwickler am Anfang. 
Die gute Nachricht lautet: Fühlbar 
ist die Differenz zu keiner Zeit. 


Leistung: AMD Radeon 


Leistung: Nvidia Geforce 


Radeon R9 Fury X 
Windows 10 Be 45,7 (Basis) 
Windows 8.1 EB En 45,2 (-1 %) 
Windows 7 BE 46,0 (+1 %) 
Radeon R9 290 OC 
Windows 10 5 40,9 (Basis) 
Windows 8.1 5 41,0 (+0 %) 
Windows 7 BE 41,8 (+2 %) 
Radeon R9 280 OC 
Windows 10 31,1 (Basis) 
Windows 8.1 32,1 (+3 %) 
Windows 7 31,7 (+2 %) 
Radeon HD 6950 
Windows 10 EEE 17,0 (Basis) 
Windows 8.1 EAN 17,0. (0%) 
Windows 7 EEE ER 17,0 (0 %) 


Geforce GTX 980 Ti OC 


Geforce GTX 970 OC 


Geforce GTX 770 0C 


Geforce GTX 570 


Windows 10 56 EN 66,0 (Basis) 
Windows 8.1 56 67,5 (+2 %) 
Windows 7 6 67,3 (+2 %) 


Windows 10 2 En 51,0 (Basis) 
Windows 8.1 u 51,2 (+0 %) 
Windows 7 u En 51,9 (+2 %) 


Windows 10 EHE 37,9 (Basis) 
Windows 8.1 EB 39,1 (+3 %) 
Windows 7 39,2 (+3 %) 


Windows 10 BEE 10,7 (Basis) 
Windows 8.1 EG 10,0 (-7 %) 
Windows 7 ES 14,1 (+32 %) 


System: Core i7-4790K @ 4,5 GHz (45 x 100), 297, 2 x 4 GiByte DDR3-2133 (10-11- 
10-20-1T), Catalyst 15.7.1 (HQ) Bemerkungen: Windows 7 liefert auf Radeon-Karten im 
Mittel die besten Ergebnisse, spielentscheidend sind die Unterschiede aber nicht. 


MiRAE 2 Fps 


» Besser 


System: Core i7-4790K @ 4,5 GHz (45 x 100), 297, 2 x 4 GiByte DDR3-2133 (10-11- 
10-20-1T), Geforce 353.62 WHQL (HQ) Bemerkungen: Die Windows-10-Schwäche ist 
auf Nvidia-GPUs noch etwas ausgeprägter als auf Radeon-Chips. 


Min 2 Fps 


» Besser 


50 PC Games Hardware | Windows 10 


www.pcgameshardware.de 


Windows-10-Spieleleistung | PRAXIS 


Project Cars 


*Grafikfehler (Gras)! 


roject Cars gehört unbestritten 
P: den schönsten Rennspielen 
am PC. Das Projekt startete vor vie- 
len Jahren als Crowdfunding-Idee 
und mauserte sich dieses Jahr zum 
finalen Produkt. Vollständig ab- 
geschlossen war die Entwicklung 
damit aber noch nicht, einige zwi- 
schenzeitlich erschienene Patches 
widmeten sich Fehlern und auch 
der Performance. 


Leistungsschau 

Project Cars und Radeon-Grafik- 
karten stehen auf Kriegsfuß. Trotz 
einiger Optimierungen im Game- 
und Treiber-Code, welche die Bild- 
rate gegenüber früheren Versionen 
anhoben, läuft das Spiel nach wie 
vor deutlich schlechter als auf ver- 
gleichbaren Geforce-Grafikkarten. 


Die Benchmarks zeigen indessen, 
dass AMD seinen Fokus auf Win- 
dows 10 legt: Pcars läuft hier nicht 
nur mess-, sondern teilweise auch 
fühlbar besser als unter Windows 


8.1 und erst recht unter Windows 7. 
Das betrifft vor allem Rechner mit 
einem schwachen Prozessor: Gera- 
de am Rennstart mit vielen Autos 
muss die CPU schwer arbeiten, 
während es auf offener Strecke kei- 
ne nennenswerten Performance- 
Probleme gibt - die Bildrate ist 
dennoch deutlich geringer als auf 
Nvidia-Chips. Diese laufen in Pcars 
rund und unter Windows 10 sogar 
am rundesten: Unter Verwendung 
des neuen Betriebssystems steigen 
die Fps leicht an, egal ob Sie eine 
angestaubte GTX 400/500 oder 
eine moderne GTX 900 nutzen. 


Frameverlauf: Windows 10 ganz vorn 


Project Cars, 1.920 x 1.080, DS2x + SMAA/Ingame-AF - „Spa” 
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System: Palit Geforce GTX 980 Ti Super Jetstream, Core i7-4790K @ 4,5 GHz (45 x 100), 297, 2 x 4 GiByte 
DDR3-2133 (10-11-10-20-1T), Geforce 353.62 WHQL (HQ) Bemerkungen: Sowohl auf AMD- als auch auf 
Nvidia-Grafikkarten läuft Project Cars unter Windows 10 am besten. 


Leistung: AMD Radeon 


Leistung: Nvidia Geforce 


Radeon R9 Fury X 


Radeon R9 290 OC 


Radeon R9 280 OC 


Radeon HD 6950 


Windows 10 65,2 (Basis) 
Windows 8.1 6 62,6 (-4 %) 
Windows 7 60,9 (-7 %) 


Windows 10 53,3 (Basis) 
Windows 8.1 6 49,3 (-8 %) 
Windows 7 50,4 (-5 %) 


Windows 10 ME 38,7 (Basis) 
Windows 8.1 EB 36,6 (-5 %) 
Windows 7 Bi 36,8 (-5 %) 


Windows 10 EEE 21,7 (Basis) 
Windows 8.1 EIS 21,4 (-1 %) 
Windows 7* EA 17,8 (-18 %) 


Geforce GTX 980 Ti OC 
Windows 10 83,8 (Basis) 
Windows 8.1 EB 87,1 (-2 %) 
Windows 7 Te 86,3 (-3 %) 
Geforce GTX 970 OC 
Windows 10 68,7 (Basis) 
Windows 8.1 68,6 (-0 %) 
Windows 7 68,1 (-1 %) 
Geforce GTX 770 0C 
Windows 10 EEE 49,2 (Basis) 
Windows 8.1 EEE 48,5 (-1 %) 
Windows 7 48,8 (-1 %) 
Geforce GTX 570 
Windows 10 EEEEEEEBSIl 26,8 (Basis) 
Windows 8.1 EEEEEEEEBSIl 26,3 (-2 %) 
Windows 7 EESll 26,3 (-2 %) 


20-1T), Cat.15.7.1 (HQ) Bemerkungen: Ein Wechsel auf Win 0 bringt bessere Fps. Die 
alte HD 6950 hat unter Win? außerdem mit Artefakten zu kämpfen (s. linkes Bild oben). 


System: Core i7-4790K @ 4,5 GHz (45 x 100), 297, 2 x 4 GiB DDR3-2133 (10-11-10- 


MINI 2 Fps 


» Besser 


System: Core i7-4790K @ 4,5 GHz (45 x 100), 297, 2 x 4 GiByte DDR3-2133 (10-11- 
10-20-1T), Geforce 353.62 WHQL (HQ) Bemerkungen: Nvidia-GPUs performen bereits 
unter Win7 und 8.1 sehr gut, unter Win10 klettern die Bildraten aber noch etwas. 


MIMIE@ Fps 


» Besser 
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The Elder Scrolls 5: Skyrim 


Gr 


Frameverlauf: Windows 10 unterliegt 


Skyrim, 1.920 x 1.080, 8x MSAA/Ingame-AF - „Weißlauf” 
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System: Palit Geforce GTX 980 Ti Super Jetstream, Core i7-4790K @ 4,5 GHz (45 x 100), 297, 2 x 4 GiByte 
DDR3-2133 (10-11-10-20-1T), Geforce 353.62 WHQL (HQ) Bemerkungen: Skyrim läuft auf fast jedem PC 
flüssig, insofern ist das schwache Abschneiden von Windows 10 kaum relevant. 


reisfrage: Welches Spiel feiert 

bald seinen vierten Geburts- 
tag, ist aber noch beinahe so be- 
liebt wie am ersten Tag? Ein Tipp: 
World of Warcraft ist es nicht, das 
hat bereits die erste Dekade vollen- 
det, krankt derzeit jedoch an einer 
abflauenden Abonnentenzahl. Wir 
lösen auf: Natürlich lautet die Ant- 
wort Skyrim, denn Bethesdas Dau- 
erbrenner bietet nicht nur einen 
riesigen Umfang, der so manchen 
Spieler möglicherweise seit 2011 
beschäftigt, sondern wird darüber 
hinaus von unzähligen Modifikati- 
onen (kurz „Mods“) am Leben ge- 
halten. 


Leistungsschau 

Da wir einerseits unmöglich einen 
repräsentativen Querschnitt der 
von den Skyrim-Spielern installier- 
ten Mods abbilden können und es 
andererseits auch Leute gibt, die 
das Spiel „vanilla“, also frei von 
Mods, spielen, haben wir uns ent- 
schieden, die Benchmarks mit einer 
frischen Installation durchzufüh- 
ren. Die einzige von uns genutzte 
Aufwertung ist das kostenlose und 
offiziell vom Entwickler bereitge- 
stellte HD-Texturpaket, das Sie bei 
Steam zu Ihren Datendateien hin- 
zufügen können. Die neuen Ober- 
flächen verleihen zahlreichen Ob- 
jekten in Himmelsrand etwas mehr 
„Knack“ (Texturdetails), ohne den 


Look zu verfremden. In Kombina- 
tion mit diesem Make-up empfiehlt 
es sich, die Darstellungsweite et- 
was aufzumöbeln. Standardmäßig 
lädt Skyrim nur wenige sogenannte 
Grids mit voller Detailstufe in den 
Speicher - die Welt ist in Quader 
unterteilt, die nacheinander gela- 
den werden, wenn Sie in der Welt 
umherlaufen -, sodass die Detail- 
dichte nach wenigen virtuellen 
Metern stark abnimmt. Füttern Sie 
am besten eine Suchmaschine mit 
dem Begriff „uGrids“, dann werden 
Sie Tipps finden, um die Grafik un- 
verfälscht aufzumöbeln. 


Werfen wir zunächst einen Blick 
auf die „Vanilla“-Werte inklusive 
HD-Texturen. Bereits Tests mit 
Windows-10-Vorabversionen ha- 
ben eine leichte Schwäche des 
neuen Betriebssystems offenbart. 
Diese ist in der Finalversion im- 
mer noch enthalten, Skyrim läuft 
hier sowohl auf AMD- als auch auf 
Nvidia-GPUs etwas langsamer als 
bei älteren Windows-Iterationen. 
Das ist nicht weiter schlimm, denn 
die Bildraten sind auf modernen 
PCs über jeden Zweifel erhaben. 
Mods könnten das Bild komplett 
verschieben: Möglicherweise führt 
stark erhöhte Grafiklast zu drehen- 
dem Wind, da Windows 10 hier 
effizienter arbeitet - das ist jedoch 
pure Spekulation. 


Leistung: AMD Radeon 


Leistung: Nvidia Geforce 


Radeon R9 Fury X 
Windows 10 121,3 (Basis) 
Windows 8.1 0 En 126,8 (+5 %) 
Windows 7 8 En 123,9 (+2 %) 
Radeon R9 290 OC 
Windows 10 3 115,2 (Basis) 
Windows 8.1 03 122,5 (+6 %) 
Windows 7 6 En 118,8 (+3 %) 
Radeon R9 280 OC 
Windows 10 96, 1 (Basis) 
Windows 8.1 EEE 98,7 (+3 %) 
Windows 7 99,0 (+3 %) 
Radeon HD 6950 


Windows 10 EEE 60,2 (Basis) 
Windows 8.1 EEE 60,2 (-0 %) 
Windows 7 E31 59,3 (-1 %) 


Geforce GTX 980 Ti OC 


Geforce GTX 970 OC 


Geforce GTX 770 0C 


Geforce GTX 570 


Windows 10 ou En 128,0 (Basis) 
Windows 8.1 03 En 132,4 (+3 %) 
Windows 7 7 131,7 (43 %) 


Windows 10 03 127,6 (Basis) 
Windows 8.1 07 En 131,0 (+3 %) 
Windows 7 0 En 129,9 (+2 %) 


Windows 10 117,5 (Basis) 
Windows 8.1 05 118,0 (+0 %) 
Windows 7 118,5 (+1 %) 


Windows 10 EB 75,3 (Basis) 
Windows 8.1 N 68,4 (-9 %) 
Windows 7 76,3 (+1 %) 


System: Core i7-4790K @ 4,5 GHz (45 x 100), 297, 2 x 4 GiByte DDR3-2133 (10-11- 
10-20-1T), Catalyst 15.7.1 (HQ) Bemerkungen: Unter Windows 10 wird nicht ganz das 
Fps-Niveau von 7 sowie 8.1 erreicht — Letzteres punktet mit den klar besten Min-Fps. 


MiMAE 2 Fps 


» Besser 


System: Core i7-4790K @ 4,5 GHz (45 x 100), 297, 2 x 4 GiByte DDR3-2133 (10-11- 
10-20-1T), Geforce 353.62 WHQL (HQ) Bemerkungen: Auch auf Nvidia-GPUs verliert 
Windows 10 knapp gegen seine Vorgänger — Meckern auf sehr hohem Niveau. 


Min 2 Fps 


» Besser 
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The Witcher 3 


es Hexers drittes und letztes 

Abenteuer gehörte zu den 
meisterwarteten Spielen des lau- 
fenden Jahres - und ist nun, ein 
paar Monate später, immer noch 
in aller Munde. Das hat The Wit- 
cher 3 nicht nur seinem giganti- 
schen Spielumfang zu verdanken, 
sondern auch der vorbildlichen 
Produktpflege des Entwicklers CD 
Projekt: 16 kostenlose DLCs sind 
im Kaufpreis enthalten; diese Zu- 
sätze wurden in den vergangenen 
Wochen nach und nach veröffent- 
licht. Daneben sorgten zahlreiche 
Patches für Fehlerbehebung und 
neue Funktionen. Fehlerfrei ist 
die von uns getestete Version 1.07 
zwar nicht - faktisch wurden hier 
ein paar neue, ärgerliche Probleme 
eingeführt -, kurz vor Redaktions- 
schluss sorgte jedoch schon v1.08 
für Abhilfe. 


Leistungsschau 

The Witcher 3 bietet eine der 
schönsten und größten Spielwel- 
ten, die Sie am PC erkunden kön- 
nen - dazu raten wir Ihnen auch, 
denn auch wenn es das Spiel für die 
aktuellen Konsolen von Sony und 
Microsoft gibt, ist die PC-Version 
aufgrund der Konfigurierbarkeit 
und mit schnellen Rechnern wahr- 
lich bildhübschen Grafik eindeutig 
die beste. Ein potenter PC ist dafür 
jedoch Pflicht: Wie Sie den Bench- 


marks entnehmen, läuft das Aben- 
teuer erst mit aktuellen Oberklasse- 
Grafikkarten wirklich rund. Wir 
haben alle Benchmarks in Full High 
Definition angefertigt, verzichten 
jedoch auf Nvidias Haar-Simulati- 
ons-Erweiterung Hairworks. Diese 
kostet vor allem in Zwischense- 
quenzen mit Nahaufnahmen des 
Hexers reichlich Fps und zudem 
auf Radeon-GPUs deutlich mehr als 
auf vergleichbaren Radeon-Model- 
len. Die Testszene gehört zum An- 
spruchsvollsten, was Sie innerhalb 
der Spielwelt zu sehen bekommen: 
ein dichter, von zahlreichen Fein- 
den bevölkerter Wald auf der In- 
sel Skellige. Während der meisten 
Spielzeit werden Sie höhere Bildra- 
ten als hier zu Gesicht bekommen. 


The Witcher 3 ist das einzige Spiel 
im Testfeld dieses Artikels, das un- 
ter allen drei Betriebssystemen 
identisch gut oder schlecht - das ist 
Ansichtssache - läuft. Das betrifft 
sowohl Radeon- als auch Geforce- 
Grafikkarten, die Hersteller haben 
ihre Hausaufgaben folglich beide 
mit Bravur gemeistert. 


Übrigens: Der Hexer nimmt jeden 
zusätzlichen Prozessorkern dan- 
kend an und läuft daher auch mit 
älteren Vierkern-CPUs um 3 GHz 
tadellos. Gegen lange Ladezeiten 
hilft der Einsatz einer SSD. 


Frameverlauf: Im Mittel ebenbürtig 


The Witcher 3, 1.920 x 1.080, Ingame-AA/16:1 Treiber-AF — „Skellige forest” 
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System: Palit Geforce GTX 980 Ti Super Jetstream, Core i7-4790K @ 4,5 GHz (45 x 100), 297, 2 x 4 GiByte 
DDR3-2133 (10-11-10-20-1T), Geforce 353.62 WHQL (HQ) Bemerkungen: Die sehr anspruchsvolle Testsze- 
ne schlaucht vor allem den Grafikchip. Ein klarer Sieger ist nicht ersichtlich. 


Leistung: AMD Radeon 


Leistung: Nvidia Geforce 


Radeon R9 Fury X 


Radeon R9 290 OC 


Radeon R9 280 OC 


Radeon HD 6950 


Windows 10 N 47,4 (Basis) 
Windows 8.1 a 47,5 (0 %) 
Windows 7 47,8 (+1 %) 


Windows 10 0 33,5 (Basis) 
Windows 8.1 0 33,4 (0 %) 
Windows 7 33,6 (0 %) 


Windows 10 EEE 20,7 (Basis) 
Windows 8.1 EEE 20,6 (0 %) 
Windows 7 EEE 20,7 (0 %) 


Windows 10 EEEEESIE 11,0 (Basis) 
Windows 8.1 EEEESIE 11,0 (0 %) 
Windows 7 EEEESIE 11,0 (0 %) 


Geforce GTX 980 Ti OC 
Windows 10 55 59,6 (Basis) 
Windows 8.1 E55 59,5 (0 %) 
Windows 7 5 59,8 (0 %) 
Geforce GTX 970 OC 
Windows 10 ÜEE 37,1 (Basis) 
Windows 8.1 37,1 (0%) 
Windows 7 337,1 (0 %) 
Geforce GTX 770 0C 
Windows 10 EEE 24,1 (Basis) 
Windows 8.1 EEE 24,1 (0 %) 
Windows 7 EEE 24,0 (0 %) 
Geforce GTX 570 
Windows 10 EEE 12,2 (Basis) 
Windows 8.1 ESEL 12,2 (0 %) 
Windows 7 EESIE 12,2 (0 %) 


System: Core i7-4790K @ 4,5 GHz (45 x 100), 297, 2 x 4 GiByte DDR3-2133 (10-11- 
10-20-1T), Catalyst 15.7.1 (HQ) Bemerkungen: Die Bildraten sind eine klare Sache: Im 
Grafiklimit, das in The Witcher 3 fast immer vorherrscht, sind Win 10, 8.1 und 7 gleich gut. 


MINIE 2 Fps 


» Besser 


System: Core i7-4790K @ 4,5 GHz (45 x 100), 297, 2 x 4 GiByte DDR3-2133 (10-11- 
10-20-1T), Geforce 353.62 WHQL (HQ) Bemerkungen: Auch auf Geforce-Grafikkarten 
schneiden alle drei Windows-Versionen genau gleich gut ab. 


MIMIE2 Fps 


» Besser 
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Watch Dogs 


Frameverlauf: Windows 10 gewinnt 


Watch Dogs, 1.920 x 1.080, T-SMAA/I16:1 Treiber-AF - „On the run” 
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System: Palit Geforce GTX 980 Ti Super Jetstream, Core i7-4790K @ 4,5 GHz (45 x 100), 297, 2 x 4 GiByte 
DDR3-2133 (10-11-10-20-1T), Geforce 353.62 WHQL (HQ) Bemerkungen: Auf einer mit reichlich Grafikspei- 
cher bestückten GTX 980 Ti läuft Watch Dogs unter Windows 10 am besten. 


atch Dogs aus dem Hause 

Ubisoft ist der wohl fort- 
schrittlichste Spieletitel des Jahres 
2014. Selbst jetzt, nachdem das 
große Vorbild Grand Theft Auto 5 
erfolgreich aufgemotzt seinen PC- 
Einstand hinter sich gebracht hat, 
macht Watch Dogs eine gute Figur. 


Obwohl die Geschichte spannend 
ist und mittels zahlreicher Zwi- 
schensequenzen und Charaktere 
erzählt wird, sind es vor allem das 
Szenario und die damit verbunde- 
nen Möglichkeiten, die Watch Dogs 
einzigartig machen: In einem fikti- 
ven Chicago der Zukunft, wo alles 
mithilfe des ctOS (sinngemäß: City- 
Betriebssystem) vernetzt ist, lassen 
sich Ampeln, Geldautomaten, die 
Handys der Passanten und unzäh- 
lige weitere Objekte hacken - zum 
Vorteil des Spielers, versteht sich. 
Damit ergänzen sich die Open- 
World-Spiele GTA 5, Watch Dogs 
und auch die Mafia-Serie, deren 
dritter Teil auf der Gamescom ent- 
hüllt wurde, sehr gut. 


Leistungsschau 

Für die Benchmarks setzen wir auf 
unsere bewährte Testszene am An- 
fang des Spiels: Gerade aus dem Sta- 
dion kommend und von der Polizei 
verfolgt, rasen wir durch die nasse 
Nacht. Die Szene ist wegen der 
zahlreichen Autos und Spiegelun- 


gen auf der Straße relativ fordernd, 
aber kein Worst Case - in heftigen 
Gefechten mit Partikeleffekten wie 
Rauch und Feuer haben die Gra- 
fikkarten noch deutlich stärker zu 
kämpfen und die Bildraten fallen 
geringer aus. Auch hinsichtlich der 
Kantenglättung ist mehr Last mög- 
lich: Wir testen mit dem effizienten 
Temporal-SMAA des Spiels, welches 
auch Aliasing in Bewegung redu- 
ziert - im Gegensatz zum auf allen 
Grafikkarten möglichen MSAA. Am 
effektivsten gegen jede Form des 
Aliasings geht Nvidias TXAA vor, 
dieses wird nur bei Geforce-GPUs 
ab der 600er-Reihe angeboten. 


Ein Blick auf die Radeon-Bench- 
marks offenbart, dass AMD das 
überarbeitete Treibermodell zu 
nutzen weiß, die Bildraten unter 
Windows 10 sind minimal höher 
als unter Windows 8.1 und Win- 
dows 7. Bei Nvidia gibt es sowohl 
Licht als auch Schatten: Die in jeder 
Hinsicht gut bestückte GTX 980 Ti 
läuft unter Windows 10 besser als 
mit den alten Betriebssystemen. 
Die Modelle darunter kommen 
auf keinen grünen Zweig. Wir ver- 
muten ein Problem mit der Spei- 
cherverwaltung, vor allem gut bei 
der GTX 770 zu erkennen, welche 
nur unter Windows 10 „überläuft“. 
Reduzierte Texturdetails lösen das 
Problem. 


Leistung: AMD Radeon 


Leistung: Nvidia Geforce 


Radeon R9 Fury X 
Windows 10 E50 En 60,8 (Basis) 
Windows 8.1 u En 59,7 (-2 %) 
Windows 7 a En 59,3 (-2 %) 
Radeon R9 290 OC 
Windows 10 EB 47,3 (Basis) 
Windows 8.1 5] En 46,9 (-1 %) 
Windows 7 EB En 46,6 (-1 %) 
Radeon R9 280 OC 
Windows 10 En 33,0 (Basis) 
Windows 8.1 EEE] En 32,6 (-1 %) 
Windows 7 32,8 (-1 %) 
Radeon HD 6950 
Windows 10 EESIEEEE 16,2 (Basis) 
Windows 8.1 ES 16,0 (-1 %) 
Windows 7 EEESJEEEEE 16,3 (+1 %) 


Geforce GTX 980 Ti OC 


Geforce GTX 970 OC 


Geforce GTX 770 0C 


Geforce GTX 570 
Windows 10 214,8 (Basis) 
Windows 8.1 21 4,6 (-4 %) 
Windows 7 214,5 (-6 %) 


Windows 10 EN 89,8 (Basis) 
Windows 8.1 0 En 86.2 (-4 %) 
Windows 7 2 En 88,3 (-2 %) 


Windows 10 Es] En 56,3 (Basis) 
Windows 8.1 u 62,2 (+10 %) 
Windows 7 a En 62,2 (+10 %) 


Windows 10 EI 16,4 (Basis) 
Windows 8.1 EIS] En 12,2 (+157 %) 
Windows 7 ÜEEEEED2] EEE 40,5 (+147 %) 


System: Core i7-4790K @ 4,5 GHz (45 x 100), 297, 2 x 4 GiByte DDR3-2133 (10- 
11-10-20-1T), Catalyst 15.7.1 (HQ) Bemerkungen: Radeon-Nutzer können beruhigt 
aufrüsten: Windows 10 sorgt für etwas bessere Bildraten. 


MiRAE 2 Fps 


» Besser 


System: Core i7-4790K @ 4,5 GHz (45 x 100), 297, 2 x 4 GiByte DDR3-2133 (10-11- 
10-20-1T), Geforce 353.62 WHQL (HQ) Bemerkungen: Obacht, mit aktuellen Treibern 
läuft nur die GTX 980 Ti unter Win10 rund, schwächere Modelle haben Probleme. 


MIR 2 Fps 


» Besser 
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World of Warcraft 


orld of Warcraft erschien 

hierzulande Anfang 2005 
und ist wahrlich ein Phänomen. 
Unter anderem dank mehrerer 
Add-ons konnte sich das MMORPG 
gegen alle Konkurrenten behaup- 
ten und die Zahl der Abonnenten 
oben halten. Die im November 
2014 veröffentlichte Erweiterung 
Warlords of Draenor konnte dem 
Spiel zu einem guten Schub verhel- 
fen, mit den jüngsten Quartalszah- 
len hat Activision-Blizzard jedoch 
eingeräumt, dass WoW gegenüber 
dem 1. Quartal 2015 rund 1,5 Mil- 
lionen Abonnenten verloren hat. 
Damit verzeichnet der Primus mit 
„nur noch“ 5,6 Millionen die nied- 
rigste Spielerzahl seit 2006. 


Leistungsschau 

WoW in Version 6.0, also zum Start 
von Warlords of Draenor, war tech- 
nisch mau: Die Entwickler strichen 
Hardware-Kantenglättung alias 
Multisample-AA zugunsten einer 
verbesserten Beleuchtung aus dem 
Grafikmenü, fortan sollten die Bild- 
„Weichspüler“ FXAA und CMAA 
genügen. Nachdem 
WoW-Fans auf die Barrikaden gin- 
gen, lenkte Entwickler Blizzard mit 
dem Patch auf Version 6.1 ein - und 


zahlreiche 


übertraf sogar die Erwartungen: 
Neben der Rückkehr von MSAA 
überraschte man die WoW-Freun- 
de mit zusätzlichen Funktionen 


wie der Möglichkeit, die zahlreich 
anzutreffende Vegetation mittels 
Alphatest-AA zu glätten oder das 
komplette Bild mittels Render-Ska- 
lierung in einer höheren Genauig- 
keit zu berechnen. 


So löblich das auch ist, für die 
Benchmarks haben wir uns aus 
Gründen der Praxistauglichkeit ge- 
gen diese Schmankerl entschieden 
- die meisten der fünfeinhalb Mil- 
lionen WoW-Spieler maximieren 
nicht jede einzelne Option im er- 
weiterten Grafikmenü. Stattdessen 
testen wir mit maximalen Details 
mittels „Ultra“-Voreinstellung im 
normalen Grafikmenü und schal- 
ten 4x MSAA dazu. Als Testszene 
dient uns die fordernde Massen- 
schlacht direkt zum Start des WoD- 
Add-ons am dunklen Portal, bei 
der unzählige NPCs und Effekte zu 
sehen sind - Schwerstarbeit vor al- 
lem für den Prozessor. 


Derart eingestellt, macht Windows 
10 eine gute Figur: Sowohl auf 
AMD- als auch auf Nvidia-Grafikkar- 
ten läuft das Spiel besser als unter 
Windows 7 und vor allem flüssiger 
als mit dem lahmenden 8.1. Falls Sie 
sich wundern, warum die GTX 970 
genauso schnell ist wie die GTX 
980 Ti: Der Prozessor ist hier der 
die Grafikleistung 

(ns/rv) 


Flaschenhals, 
verpufft. 


Frameverlauf: Windows 8.1 kurios langsam 


WoW, 1.920 x 1.080, 4x MSAA/Ingame-AF - „Azeroths letztes Gefecht” 
120 


1101| —— N 
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V; / ur 
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@ Windows 10 Mi Windows 8.1 MI Windows 7 
70 
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Zeit in Sekunden 


System: Palit Geforce GTX 980 Ti Super Jetstream, Core i7-4790K @ 4,5 GHz (45 x 100), 297,2 x 4 GiByte 
DDR3-2133 (10-11-10-20-1T), Geforce 353.62 WHQL (HQ) Bemerkungen: Windows 10 liefert sich ein 
Kernel-an-Kernel-Rennen mit Windows 7, allein Windows 8.1 schwächelt. 


Leistung: AMD Radeon 


Leistung: Nvidia Geforce 


Radeon R9 Fury X 


Windows 10 EB En 85,9 (Basis) 
Windows 8.1 En 80,5 (-6 %) 
Windows 7 0 81,9 (-5 %) 
Radeon R9 290 OC 


Windows 10 IE En 66,5 (Basis) 
Windows 8.1 EEE 59,4 (-11 %) 
Windows 7 a El 58,4 (-12 %) 
Radeon R9 280 OC 


Windows 10 ES 45,2 (Basis) 
Windows 8.1 3] 43,1 (-5 %) 
Windows 7 EB EN 43,5 (-4 %) 
Radeon HD 6950 


Windows 10 EEEEEEEEERGI 30,3 (Basis) 
Windows 8.1 EEE 30,0 (-1 %) 
Windows 7 EEEEEEEBAE 30,1 (-1 %) 


Geforce GTX 980 Ti OC 
Windows 10 6 En 103,0 (Basis) 
Windows 8.1 EB 95,0 (-8 %) 
Windows 7 BE 102,4 (-1 %) 
Geforce GTX 970 OC 
Windows 10 EB En 102,2 (Basis) 
Windows 8.1 6 94,9 (-7 %) 
Windows 7 BE 101,5 (-1 %) 
Geforce GTX 770 0C 
Windows 10 83,3 (Basis) 
Windows 8.1 22 (1%) 
Windows 7 82,0 (-2 %) 
Geforce GTX 570 
Windows 10 EB 40,7 (Basis) 
Windows 8.1 EEE 40,4 (-1 %) 
Windows 7 EEE 40,2 (-1 %) 


System: Core i7-4790K @ 4,5 GHz (45 x 100), 297, 2 x 4 GiByte DDR3-2133 (10-11- 
10-20-1T), Catalyst 15.7.1 (HQ) Bemerkungen: WoW-Freunde mit Radeon-Grafikkarten 
sollten auf Windows 10 upgraden, denn hier laufen Azeroth & Co. flüssiger denn je. 


MiMAI 2 Fps 


» Besser 


System: Core i7-4790K @ 4,5 GHz (45 x 100), 297, 2 x 4 GiByte DDR3-2133 (10-11- 
10-20-1T), Geforce 353.62 WHQL (HQ) Bemerkungen: Windows 8.1 und Geforce-GPUs 
vertragen sich in WoW nicht besonders gut, Windows 10 läuft hingegen optimal. 


MiREl 2 Fps 


» Besser 
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Läuft das denn noch? 


Wann immer eine neue Windows-Version auf den Markt kommt, stellt sich die Frage, ob die teils 


schon etwas älteren Lieblingstitel überhaupt noch laufen. Wir probieren zahlreiche Spiele aus. 


onsoleros kennen das Prob- 
KR Beim Start einer neuen 
Konsolengeneration werden die 
lieb gewonnenen Spiele der Vor- 


gängersysteme obsolet - es sei 
denn, man behält die alte Hard- 
ware. PC-Nutzer betrifft diese 


Thematik nicht im selben Ausmaß, 
aber dennoch: Es kommt bei Versi- 
onswechseln von Windows immer 
wieder vor, dass bestimmte Titel 
nicht mehr funktionstüchtig sind 
oder aber nur noch mit Einschrän- 
kungen spielbar sind. 
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In vielen Fällen hilft es, einfach den 
Kompatibilitätsmodus zu aktivie- 
ren. Windows gaukelt dem Spiel da- 
bei vor, dass es sich um eine ältere 
Version des Betriebssystems han- 
delt, beispielsweise Windows XP. 
Dieser einfache Trick kann klap- 
pen, eine Garantie dafür, dass auch 
alle Titel in der heimischen Biblio- 
thek weiterhin laufen, ist er jedoch 
nicht. Die Redaktion der PC Games 
Hardware hat ein buntes Sammel- 
surium an Spielen auf einem Win- 


dows-10-Testsystem installiert und 
überprüft, ob die verschiedenen 
Titel Probleme bereiten oder nicht. 


Glücklicherweise können wir be- 
reits vorab Entwarnung geben: Na- 
hezu alle halbwegs aktuellen Titel 
machen keine Probleme. In ande- 
ren Fällen handelt es sich um kleine 
Unzulänglichkeiten, die den Spiel- 
fluss an sich aber nicht einschrän- 
ken. Einige Klassiker, etwa das im- 
mer noch enorm beliebte Quake 3 
Arena, präsentieren jedoch zahlrei- 


che Bildfehler, die ein angenehmes 
Spielen unmöglich machen. Auch 
sehr aktuelle Titel sind vor Bugs 
nicht gefeit: GTA 5 startete trotz 
korrekter Parameter auf unserem 
Testsystem stets im Fenstermodus, 
erst im Spiel konnten wir per „Alt 
+ Enter“ den Vollbildmodus forcie- 
ren. Die dazugehörige Companion- 
App „iFruit“ 
App-Store funktionierte sogar gar 
nicht. Lesen Sie auf den folgenden 


aus dem Windows- 


Seiten im Detail, welche Eindrücke 
wir gesammelt haben. (mp) 
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Project Cars 


ennspiele erfreuen sich wei- 
RR großer Beliebtheit in 
unserer Community. Besonders 
hoch im Kurs steht bei den Lesern 
der PC Games Hardware der Titel 


Project Cars. 


Tolle Optik 
Insbesondere die 
Fahrzeugmodelle wissen zu 


detaillierten 
be- 
geistern. Der Direct-X-11-Renderer 
zaubert nahezu fotorealistische Wa- 


Probleme mit Windows 10 gab es auf 
unserem Testrechner nicht — trotz kom- 
plexer Konfiguration. 


gen auf den Bildschirm, vorausge- 
setzt eine potente Grafikkarte vom 
Schlag einer Radeon R9 390 oder 
eine Geforce GTX 970 werkelt im 
Spiele-Rechner. 


Voll kompatibel 

In unseren Tests hat Project Cars 
weder mit Windows 7 noch mit 
seinen Nachfolgern 8.1 oder Win- 
dows 10 Probleme gemacht. 


Wir haben verschiedene Hard- 
warekonfigurationen ausprobiert, 
sowohl Geforce- als auch Radeon- 
Grafikkarten eingesetzt sowie ver- 
Multi-Monitor-Setups. 
Das Ergebnis konnte sich stets 
sehen lassen: Die Rennsimulation 


schiedene 


kommt ausgezeichnet mit Win- 
dows 10 zurecht. 


Selbst komplizierte Konfiguratio- 
nen, wie der eben angesprochene 
Testrechner mit mehreren Moni- 
toren, haben keine Instabilitäten 
oder Abstürze verursacht. Auch die 


Motorsportfreunde nahezu jeder Epoche werden mit Project Cars glücklich. In Sachen 
Fahrphysik hat Konkurrent Assetto Corsa aber leicht die Nase vorn. 


Auflösung wurde automatisch kor- 
rekt erkannt und im Spiel wieder- 
gegeben. Wie die Performance im 
Vergleich mit Windows 8.1 bezie- 
hungsweise Windows 7 aussieht, 
lesen Sie im Artikel ‚Windows 10: 
Spieleleistung ab Seite 48 in diesem 
Sonderheft. 


Project Cars 
Steam-Version 


Perfekt Bedingt Nicht 
spielbar spielbar spielbar 


x 


Fazit: Die Rennsimulation macht in 
Verbindung mit Windows 10 absolut keine 
Probleme. 


The Witcher 


3: Wild Hunt 


reunde von epischen Open- 

World-Rollenspielen haben üb- 
licherweise immer gerne ins Regal 
von Bethesda gegriffen. The Elder 
Scrolls und dessen fünfter Teil 
Skyrim sorgen bereits seit 2011 für 
zahlreiche spannende Spielstun- 
den. 


Trotz seines Alters gehört der Titel 
immer noch zu den beliebtesten in 
unserer Lesergemeinde. Mit The 
Witcher 3: The Wild Hunt könnte 
vielleicht eine Wachablösung statt- 
finden. 


Schick und groß 
Die ersten beiden Abenteuer des 
Hexers Geralt haben durchaus 


Freunde gefunden in der Spieler- 
schaft. Der zweite Teil, wie Skyrim 
ebenfalls 2011 erschienen, sieht 
auch heute noch hervorragend aus. 


Mit The Witcher 3 haben die pol- 
nischen Entwickler noch mal eine 
ganze Schippe draufgelegt. Ne- 
ben tollen Effekten, Shadern und 


www.pcgameshardware.de 


duisisit in ut aliquisit iniatie venim 


Texturen ist die Welt erstmals frei 
begehbar. Eine echte Open-World- 
Spielkiste für Freunde von Fantasy- 
Rollenspielen eben. Wie schon Pro- 
ject Cars hat auch The Witcher 3 
keine Probleme mit Windows 10. 

Für unsere Tests haben wir die 
GOG-Version von The Witcher 3 


Hier steht Blindtext für die neue BU. Nulla auguer augait la feugait nos amet 


NS 


verwendet, die wir mit dem Galaxy- 
Tool heruntergeladen haben. Als 
Windows-10-Version haben wir die 
64-Bit-Variante von Windows 10 
Professional eingesetzt. Wir gehen 
davon aus, dass auch die Retail-Versi- 
on von Witcher 3 aus dem Spielela- 
den keine Probleme machen sollte. 


The Witcher 3: Wild Hunt 
GOG-Version 


Perfekt 
spielbar 


x 


Fazit: Das neueste Abenteuer rund um den 
Hexer Geralt macht im Test keine Probleme 
mit Windows 10. 


Nicht 


Bedingt 
spielbar 


spielbar 
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Mafia 2 


Rn =1B2 Se en 


In Mafia 2 erleben wir die Abenteuer von Vito Scaletta, ein ehemaliger Gl, der im 


Nachkriegsamerika für die „Familie“ arbeitet. 


TES 3: Morrowind 


or wenigen Wochen wurde im 
Var der Gamescom 2015 
der dritte Teil der Mafia-Reihe vor- 
gestellt, der im New Orleans der 
70er-Jahre spielen soll. Im Vorgän- 
ger aus dem Jahr 2010 erkundet 
der Spieler noch die fiktive Stadt 
Empire Bay. 


Einen Besuch wert 

Die Stadt aus Mafia 2 ist auch 2015 
noch eine virtuelle Reise wert. Die 
Engine skaliert recht gut mit aktu- 
eller Hardware und mit modernen 
Bildverbesserungstechniken wie 
Downsampling lässt sich optisch 


noch einiges aus dem Titel he- 


Pillars of Eternity 


rausholen. Zudem funktioniert das 
Spiel auch mit hohen Auflösungen 
sehr gut. Das Interface ist selbst in 
Ultra HD noch gut erkennbar und 
leicht zu lesen. Die Steam-Version 
von Mafia 2 lief in unserem Test 
problemlos mit Windows 10. 


Mafia 2 
Steam-Version 


Perfekt Bedingt Nicht 
spielbar spielbar spielbar 


x 


Fazit: Obwohl das Spiel mittlerweile fünf 
Jahre alt ist, funktioniert es ausgezeichnet 
unter Windows 10. 


as legendäre „Quecksilber- 

wasser“ ist wohl heute noch 
vielen Spielern ein Begriff. Erschie- 
nen ist der Titel 2002, er ist also 
mittlerweile über zehn Jahre alt 
- in der Videospielgeschichte also 


eine gefühlte Ewigkeit. 


Modding-freundlich 

Wir haben uns die Steam-Versi- 
on des Rollenspielklassikers ge- 
schnappt und getestet, ob The 
Elder Scrolls III: Morrowind auch 
unter Windows 10 noch lauffähig 
ist. Wenig überraschend hatten 
wir keine Probleme damit, den Ti- 
tel zum Laufen zu bekommen. Wie 
alle anderen Spiele der Reihe gibt 
es rund um Morrowind eine sehr 
aktive Modding-Community, die 


bis heute qualitativ durchaus sehr 
hochwertige Erweiterungen und 
Veränderungen für das Spiel pro- 
duziert. Egal ob Sie Morrowind in 
klassischen Einstellungen mit einer 
4:3-Auflösung oder in ultramoder- 
nem 21:9-High-Definition spielen, 
der Klassiker macht auch unter 
Windows 10 noch viel Spaß, pro- 
bieren Sie es aus! 


TES 3: Morrowind 
Steam-GOTY-Version 


Perfekt Bedingt Nicht 
spielbar spielbar spielbar 


x 


Fazit: The Elder Scrolls 3: Morrowind ge- 
hört zu den absoluten Rollenspielklassikern 
und läuft auch unter Windows 10. 


Das quecksilberartige Wasser war zu seiner Zeit revolutionär. Bis heute hat der über 
zehn Jahre alte Titel nur wenig Charme verloren. 
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Wr auf knallharte taktische 
Rollenspiele steht, für den 
gibt es seit Anfang 2015 den Titel 
Pillars of Eternity. Dieser knüpft in 


seiner Tradition an Klassiker wie 
Baldur’s Gate an. 


In neuem Gewand 

Schon der Screenshot macht klar: 
Hier geht es nicht um grafische 
Spielereien oder Effekthascherei, 
sondern um taktische Kämpfe und 
eine ausgefeilte Story. Die zahlrei- 
chen Dialoge sind allesamt recht 
gut geschrieben, allerdings bei Wei- 
tem nicht in allen Fällen vertont. 
Das zwingt den Spieler also dazu, 
sich etwas zu engagieren, wenn 
er alle Details der Geschichte und 


Hintergrundinformationen 


zur 


Welt, in der Pillars of Eternity spielt, 
mitbekommen möchte. Immerhin: 
Technisch macht der Titel keine 
Probleme. Dank moderner Unity- 
Engine läuft Pillars of Eternity auf 
den verschiedensten Plattformen. 
Auch Windows 10 gehört dazu - 
Bugs beim Spielstart, Bildartefakte 
oder Ähnliches sind uns während 
des Testens nicht begegnet. 


Pillars of Eternity 


„Hero Edition” -Steam-Version 


Perfekt Bedingt Nicht 
spielbar spielbar spielbar 


x 


Fazit: Auch das taktische Rollenspiel 
Pillars of Eternity funktioniert sehr gut mit 
Windows 10. Oldschool ist nur der Look. 


er 


Km 


Hinter Pillars of Eternity steht eine aktuelle Grafik-Engine und moderne Technik. 


„Oldschool” ist nur der Anspruch und das Gameplay - im positiven Sinne. 
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GITA5 


s gibt eigentlich nichts, was es 
KB zu GTA 5 zu sagen gäbe: 
Das wohl wichtigste PC-Spiel 2015, 
massives Lob sowohl für Spielde- 
sign, Gameplay als auch Technik, 
garniert mit einem wirklich spaßi- 
gen Onlinemodus. 


Kleine Probleme 

Rockstar Games arbeitet 
nach dem Release fleißig weiter an 
seinem Paradetitel. Regelmäßige 
Patches bringen teils zusätzliche 
Inhalte, stellenweise wird die Per- 


auch 


formance verbessert. Einen kleinen 
Patzer haben sich die Amerikaner 
aber zwischenzeitlich doch geleis- 
tet. Einer der Patches sorgte anstatt 
für zusätzliche Fps für teils massi- 
ve Leistungseinbrüche. 


Rockstar 


N ze u) 


hat die Kritik jedoch gehört und 
schnell nachgelegt. Ein kleiner 
Hotfix hat Abhilfe geschaffen, die 
Performance von GTA 5 ist wieder 
merklich gestiegen. 


Windows-10-kompatibel 

Mit der neuen Version von Mi- 
crosoft Windows hat GTA 5 jedoch 
stellenweise immer noch ein paar 
Probleme. Beim Einsatz eines Ultra- 
HD-Bilschirms etwa startet der Ti- 
tel zunächst im Fenstermodus und 
lässt sich auch per Tastenkombina- 
tion „Alt + Enter“ nicht zum Vollbild 
zwingen. Hier war es notwendig, in 
den Spieloptionen nachzuhelfen 
und den Titel neu zu starten. An- 
schließend funktionierte aber alles 
einwandfrei. 


Abstruse Situationen, wie diese offensichtlich fehlgeschlagene Verfolgungsjagd der 
Polizei, sind in Los Santos an der Tagesordnung. 


Kleinere Problemchen gibt 
es auch beim Einsatz von 
21:9-Monitoren. Hier startet 
das Spiel zwar im Vollbild- 
modus, die Skalierung ist 
jedoch falsch, sodass nicht 
alle wichtigen Bildinhalte, 
wie etwa das Menü, korrekt 
angezeigt werden. 


Abhilfe gibt es aber auch hier: 
Im Dokumentenverzeichnis die 
„Settings“-Datei löschen. Anschlie- 
ßend sind alle Parameter von 
GTA 5 zurückgesetzt. Nach dem 
erneuten Anpassen von Auflösung 
und Detailgrad funktioniert der x 
Open-World-Kracher anschließend | Fazit: GTA 5 hat kleinere Probleme mit 
wieder wie gewünscht und ohne Windows 10, die aber schnell aus dem 
Probleme. Weg geräumt sind. 


GTAV 
Steam-Version 


Perfekt 
spielbar 


Nicht 


Bedingt 
spielbar 


spielbar 


N" IE \ du i  , 


GTA 5 bietet dem Spieler viel spielerische Freiheit. Wer keine Lust auf Missionen hat, 
beschäftigt sich mit einem der zahlreichen Minigames, etwa Achterbahnfahren. 


Quake ist definitiv ein Klassiker der Spiele-, wenn nicht sogar der Softwaregeschichte. 
Alle Charaktere bestanden erstmals aus echten Polygonen. 
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piele aus der Schmiede id Soft- 

ware haben Kultstatus. Mit 
Doom haben die Texaner Anfang 
der Neunzigerjahre das Ego-Shoo- 
ter-Genre nicht nur spielerisch, 
sondern auch grafisch revolutio- 
niert. Dies gilt auch für viele wei- 
tere Spiele des Herstellers, etwa 
für das hier vorgestellte Quake aus 
dem Jahre 1996. 


3D-Beschleunigung 

Anfangs war es nicht möglich, 
Quake mit Hardwarebeschleuni- 
gung zu spielen, diese wurde aber 
später noch in den Titel hinein- 
gepatcht. Auch 2015 funktioniert 
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der ehemals indizierte Ego-Shooter 
noch tadellos unter Windows 10. 
Das gilt zumindest für die von uns 
getestete Steam-Version. Ältere Ver- 
sionen von Quake können Probleme 
wie Grafikfehler verursachen. Teils 
startet die DOS-Version nicht mehr. 


Quake 

Steam-Version (Winquake 1.09) 
Perfekt Bedingt Nicht 
spielbar spielbar spielbar 


x 


Fazit: Die Steam-Version von Quake funk- 
tioniert tadellos unter Windows 10. Andere 
Varianten können Probleme bereiten. 
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Heroes of the Storm 


schwerfallen, die Übersicht zu bewahren. 


Battlefield 4 


ährend EA und andere Pu- 

blisher einige Spieleserien 
im Jahrestakt mit neuen Versionen 
auffrischen, lässt sich Blizzard Zeit. 
Das zeigt sich auch an dem MOBA 
Heroes of the Storm. Die beiden 
Genre-Platzhirsche DOTA 2 und 
League of Legends sind seit Jahren 
auf dem Markt etabliert und haben 
eine beachtliche Zahl an Spielern 
versammelt. Statt eines Schnell- 
schusses hat sich Blizzard wieder 
für die langfristige Entwicklung 
entschieden und einige Jahre Zeit 
in das eigene MOBA-Projekt ge- 
steckt. Herausgekommen ist Heroes 
of the Storm, das nicht nur mit ei- 


Diablo 2 


nem leichten spielerischen Einstieg 
lockt, sondern auch mit niedrigen 
technischen Hürden. Der Titel ist 
keine grafische Offenbarung, sieht 
aber dennoch gut aus und läuft auf 
jedem System stabil und ohne Mu- 
cken - auch unter Windows 10. 


Heroes of the Storm 
Battle.net-Version 


Perfekt Bedingt Nicht 

spielbar spielbar spielbar 
Fazit: Blizzard leistet sich mit Heroes of 
the Storm keine (technischen) Fehler. Der 
Titel läuft unter Windows 10. 


attlefield gehört ganz sicher zu 

den beliebtesten Multiplayer- 
Ego-Shootern auf dem Markt. Batt- 
lefield 4 ist zwar nicht der neueste 
Teil der Reihe, aktuell aber der mit 
den meisten Spielern. Der indi- 
rekte Nachfolger mit dem Namen 
„Hardline“ konnte die Community 
nicht so sehr begeistern. 


EA muss nacharbeiten 

Leider hat Battlefield 4 nach aktu- 
ellem Stand ein paar Probleme mit 
Windows 10, welche die Funkti- 
onialität einschränken. Diese be- 
treffen weniger das Spiel selbst als 
vielmehr die nötigen Browserplug- 
ins, um einer Multiplayerpartie bei- 
zutreten. Mit Windows 10 klappt 
dies aktuell nämlich nur mit Edge 


halbwegs zuverlässig. Mit Google 
Chrome oder Mozilla Firefox kam 
es immer wieder zu Verbindungs- 
schwierigkeiten. Stellenweise be- 
kamen wir überhaupt keine Server 
angezeigt. EA hat aber bereits ange- 
kündigt, dieses Problem alsbald zu 
beheben. Im Spiel selbst lief Battle- 
field 4 dann wie erwartet und ohne 
weitere Komplikationen. 


Battlefield 4 
Origin-Version 


Perfekt Bedingt Nicht 
spielbar spielbar spielbar 


x 


Fazit: Battlefield 4 hat Probleme mit 
der Integration der Browserplugins unter 
Windows 10. Abhilfe ist aber in Sicht. 


Der Einzelspielermodus macht unter Windo 


ws 10 keine Probleme. Die Browserplugins 


funktionieren allerdings noch nicht absolut zuverlässig. 
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Auch wenn mittlerweile ein Nach- 
folger samt Add-on erhältlich ist: 
Diablo 2 gehört zu den All-Time- 
Favorites vieler unserer Leser. Das 
rasante Action-RPG macht auch 
heute noch viel Spaß und deshalb 
haben wir getestet, ob der Titel 
auch unter Windows 10 noch pro- 
blemlos funktioniert. 


Keine Probleme 

Nach dem Download des Spiels 
samt Erweiterung haben wir mit 
der Installation begonnen. Die an 
Windows 95 erinnernden Instal- 
lationsfenster sehen mittlerweile 
reichlich altbacken aus, erfüllen 
aber immer noch ihren Zweck. Die 
Installation verlief jedenfalls abso- 
lut reibungslos und ohne Fehler. 


Auch das Spiel selbst macht keine 
Zicken und verhält sich wie erwar- 
tet. Blizzard hat dafür gesorgt, dass 
der Klassiker auch auf modernen 
Systemen gut spielbar ist. Nur eins 
hat sich bis heute nicht geändert: 
die bereits zum ursprünglichen 
Release vor über zehn Jahren hoff- 


nungslos veraltete Auflösung von 
gerade mal 800 x 600 Pixeln. 


Diablo 2 

Battle.net-Version 
Perfekt Bedingt Nicht 
spielbar spielbar spielbar 


x 


Fazit: Auch die Legacy-Titel wie Diablo 2 
werden von Blizzard weiterhin gepflegt 
und laufen auch unter Windows 10. 


geheime Kuh-Level aus dem zweiten Teil von Diablo. 
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Knights of the Old Republic 2 


Kämpfe mit dem Lichtschwert und der Macht stehen auch im zweiten Teil von Knights 


of the Old Republic im Fokus, daran ändert auch Windows 10 nichts. 


Far Cry 


er Name Bioware steht seit 
Di für hochklassige Rol- 
lenspiele. Angefangen mit Baldur’s 
Gate über Dragon Age und Mass 
Effect bis hin zu Knights of the Old 
Republic. 


Neue Version 

Man mag es nicht für möglich hal- 
ten, aber erst 2015 ist ein neuer 
Patch für den zweiten Teil von 
Knights of the Old Republic er- 
schienen. Das zehn Jahre alte Spiel 
unterstützt durch den Patch mo- 
derne Controller, inklusive Steam- 
Gamepad, sowie aktuelle Auflösun- 
gen bis hin zu Ultra HD oder gar 


Alan Wake 


5K3K. Dafür wurde das Interface 
neu angepasst. Zudem wurde das 
Spiel mit dem Patch auch kompati- 
bel zu Linux und Mac OS X. Auch 
Windows 10 harmoniert sehr gut 
mit dem Spiel und hat im Test keine 
Probleme bereitet. 


KotoR 2 
Steam-Version 


Perfekt Bedingt Nicht 
spielbar spielbar spielbar 


x 


Fazit: Optisch altbacken, aber spielerisch 
immer noch oben auf: KotOR 2 funktioniert 
auch unter Windows 10. 


ildhübsche Ego-Shooter aus 

Deutschland gab es 
vor Crysis. Gemeint ist natürlich 
Far Cry, welches ebenfalls aus der 
Feder von Cervat Yerli und seinen 
Brüdern stammt. 


schon 


Nicht hübsch, aber spielbar 
2004 kam Far Cry erstmals auf den 
Markt und schlug damals ein wie 
eine Bombe. Die Grafik war kon- 
kurrenzlos gut, insbesondere die 
weitläufigen Außenareale beein- 
druckten damals enorm, ebenso 
wie die Wasserdarstellung. 


Optisch ist der Titel leider nicht so 
gut gealtert, das gilt aber auch für 
viele andere Spiele aus dieser Zeit. 
Spielerisch macht Far Cry immer 


noch Freude - Nostalgiker dür- 
fen also auch unter Windows 10 
den Trip auf die mit Söldnern und 
Monstern verseuchte Insel wa- 
gen. Probleme hatten wir mit der 
Steam-Version des Spiels nicht. 


Ob das auch für die älteren CD-Fas- 
sungen gilt, konnten wir mangels 
Datenträger nicht überprüfen. 


Far Cry 
Steam-Version 


Perfekt Bedingt Nicht 
spielbar spielbar spielbar 


x 


Fazit: Cryteks Erstlingswerk sieht nicht 
mehr so schön aus wie früher, spielt sich 
aber immer noch prima. 


Einen Nanosuit trägt der Spieler in Far Cry nicht. Schleichen ist oftmals dennoch die 


beste Herangehensweise an den Titel. 
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as Mystery-Horror-Adventure 

Alan Wake sollte mal ein gra- 
fisches Zugpferd werden. Als erster 
Titel, der Direct X 10 unterstützt, 
sollte er nicht nur mit grandioser 
Optik punkten, sondern auch Spie- 
ler dazu bewegen, von Windows XP 
auf Windows Vista umzusteigen. 


Fehlschlag 

Wie wir heute wissen, ist dieser 
Versuch fehlgeschlagen, Alan Wake 
kam mit über einem Jahr Verspä- 
tung, eine optische Offenbarung 
war der Titel nicht mehr. 


Story, Setting und Atmosphäre 
sind aber auch im Jahr 2015 noch 
klasse. Wer Bright Falls also noch 
nicht erkundet hat, sollte die Ge- 


legenheit nutzen und 
unter Windows 10 
seinen Trip dort- 
hin buchen. Tech- 
nische Probleme 
haben wir mit 
den Tests der 
Steam-Version 
nicht fest- 
gestellt. 


Alan Wake 

Steam-Version 
Perfekt Bedingt Nicht 
spielbar spielbar spielbar 


x 


Fazit: Bright Falls ist auch 2015 noch eine 
Reise wert. Windows-10-kompatibel ist das 
Mystery-Adventure jedenfalls. 


a DEF BB 


Alan Wake ist kein grafisches Highlight, sieht in Ultra HD und 8x MSAA aber sehr 
atmosphärisch aus. Die Story tut ihr übriges zur tollen Stimmung des Titels. 
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Armed Assault 3 


A Assault 3, besser bekannt 
unter dem Kürzel Arma 3, ist 
der neueste Teil der Militärsimula- 
tionsreihe. Neben einer zeitgemä- 
ßen Grafik bietet Arma 3 zahlreiche 
Optionen für Modding und andere 
Community-Erweiterungen. 


Läuft reibungslos 

Bei Spielen, deren Engine so fle- 
xibel ist, dass diese sich hervorra- 
gend für Mods anbietet, kommt es 
leicht zu Inkompatibilitäten. 


Arma 3 aber funktioniert abso- 
lut reibungslos mit Windows 10. 
Auch die teils sehr umfangreichen 


Modifikationen wie etwa Alti’s 
Life haben im Test keine Abstürze 
oder Ähnliches bereitet. Mit dem 
Vorgänger und der beliebten Mod 
„DayZ“ haben wir übrigens auch 
positive Erfahrungen unter Win- 
dows 10 gemacht. 


Arma 3 
Steam-Version 


Fazit: Die Militärsimulation Arma 3 arbei- 
tet sehr gut mit Windows 10 zusammen. 
Probleme hatten wir im Test nicht. 


\ Fe N EN 


Die Engine von Arma 3 ist enorm flexibel. In höchsten Einstellungen sind aber selbst 
High-End-PCs schnell überfordert, insbesondere bei hohen Sichtweiten. 


Safedisc, Securom und andere Probleme 


Windows-10-kompatible Spiele 


Spiel 


Alan Wake 


x 


Defense Grid: The Awakening 


Dawn of War 2 


Counter-Strike: Global Offensive 


Counter-Strike: Global Offensive 


Assassin's Creed: Unity 


xx xxx 


Batman: Arkham Origins 


Batman: Arkham City (GOTY) 


Bioshock 


Bioshock: Infinite 


xx 


Borderlands 2 


Call of Duty 4: Modern Warfare 


Call of Duty: Ghosts 


x |x|x 


Counter-Strike: Global Offensive 


Deus Ex GOTY 


Deus Ex: Human Revolution x 
Stronghold HD x 
Doom 3 BFG-Edition x 


Doom x 


Battlefront 2 


Fallout 3 GOTY x 

Fallout: New Vegas x 

Battlefield 1942 x 

Watch Dogs x 

Quake 3 Arena x 
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urz nach dem Release von 

Windows 10 mehrten sich die 
Aussagen im Netz, dass das neue Be- 
triebssystem nicht kompatibel zu 
Spielen wie etwa Battlefield 1942 
sei. Schnell hat sich herausgestellt, 
dass es sich hierbei um Probleme 
mit dem Securom- oder auch dem 
Safedisc-Kopierschutz handelt. 


Keine Abhilfe 

Laut einem Sprecher von Microsoft 
wird hier auch keine Abhilfe sei- 
tens der Amerikaner kommen. 


Dies wird mit strengeren Sicher- 
heitsbestimmungen verargumen- 
tiert, die intern in Windows gel- 
ten. Es sei nicht vertretbar, diese 
zu ändern, da sich ansonsten Tür 


und Tor für Viren und anderen 
Schadcode öffnen würde. Laut ei- 
nem Pressesprecher von Microsoft 
besteht das Problem hauptsächlich 
für Titel, die zwischen 2003 und 
2008 erschienen sind. 


Microsoft beteuert, dass die Spiele 
selbst noch laufen sollten und nur 
der Kopierschutz das Problem dar- 
stellt. Falls verfügbar, lohnt es sich 
also, einen No-CD-Patch für die ge- 
wünschten Spiele zu installieren. 


Was früher hauptsächlich von 
Raubkopierern angeboten wurde, 
gibt es heute auch von zahlreichen 
Publishern für ältere Titel, die mitt- 
lerweile als Budget-Spiel digital ver- 
trieben werden, ganz legal. 


Das als Indie-Projekt gestartete Minecraft gehört zu den beliebtesten Spielen über- 
haupt und ist mittlerweile offiziell für Windows 10 verfügbar. 
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ANZEIGE 


rractal Design RO 


PCGH-Edition 


Nachdem PCGH bereits den Vorgänger ine schlichte Eleganz zeichnet die Define-Gehäuse aus. Mit 
deutlich aufgewertet hat, folgt nun auch E. PCGH-Edition wollten wir diesen Ansatz ausbauen. Bei 

: e BZ der Standard-Version ist die Gehäuseoberseite mit drei Plasti- 
vom Define R5 eine PCGH-Edition. kabdeckungen versehen. Bei Bedarf lassen sich hier drei Lüfter 
montieren. Die POGH-Edition ist dagegen komplett geschlossen 
und dadurch auch noch besser gedämmt. Das Gleiche trifft auf 
die Seitentür zu. Wir verzichten auch hier auf die Möglichkeit, ei- 
nen zusätzlichen Lüfter montieren zu können, und gestalten die 
Seitentür aus einem Guss. Für eine zusätzliche Eleganz sorgt 
außerdem die komplett schwarze Innenraumlackierung. So wur- 
den nun auch die Slot-Blenden und die HDD-Käfige schwarz und 
nicht weiß lackiert. Bei der PCGH-Edition war uns eine gute Küh- 
lung wichtig, sodass wir zwar die Wände komplett geschlossen 


haben, dafür das Gehäuse aber bereits ab Werk mit drei anstatt 
zwei vormontierten Lüftern ausstatten. Zwei Lüfter befinden sich 


dabei in der Front und ein weiterer Lüfter auf der Rückseite. (dw) 


A Design 2 Fe ee 

3 Define R5 PCGH-E Define R5 Blacı 

Hardware Hersteller Fractal Design Fractal Design 
Bezugsquelle www.pcgh.de/r5-pcgh www.pcgh.de/preis/1200732 
Material Stahl Stahl 
Lüftersteuerung (an der Front) |Ja (3 Stufen), 12/7/5 Volt Ja (3 Stufen), 12/7/5 Volt 
Gehäusedämmung Vorhanden Vorhanden 
Formfaktor ATX, Micro ATX, Mini ITX ATX, Micro ATX, Mini ITX 
Frontanschlüsse 2x USB 3.0, 2 x USB 2.0, Audio /O |2 x USB 3.0, 2 x USB 2.0, Audio I/O 
Abmessungen (BxHxT) 232 x 462 x 531 mm 232 x 462 x 531 mm 
Gewicht 11kg 11 kg 
Innenraumlackierung Schwarz Weiß und schwarz 
Gehäuselüfter 3 x 140-mm-Lüfter 2 x 140-mm-Lüfter 
Lüfterfarbe Schwarz Weiß und schwarz 
Vorhandene Lüfterplätze 5x Ix 
Wände geschlossen Ja (bessere Dämmung) Nein (Platz für 4 Lüfter) 
LED-Farbe Power-Button Weiß Blau 

Bei der PCGH-Edition leuchtet die LED weiß und nicht blau. Außerdem werden drei Gehäusetür Öffnet sich nach rechts Öffnet sich nach links 

schwarze und nicht weiße 140-mm-Lüfter mit 1.000 U/min. verbaut. Zubehör PCGH-Logo (nicht aufgeklebt) 


2) 


Ide FH m Ed ıti on Mehr Infos unter: www.pcgh.de/r5 Hardinare 
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Direct-X-12-Geschichte 


Zusammen mit Windows 10 geht auch eine neue Direct-X-Version an den Start. Wir werfen einen 


Blick darauf und erläutern zudem die Vorgängerversionen. 


m Jahr 2015 setzt nahezu jedes 

Spiel auf Direct X als Renderpfad. 
Ein Blick in die Geschichte zeigt 
aber, dass dies längst nicht immer 
so war. Denn auch Windows selbst 
war lange Zeit nicht das Betriebs- 
system der Wahl für PC-Spieler. An- 
fang der 90er-Jahre verwendeten 
die meisten Gaming-Enthusiasten 
nämlich noch DOS. Erst mit Win- 
dows 95 änderte sich dies grundle- 
gend. Einer der Gründe war sicher- 
lich die Direct-X-Integration. 


Der ungeliebte Dritte 

Dennoch: In seiner Anfangszeit 
war Direct X eher das ungeliebte 
Stiefkind unter den Grafik-APls. 
Viele Entwickler 
noch Software-Renderer oder aber 
sie setzten die beiden gängigeren 
Alternativen Open GL beziehungs- 


verwendeten 
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3dfx-exklusive Glide 
ein. Die Gründe lagen vor allem 


weise das 


in der weiteren Verbreitung die- 
ser Schnittstellen und auch in der 
höheren Performanz von Open GL 
und Glide. 


Die Zeiten ändern sich 
Obwohl also die erste Version von 
Direct X nicht gerade ein durch- 
schlagender Erfolg war - der po- 
pulärste und wohl einzige wichtige 
Titel, der damit funktioniert, ist 
Doom 95 -, entwickelte Microsoft 
die hauseigene API dennoch immer 
weiter. Mit Version 3.0 hatte die 
Renderschnittstelle dann eine Sta- 
bilität und einen Umfang erreicht, 
der mehr und mehr Entwickler 
zum Umschwenken bewegte. Di- 
rect X begann sich langsam gegen 
die Konkurrenz durchzusetzen. 


Nicht mehr wegzudenken 

Wie bereits erwähnt, ist Direct X 
heute nicht mehr wegzudenken. 
Praktisch jeder 
verwendet Microsofts API als Ren- 


moderne Titel 


derpfad. Nur wenige Ausnahmen 
bieten noch andere Optionen, 
ein aktuelles Beispiel wäre Batt- 
lefield 4, welches auch AMDs 3D- 
Schnittstelle Mantle unterstützt. 
Diese operiert wesentlich hard- 
warenäher als etwa Direct X 11. 


Dadurch ergibt sich in einigen Sze- 
narien eine höhere Spieleleistung, 
insbesondere wenn eine relativ 
schwache CPU zum Einsatz kommt. 
Das liegt darin begründet, dass der 
zu berechnende Overhead gerin- 
ger ist und damit letztlich die Fps- 
Rate steigt. Mit Direct X 12 schlägt 
Microsoft einen ähnlichen Weg 


ein, was Mantle über kurz oder 
lang sogar obsolet machen könn- 
te. Laut Brancheninsidern haben 
die Entwickler aus Redmond aber 
intensiv mit den Ingenieuren von 
AMD zusammengearbeitet, sodass 
ein durchaus beträchtlicher Teil 
der Optimierungen in Direct X 12 
auf Mantle basieren könnte. Ob das 
stimmt oder nicht, ist schlussend- 
lich betrachtet jedoch irrelevant. 
Für den Spieler kommt es vor allem 
darauf an, dass die Performance 
in seinen Lieblingsspielen stimmt. 
Bevor wir Ihnen weitere Details 
zu Direct X 12 vorstellen, gehen 
wir auf den folgenden Seiten auf 
die Geschichte von Direct X ein 
und stellen abschließend noch die 
Alternativen Renderpfade vor und 
zeigen welche Bedeutung diese 
heute noch haben. (mp) 
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DirectX 1.0 & 2.0 


Der Start von Microsofts Renderschnittstelle verlief nicht so rund wie 
geplant, dennoch war es der erste Schritt in die richtige Richtung. 


m Jahr 1995 setzten noch die meisten Spieler auf das komman- 

dozeilenbasierte Betriebssystem DOS. Zwar gab es zu dieser Zeit 
schon Windows 3.11, welches mit einer grafischen Benutzerober- 
fläche und Maussteuerung aufwarten konnte, die Spieleauswahl 
dafür war aber sehr überschaubar, weshalb sich diese Version nur 
in Heimbüros und im professionellen Umfeld durchsetzen konnte. 
Mit Windows 95 aber sollte sich das grundlegend ändern. Mit die- 
ser Version fand Microsofts Betriebssystem nun auch seinen Platz 
auf nahezu jedem Spiele-PC der Welt. 


Zusammen mit Windows 95 wurde auch eine erste Version von 
DirectX eingeführt. Diese ermöglichte eine beschleunigte Darstel- 
lung von 3D-Inhalten. Wirklich wichtige Titel, die mit DX1 kompa- 
tibel waren, gab es aber nicht. Die meisten Spiele setzten weiterhin 
auf eine DOS-Umgebung und verwendeten Glide oder Open GL 
als Renderpfad. Immerhin: Die Softwareschmiede aus Redmond 
konnte ein Projekt mit id Software an den Start bringen. Frucht 
der Zusammenarbeit war Doom 95. Eine Direct-X-1.0-kompatible 
Variante des zur damaligen Zeit indizierten, aber dennoch enorm 
beliebten Ego-Shooters. Der Titel gilt schon lange als Klassiker des 
Genres und darf bis heute zu Recht als einer der Urväter aller mo- 
dernen 3D-Actionspiele gelten. Trotz seiner großen Popularität 
konnte die Neuauflage von Doom aber nicht dafür sorgen, dass 
sich Direct X auf breiter Front durchsetzte. Dafür war die neue 
Renderschnittstelle noch zu unausgegoren. 


DirectX 3.0 


Die ersten beiden Versionen waren noch ein Nischenprodukt mit ge- 
ringer Verbreitung. Das sollte sich mit Version 3.0 ändern. 


ei einem Blick auf den rechten Screenshot dürfte den älteren 

Semestern direkt ein wohliger Schauer über den Rücken lau- 
fen - im Kopf erklingt der markante Soundtrack. Die Rede ist na- 
türlich vom ersten Diablo. Das Spiel markiert die Geburtsstunde 
der Action-Rollenspiele und schlägt bei der Spielerschaft ein wie 
eine Bombe. Obwohl der Titel grafisch schon bei seiner Veröffent- 
lichung nicht herausragend war, spielt er dennoch eine wichtige 
Rolle bei der Verbreitung von Direct X, was vor allem daran liegt, 
dass Diablo nicht kompatibel mit DOS ist. Spieler, die sich bislang 
also Windows 95 verweigert hatten, mussten umsteigen, wenn sie 
das Spiel erleben wollten. 


Das Gleiche gilt auch für den zweiten Teil der Tomb-Raider-Reihe. 
Im Gegensatz zu seinem Vorgänger war das Abenteuerspiel nicht 
mehr mit DOS kompatibel, sondern nur unter Windows 95 lauf- 
fähig. Auch hier mussten interessierte Spieler also im Zweifel 
umsteigen. Neben Direct X und dem klassischen Softwarerende- 
ring standen auch noch Glide und Open GL als Renderpfad zur 
Verfügung. Die schlechteste Option stellte hierbei ganz klar der 
Software-Renderer dar. Nahezu alle Rechenlast liegt so auf der 
CPU, was zu schlechter Performance führte. Direct X stellte schon 
eine Verbesserung dar, auch in optischer Hinsicht. Dennoch: Die 
optimale Bildqualität und beste Performance boten damals noch 
die anderen beiden Render-APls, namentlich 3dfx Glide und das 
ebenfalls weit verbreitete Open GL. 
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Stolz präsentiert Microsoft-Chef 
und Gründer Bill Gates das 


| neue Betriebssystem 1995 auf 


einer Pressekonferenz. Einer der 
wichtigsten Titel, der Windows- 


Wer noch nicht auf Windows 95 
umgestiegen war, tat es vermut- 
lich spätestens jetzt: Tomb Rai- 
der 2 und Diablo waren enorm 
populär und funktionierten nur 
unter Microsoft Windows 95. 
DOS wurde von den beiden 


= Spielen nicht mehr unterstützt. 
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DirectX 5.0 


Als Direct X 5.0 auf den Markt kam, hatte sich Microsofts 3D-Schnitt- 
stelle bereits fest auf dem Markt etabliert. 


ie Redaktion der PC Games Hardware kann wohl nicht weiter 

als bis drei zählen, mag sich mancher aufmerksame Leser jetzt 
denken: Was ist denn aus Version vier geworden? Ganz einfach: Diese 
ist nie erschienen. Die Änderungen gegenüber Version drei waren 
zu geringfügig, um die Programmierer zum Wechsel zu bewegen. 
Die Entwickler warteten lieber die neuen Funktionen von Version 
fünf ab, um ihre Projekte damit umzusetzen. Die Ergebnisse konnten 
sich durchaus sehen lassen, wie unser Screenshot von dem Direct- 
X-5-Vorzeigetitel Forsaken zeigt. Dieser lieferte sich damals mit dem 
ebenfalls sehr gut aussehenden Incoming ein Grafikduell der Extra- 
klasse. Spielerisch gesehen waren beide Titel aber eher mittelmäßig. 


Der wohl schönste Titel der Direct-X-5-Generation: Das 3D-Actionspiel Forsaken 
sprach vor allem Fans von Descent an. 


DirectX 7 


Die siebte Version von Direct X dient als Grafikmotor für Spiele, die bis 
heute beliebt geblieben sind, Diablo 2 und Battlefield 1942 etwa. 


as Haupt- oder eher Marketing-Feature von Direct X 7 ist neben 
DE». Environment Mapping die Hardware-TnL-Einheit in Nvidi- 
as Geforce, Atis Radeon und S3s Savage 2000. Diese kann, so sie denn 
genutzt wird, den mit circa 400 bis 600 MHz langsamen Hauptprozes- 
sor von einigen Berechnungen entlasten und so die Bildrate erhöhen - 
Spiele nutzten dieses Feature jedoch 
erst später profitabel. 


Das Marketing, hauptsächlich von 
Nvidia betrieben, schlägt jedoch 
auch in der Online- und Printbe- 
richterstattung so heftig ein, dass 
Firmen, deren Chips kein Hardware- 
TnL unterstützten, schwer um die 
Gunst der Käufer zu kämpfen haben. 


Kommen dann noch Missmanage- 
ment und Verzögerungen bei der 
Einführung neuer Produkte hinzu, 
wie beim ehemaligen Branchen- 
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DirectX 6.0 


Mit der sechsten Version von Microsofts-3D-Schnittstelle hat sich das 
Tool nahezu überall durchgesetzt. 


ie bisherigen Direct-X-Generationen kamen als Grundlage für 

moderne 3D-Spiele nur eingeschränkt infrage, zu schnell löste 
Microsoft jede Version durch einen Nachfolger ab, zu unvollständig 
war die Unterstützung von 3D-Grafikkarten. Programmierer müssen 
ihre Spiele von Hand auf viele verschiedene Grafik-Schnittstellen opti- 
mieren. Besser sieht es mit Direct X 6.0 aus, das am 7. August 1998 für 
Windows 95 und 98 herauskommt: Die für Spiele wichtige Direct3D- 
Komponente nutzt die Fähigkeiten aktueller Karten wie 3dfx Voo- 
doo 2, Matrox G400, Ati Rage 128 oder Nvidia Riva TNT/TNT2 und 
unterstützt erstmals Multi-Texturing sowie Environment Mapped 
Bump-Mapping (EMBM). Endlich sind die Entwickler glücklich. 


Durch den Dschungel ziehen und Dinosaurier bekämpfen? Das konnte der Ego- 
Shooter Turok schon viele Jahre vor Ark: Survival Evolved. 


primus 3dfx, sind die wirtschaftlichen Überlebenschancen nach dem 
Platzen der Internet-Blase gering. Atikann dank langfristiger OEM-Kon- 
trakte und guter DVD-Beschleunigung in der Rage-Serie in einem Ni- 
schendasein überleben, bis man im Jahre 2000 mit der Radeon 256 die 
erste eigene TnL-Karte auf den Markt bringt. Diese ist technologisch, 
aber nicht leistungsmäßig den Geforce-Karten jener Zeit voraus. Später 
kauft AMD die Technologien ein, die Ati und seine Radeon-Grafikkarten 
populär gemacht hat. 


N, 
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Battlefield 1942 und Max Payne sind bis heute echte Klassiker, genauso wie das nicht abgebildete Diablo 2. Alle drei Titel 
setzen auf Direct X 7 als Renderschnittstelle. Der Kopierschutz von Battlefield 1942 macht unter Windows 10 Probleme. 
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DirectX 8 


Mit der achten Generation von Direct X finden erstmals programmier- 
bare Shader Einzug in die Spieleentwicklung. 


icrosoft gibt klar den Takt an, wenn es um die Integration mo- 

derner 3D-Features in deren Direct3D-Programmierumgebung 
geht. Dass bei dem forschen Tempo auch manchmal die grundsätz- 
lichen Konzepte einer Programmierschnittstelle vernachlässigt 
werden, ist die Kehrseite der Medaille. SO bemängeln Experten die 
noch eingeschränkte und verwirrende Struktur des Direct-X-8-Sha- 
der-Konzepts. Bei der Entwicklung der Pixel-Shader-Sprache für 
Direct X 8 ließ sich Microsoft zu stark von rivalisierenden Chipent- 
wicklern beeinflussen. So fanden fünf verschiedene und zum Teil 
zueinander inkompatible Shader-Standards den Weg in das Direct-X- 
8-Menü (Version 1.0 bis 1.4). 


GTA 3 ist der erste Titel der beliebten Spieleserie, der in echtem 3D daher- 
kommt. Der Spieler kann ganz Liberty City (New York City) erkunden. 


DirectX 10 


Es sollte ein großer Triumph werden, letztlich war es dann aber doch eher 
ein Desaster: Die Einführung von Direct X 10. 


007 erscheint Direct X 10 (Shader Model 4.0) zusammen sowie ex- 
klusiv mit dem ungeliebten Windows Vista - einer der Gründe, wa- 
rum sich die API nie wirklich durchsetzt. Die besten DX10-Titel dürften 
Anno 1404, die beiden Bioshock-Teile, Crysis, die einzige PC-Umsetzung 
der Gears-of-War-Serie, World in Conflict sowie Call of Juarez (mit En- 
hancement Pack) sein. DX10-exklu- 


DirectX 9 


Die neunte Generation von Direct X bleibt über viele Jahre erhalten und 
stellt einen großen Sprung bei der Bildqualität dar. 


ww wir von Direct X 9 sprechen, ist eigentlich Direct3D 9 

gemeint, denn unter Direct X versammeln sich gleich mehre- 
re APIs. Diese Programmierschnittstellen umfassen beispielsweise 
noch DirectSound oder DirectDraw, wir aber befassen uns mit Di- 
rect3D 9 alias DX9. Dieses wurde von Microsoft im November 2002 
veröffentlicht und unterstützt das Shader Model 2.0, welches unter 
anderem die im Herbst des gleichen Jahres veröffentlichte, legendä- 
re Radeon 9700 Pro bietet - Nvidia zog erst mit der FX-Serie nach, 
die floppte. Es folgten die Versionen Direct X 9.0a und 9.0b, welche 
die erweiterten Fähigkeiten der Geforce FX und der X-Serie von Ati 
nutzten. Den Abschluss bildet Direct X 9.0c samt Shader Model 3.0. 


A - r N e = N w 
Direct X 9 stellt sich als enorm potente Grafikschnittstelle heraus. Im Bild ist 
Crysis 2 zu sehen, eines der letzten großen Direct-X-9-Spiele. 


legt der Publisher eines Spiels aufgrund von Marktstudien fest, bis zu 
welcher Hardware hinab die Einstellungen skalierbar bleiben müssen. 
Bei D3D10 entfällt dieser Punkt und zudem gab es anfangs lediglich 
High-End-Hardware geben, die D3D10 unterstützt. Neu in Direct X 10 
ist ebenfalls die optimierte Verwaltung von HDR-Effekten, die mit der 
damals neuen Schnittstelle wesentlich effizienter berechnet werden 
können als noch zuvor mit dem Direct-X-9-Grafikmotor. Alles in allem 
ist Direct X 10 trotzdem eher enttäuschend geworden. 


—— Er 
siv sind unter anderem Shattered 


Horizon und der Flight Simulator X. 


Den Vorteil von Direct X 10, über ein 
einheitliches und verpflichtendes 
Feature-Set zu verfügen, haben wir 
bereits thematisiert. So werden Ent- 
wickler, besonders wenn sie ihre be- 
reits bestehenden Spiele an D3D10 
anpassen und Patches herausbrin- 
gen, nicht an eine riesige, sogenann- 
te „Installed User Base“ gebunden En z 
sein, auf die man auch noch Rück- 
sicht nehmen muss. Normalerweise 
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Der Mystery Thriller Alan Wake sollte als Zugpferd für Direct X 10 dienen. Probleme bei der Entwicklung verzögerten das 
Spiel massiv, sodass es erst deutlich verzögert erschien und technisch bereits altbacken war. 
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DirectX 11 


Zum aktuellen Zeitpunkt, im August 2015, stellt Direct X 11 die wich- 
tigste und verbreitetste Renderoption dar. 


ie elfte Generation von Direct X basiert auf der Vorgängerver- 
D... alle DX10.x-kompatiblen Grafikkarten sind auch Direct- 
X-11-fähig. Das bedeutet im Umkehrschluss aber auch, dass ältere 
Pixelschubser nicht mit der Schnittstelle zurechtkommen. Das gibt 
Probleme, wenn ein Spiel das volle Direct-X-11-Featureset nutzt. In 
der Konsequenz starten solche Titel erst gar nicht oder funktionie- 
ren nur eingeschränkt - wenn überhaupt. Da alle modernen GPUs, 
die halbwegs in der Lage sind, bei aktuellen Spielen flüssige Bildwie- 
derholraten darzustellen, Direct-X-11-kompatibel sind, stellt diese 
Situation in der Realität keine allzu Problematik dar. 


Die wichtigsten Neuerungen der elften Generation von Microsofts 
Grafikschnittstelle sind die Implementierung des Shader Model 5.0, 
was die flexible Programmierung von Shadern weiter vereinfacht. 
Mit SM 5.0 werden erstmals die sogenannten Compute Shader einge- 
führt, die für eine Vereinheitlichung der GPGPU-Programmierung 
sorgen. 


Ebenfalls neu in Direct X 11 war die Tesselierungsfunktion. Damit 

können Spielszenen in passenden Situationen zusätzliche Dreiecke 

hinzugefügt werden, um die Plastizität der Levelumgebung und von 

j 5 Charakteren zu erhöhen. Crysis 2 und Deus Ex: Human Revolution 

: .. lc ' > 2 & sind nur zwei Beispieltitel, die diese Technik einsetzen. Grafikkarten 

Mit Direct X 11 lassen sich sehr unterschiedliche Looks realisieren. Von rustikalem ab der Radeon-HD-5000er-Reihe sind dazu kompatibel. Bei Geforce- 
Mittelalter-Flair oben bis hinzu sterilen, fast fotorealistischen Szenen unten. Karten funktioniert dies ab der GTX-400-Serie. 


DirectX 12 


Mit der neuen Grafikschnittstelle Direct X 12, exklusiv für Windows 10 
verfügbar, soll die Performance spürbar steigen. 


ie neue Grafikschnittstelle Direct X 12 ist das Feature, das für 
DD. PC-Spieler wohl das interessanteste des neuen Betriebs- 
systems Windows 10 ist. Seit der ersten Vorstellung von Direct X 12, 
das in manchen Bereichen ähnlich arbeitet wie Mantle von AMD, 
hoffen Spieler darauf, dass die neue Schnittstelle einen Leistungs- 
sprung mit sich bringt. Aktuell ist Direct X 12 zwar noch nicht final 
fertiggestellt, doch die neuesten Builds von Windows 10 lassen sich 
zumindest in einem synthetischen Benchmark testen. 


Futuremark bietet mit dem API Overhead Feature Test im 3DMark 
eine Möglichkeit, eine speziell auf Draw Calls ausgelegte Szene in 
Direct X 11 und Direct X 12 laufen zu lassen. Gemessen werden 
dabei nur die Draw Calls, die so auf der gleichen Hardware einen 
Vergleich zwischen Direct X 11 und Direct X 12 erlauben. Ein Red- 
dit-Nutzer hat den Overhead-Test nun auf seinem System laufen las- 
sen, das relativ alte Hardware nutzt: einen Intel Core i7 2600K und 
eine Geforce GTX 670. Unter Direct X 11 erreichte dieser Rechner 
im Single-Thread-Test 1.515.965 Draw Calls, im Multi-Threaded-Test 
immerhin 2.532.181. Unter Direct X 12 konnte die gleiche Hardware 
jedoch gleich 8.562.158 Draw Calls verarbeiten und damit rund 3,4 
Mal mehr als unter Direct X 11. Diese reine Rohleistung bei den 
Draw Calls lässt sich natürlich nicht direkt auf Spiele umsetzen, zeigt 
e> Be - > = ee jedoch, dass Direct X 12 auch aus älterer Hardware schon kurz nach 
Der neue Teil der Deus-Ex-Reihe, Mankind Divided, wird auf eine Direct-X-12-fähige der Veröffentlichung von Windows 10 deutlich mehr Leistung he- 
Grafikschnittstelle setzen. Der Detailgrad soll deutlich höher als bisher möglich liegen. rauskitzeln kann als noch sein Vorgänger. 
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DOS 


Im DOS-Zeitalter spielte 3D-Beschleunigung noch keine große Rolle, 
auch wenn es erste 3D-fähige Titel bereits gab. 


evor sich Windows später als Betriebssystem etablierte, setzten 

die allermeisten Spieler auf DOS. Das kommandozeilenbasierte 
System war recht flexibel und kompatibel zum Großteil der dama- 
ligen Spiele. Auf 3D-Beschleunigung setzten Anfang der Neunziger 
aber die allerwenigsten Titel, die Mehrzahl basierte auf zweidimen- 
sionaler Grafik, so wie das unten gezeigte Adventure Day of the Ten- 
tacle. Selbst der Ego-Shooter Pionier Doom liefert nur Pseudo-3D. 
Zwar sind die Levels dreidimensional, allerdings nur per Software 
gerendert. Hinzu kommt, dass alle Charaktere weiterhin Sprites sind. 


In der DOS-Epoche sind die allermeisten Spiele noch zweidimensional, so wie 
die damals beliebten Adventures. Im Bild ist der Klassiker Day of the Tentacle. 


Früher war Open GL einer der „Großen drei”. Heute ist die Grafik- 
schnittstelle praktisch bedeutungslos geworden. 


bwohl Open GL noch heute konsequent weiterentwickelt wird 

und absolut in der Lage ist, zeitgemäße Spiele zu rendern und 
tolle Effekte zu liefern, unterstützt kaum ein Titel diese Schnittstelle. 
Das hat mehrere Gründe, der größte liegt wohl in der problemati- 
schen Treiberimplementierung. Hier scheint es auf Low-Level-Ebene 
Bugs zu geben, mit denen beide großen Grafikkartenhersteller Prob- 
leme haben. Da Direct X ohnehin mittlerweile so weit verbreitet ist, 
lohnt es sich für die Hersteller und die Studios nicht, diesen offenen 
Standard vollends zu unterstützen. 


Der amerikanische Entwickler id Software ist einer der wenigen, die konse- 
quent Open GL unterstützen. Im Bild der Horror-Shooter Doom 3. 
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Glide 


Im frühen 3D-Zeitalter kochte nahezu jeder Hersteller sein eigenes 
Süppchen. Besonders populär war die API Glide von 3dfx. 


ie ersten 3D-Beschleuniger auf dem Markt unterschieden sich 
D..: drastisch in ihrer Leistungsfähigkeit und in ihren Feature- 
Sets, also den möglichen Rendermethoden. 3dfx brachte mit seinen 
Voodoo-Zusatzkarten die für damalige Verhältnisse schnellste und 
schönste Lösung auf den Markt. Damit die 3D-Beschleuniger ange- 
sprochen werden konnten und ihre volle Performance entfalten, war 
es nötig, dass Spiele die Grafikschnittstelle Glide unterstützten, zu 
der nur 3dfx-Karten kompatibel sind. Aufgrund der großen Beliebt- 
heit von Voodoo-GPUs war nahezu jeder Titel dazu kompatibel. 


Wert re re IN | 
Der Ego-Shooter Unreal war für seine Zeit nicht nur unglaublich hübsch, son- 
dern lief auch nur mit der Schnittstelle Glide und 3dfx-Karten flüssig. 


Bei Mantle handelt es sich um eine Grafikschnittstelle, die nur Radeon- 
Nutzern vorbehalten bleibt. Teile davon sind in DX12 enthalten. 


urch Mantle soll der Grafiktreiber-Overhead, also die sekun- 

dären Zusatzdaten bei der Berechnung eines Bildes, deutlich 
abnehmen. Dies wird durch die gemeinsame Speicherkontrolle von 
CPU und GPU erreicht, was in einer Reduzierung des Speicherbe- 
darfs resultiert. Auch soll das Multithreading optimiert werden, in- 
dem Mantle selbstständig Command-Buffers erzeugt. Zugleich sollen 
Konfigurationen bestehend aus mehreren Grafikchips mit der API 
besser skalieren, womit auch Verbünde zwischen dedizierten und 
integrierten Grafikeinheiten der APUs gemeint sind. 


= EL 4 I 
Neben Dragon Age: Inquisition ist Battlefield 4 wohl der bekannteste Titel mit 
Unterstützung der Mantle-APl aus dem Hause AMD. 
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API-Vergleich in Win10 


Noch bieten sich nicht allzu viele Möglichkeiten, den aktuellen API-Nachfolger Direct X 12 mit dessen 


Vorgänger 1:1 zu vergleichen. Einen frühen Ausblick wollen wir Ihnen allerdings nicht vorenthalten. 


iest man Berichte über Micro- 
EL. Low-Level-API DirectX 12, 
so erscheint es, als würde die 
Schnittstelle gegenüber Direct X 11 
hohe Performance-Zuwächse erlau- 
ben. Leider gibt es momentan noch 
nicht viele Möglichkeiten, diese 
sehr positiven Berichte mit Mes- 
sungen zu überprüfen. Zwar gibt 
es einen API-Overhead-Test 
Futurmark, hierbei handelt 
hierbei allerdings um einen syn- 
thetischen Benchmark. Das heißt 
im Prinzip nichts anderes, als dass 


von 
sich 


ein bestimmtes Szenario künst- 
lich erstellt wird, in diesem Fall 
ist es eine absichtliche Draw-Call- 
Limitierung. Ein solches Szenario 
werden Sie in Spielen wohl nie zu 
Gesicht bekommen, selbst schlecht 
auf hohen Draw-Call-Durchsatz 


optimierte Titel hätten in diesem 


Bezug wohl einen recht deutlichen 
Vorteil. Daher fallen die Ergebnisse 
in diesem Szenario sehr deutlich 
zugunsten von Direct X 12 aus. Be- 
achten Sie dies also, wenn Sie die 
unten stehenden Balken und Er- 
gebnisse ins Auge fassen. 


Bei dem zweiten Test handelt es 
sich um die bekannte Elemental 
Demo der Unreal Engine 4, die in- 
offiziell von Modder CryZENx auf 
Direct X 12 portiert wurde. Diese 
Demo macht noch einige Proble- 
me, beispielsweise Shader-Bugs. 
Die Performance zeigt geringfügi- 
ge Vorteile für Direct X 12. Ähnli- 
che Ergebnisse erwarten wir von 
frühen offiziellen Portierungen. 
Herunterladen können Sie die 
DX12-Demo unter: http://tinyurl. 
or) 


com/ojzhwmd 


Synthetische Messungen mit dem 3D-Mark-Overhead- Lk 


Der aktuelle 3D Mark bietet neben den klassischen Benchmarks auch ein 
Overhead-limitiertes Szenario. Hier zeigt DX12 die Low-Level-Muskeln. 


Der Driver-Overhead-Test des aktuellen 3D Mark zeigt die Schwächen von Direct 

X 11 deutlich auf. In einem künstlichen Szenario werden immer mehr und mehr 
Drawcalls kreiert. Ein Drawcall ist die Anweisung von der CPU an die GPU, bei- 
spielsweise ein Objekt zu zeichnen. Dazu kommen außerdem Dinge wie Texturen, 
Beleuchtung und Effekte, prinzipiell benötigt jedes Element auf dem Schirm eine 
solche Anweisung. Unter Direct X 11 sorgt der große API-Overhead allerdings 
dafür, dass bei steigenden Drawcalls innerhalb der CPU eine Art Stau entsteht, 

die Drawcalls können nicht schnell genug an die GPU weitergegeben werden. 
Diese wiederum bleibt in solch einem Fall in Erwartungshaltung, die Auslastung 
sowohl von CPU wie auch GPU wird durch den Overhead blockiert, die vorhandene 
Leistung kann nicht genutzt werden. Um Drawcalls einzusparen, werden diese von 
Entwicklern in Bündel (Batches) gepackt und als Ganzes von der CPU zur GPU 
geschickt. Dies erfordert allerdings auch Zeit, Mühe und ein sehr gutes Verständnis 
der Materie. Ist dies nicht gegeben, gibt es unter Direct X 11 häufig Probleme mit 
der Drawcall-Limitierung, die Performance eines Spiels leidet dann entsprechend. 


Der Overhead-Test des 3D Marks verwendet wie erwähnt ein mit Absicht limitie- 
rendes Szenario. Doch für einige interessante Ergebnisse ist der Benchmark durch- 
aus zu gebrauchen. So zeigt er beispielsweise die gegenüber Nivida-GPUs deutlich 
stärker Drawcall-limitierte Performance der AMD-Grafikkarten unter Direct X 12 auf. 
Nvidia ist es gelungen, durch Treiberoptimierung den Overhead zu reduzieren. Da- 
durch wiederum kann die CPU zusätzliche Drawcalls verwalten, das ist häufig auch 
bei Spielen zu beobachten, solange die GPU nicht limitiert. Unter DX12 wendet sich 
das Blatt. Die ersten DX12-Ports dürfen allerdings weit weniger deutlich profitieren. 
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3D Mark Drawcall/Driver-Overhead-Test 


720p, Direct X 11 Multithread 


EVGA GTX 970 Supercl./3,5+0,5G EEE 2.380.206 
Sapphire R9 290 Tri-x OC/4G I 1.074.992 


720p, Direct X 12 


EVGA GTX 970 Supercl./3,5+0,5G El 16.757.782 
Sapphire R9 290 Tri-x OC/4G 17.646.349 


System: Intel Core i7-4790K @ 4,5 GHz, 32 GB DDR3-2400 RAM, Win 10 x64 Bemer- 
kungen: Unter DX11 kann unsere CPU mit der GTX 970 gegenüber der R9 290 mehr als 
doppelt so viele Drawcalls/s verwalten. Unter DX12 liegt dagegen die Radeon knapp vorn. 


Drawcalls 
pro Sekunde 
» Besser 
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Ein inoffizieller Port lässt uns erstmals die Performance-Unterschiede 
zwischen den APIs in einem spieleähnlichen Szenario vergleichen. 


Es ist suboptimal, aber besser als nichts: Dank Modder CryZENx gibt es einen inoffizi- 
ellen Port der auf der Unreal Engine 4 basierenden Elemental Demo. Diese zeigt zwar 
noch eine Vielzahl Bugs, dennoch können wir einige Rückschlüsse aus dieser Techde- 
mo ziehen. Da wäre zum einen ein kleiner Performance-Vorteil durch den Wechsel auf 
Direct X 12 - allerdings tritt dieser nur in bestimmten Szenarien und nicht mit jeder 


GPU gleich deutlich auf. Mit einer GTX 980 Ti erzielten wir die größten Unterschiede, 
die unten stehenden Werte wurden mit dieser Grafikkarte aufgezeichnet. Interessant 
ist nicht unbedingt der Performance-Gewinn von rund 10 %, sondern eher die sich 
gegenüber DX11 unterscheidende Auslastung der CPU. Mit DX12 liegt die Hauptlast 
gut verteilt auf den 4 physischen Threads unseres Intel Core 17-4790K, die Auslastung 
des Prozessors ist außerdem rund 5 % höher. Unter Direct X 11 wird vor allem der 
zweite, logische Kern stark belastet. Ebenfalls beachtenswert: Weitere DX12-Ports für 
Spiele könnten in Zukunft theoretisch durch die Community entstehen. 


> Ansichten |w | 


CPU - Gesamt 


60 Sekunden 
CPU-Auslastung - Dienste 


103.99 FP5 
9.62ms 


Generell ist die CPU-Auslastung auch unter DX11 sehr gut. Die hohe Last auf dem 
ersten (physischen) Kern sowie dem zweiten (logisch) dürfte allerdings bremsen. 


www.pcgameshardware.de 


Ansichten Ir 


CPU - Gesamt 


60 Sekunden 
CPU-Auslastung - Dienste 


Unter Direct X 12 ist die Auslastung generell höher, diese verteilt sich zudem gut 
erkennbar besonders auf die physischen Kerne unseres i7-4790K (CPUs 0-2-4-6). 
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PRAXIS | Das große Browserduell 


Das Duell der Browser 


Der König ist tot, es lebe der König! Microsofts Internet Explorer hat mit Windows 10 ausgedient. 


Der neue Browser Edge soll vieles besser machen als sein Vorgänger. Ob das klappt? 


icrosofts Internet Browser 

Internet Explorer wird unter 
IT-Profis gerne belächelt. Manche 
scherzen gar, es sei der am häufigs- 
ten verwendete Browser der Welt 
- zumindest um Google Chrome, 
Mozilla Firefox oder ein anderes 
Konkurrenzprodukt herunterzula- 
den. 


Extrem erfolgreich 

Statistiken zeigen aber, dass der 
Internet Explorer alles andere als 
ein Nischen- oder Schattendasein 
fristet, im Gegenteil. Analysen 
verschiedener Marktforschungs- 
unternehmen zeigen, dass der In- 
ternet Explorer den am weitesten 
verbreiteten und am häufigsten 
genutzten Browser der Welt dar- 
stellt. Das liegt aber wohl auch an 
dem Umstand, dass der Internet 
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Explorer auf jedem Windows-PC 
und Notebook vorinstalliert daher- 
kommt. Begünstigt wird der hohe 
Marktanteil durch die Tatsache, 
dass ein Großteil der Menschen 
sich überhaupt nicht bewusst ist, 
dass es die Möglichkeit zu einem 
Browserwechsel gibt, geschweige 
denn, wie dieser am geschicktesten 
vollzogen wird. 


Zahlreiche Sicherheitsmängel und 
eine geringe Flexibilität lassen er- 
fahrene Anwender jedoch lieber zu 
Alternativen wie Google Chrome, 
Mozilla Firefox oder Opera greifen. 


Wird alles anders 

Mit Edge möchte Microsoft diese 
Situation grundlegend ändern, 
Edge soll der führende Browser bei 


IT-Profis werden. Bereits der neue 


Name soll klarmachen: Hier hat 
sich einiges getan - seht her, was 
ich alles zu bieten habe. Zudem 
soll er für frischen Wind sorgen. 
Der Marke Internet Explorer haf- 
tet mittlerweile der Makel an, der 
„DaA-Browser“ zu sein. „DaA“ steht 
hierbei für „Dümmster anzuneh- 
mender Anwender“ - Zeit also, dass 
sich etwas ändert. 


Auf den folgenden drei Seiten 
beleuchtet die Redaktion der PC 
Games Hardware eingehend, was 
es bei Edge alles Neues gibt und wo 
die Unterschiede und Verbesserun- 
gen im Vergleich zum oft ungelieb- 
ten Vorgänger Internet Explorer 
liegen. Um Ihnen ein umfassendes 
Bild zu liefern, gehen wir zudem 
auf die beiden größten Konkurren- 
ten von Edge ein. Dies sind natür- 


lich vor allem Google Chrome und 
Mozilla Firefox. Gerade das Tool 
von Google hat in den letzten Jah- 
ren enorm an Popularität gewon- 
nen. Darunter hat vor allem die 
Software der Mozilla-Foundation 
gelitten: Viele ehemalige Firefox- 
Nutzer greifen mittlerweile zum 
Google-Produkt. 


Natürlich gibt es auch noch ande- 
re Browser, etwa Safari aus dem 
Hause Apple oder aber Opera vom 
gleichnamigen Softwarehersteller. 
Da diese aber eher ein Nischenda- 
sein fristen, gehen wir nicht geson- 
dert auf diese Anwendungen ein 
und beschränken uns auf die gro- 
ßen drei. Abschließend geben wir 
Ihnen noch ein Fazit, in dem wir 
versuchen, einen Sieger im Brow- 
(mp) 


serduell zu küren. 
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Hardware 


rsprünglich war Edge unter dem Projektna- 

men „Project Spartan“ bekannt. Das Ergebnis 
dieser Entwicklungsarbeit firmiert nun unter dem 
Titel „Edge“ und stellt in Windows 10 den neuen 
Standardbrowser dar, welcher den altbe- 
kannten Internet Explorer ersetzt. Um 
zur Konkurrenz von Mozilla und Google 
aufzuschließen, hat Microsoft einiges an 
Arbeit in das neue Tool gesteckt. Schon 
bei der Optik zeigt sich, dass es sich um 
eine Neuentwicklung und nicht um 
eine neue Iteration des schon lange ver- 
fügbaren Internet Explorers handelt. Ob es den 
Redmondern mit Edge wohl gelingen kann, einen 
Neustart als Browser-Hersteller zu schaffen? 


Neues Styling 

Äußerlich gibt sich Edge sehr minimalistisch. 
Sämtliche Elemente der Benutzeroberfläche wur- 
den auf ein absolutes Minimum reduziert. Das De- 
sign wirkt schlicht und flach und fügt sich daher 
sehr harmonisch in das optische Gesamtbild von 
Windows 10 ein. Die Buttons und Steuersymbole 
wurden ebenfalls sehr dezent gehalten und zie- 
hen nicht zu viel Aufmerksamkeit auf sich. Sehr 
schick: Sogar die Adressleiste kann bei Bedarf ver- 
schwinden, das gibt den Blick auf die Inhalte der 
dargestellten Webseite noch besser frei. 


Überarbeitete Funktionen 

Natürlich hat sich nicht nur optisch etwas getan. 
Auch bei der Funktionalität hat Microsoft ge- 
schraubt und das Nutzererlebnis spürbar verbes- 
sert. Praktisch ist etwa die neu gestaltete Startsei- 
te. Dort finden Sie alle wichtigen Informationen 
auf einen Blick, beispielsweise Aktienkurse, eine 
Wetterprognose, lokale Verkehrsdaten und ande- 
re für Sie relevante Nachrichten. Welche das sind, 
ist konfigurierbar. Je nach angewendeten Filtern 
bekommen Sie unterschiedliche Ergbnisse zu se- 
hen: Wer sich nicht für Sport im Generellen oder 
Fußball im Speziellen interessiert, kann solche 
Nachrichten ausblenden lassen. 


Praktische Tools 

Besonders gelungen ist die Funktion zum Spei- 
chern von Webseiten. Wer häufiger auf ein be- 
stimmtes Dokument zurückgreifen möchte, 
sichert dieses in Edge und kann sogar eigene No- 


ParTIE Registrieren 


EINSTELLUNGEN » 


1.734 User online 


tizen dazu ablegen und das gesamte bearbeitete 

Dokument am Schluss als PDF speichern. Dieses 

lässt sich dann mit Freunden oder Kollegen teilen, 

die wiederum ihre eigenen Anmerkungen anhef- 
ten können. 


Ebenfalls praktisch ist die neue Leselis- 
te, in der Sie Links und Dokumente ab- 
legen können, die Sie zu einem späteren 
Zeitpunkt lesen möchten. So haben Sie 
stets schnellen Zugriff auf die Quelle. 
An dieser Stelle möchten wir auch noch 
auf den „Lesemodus“ hinweisen. Dieser blendet 
Werbung, Bilder und andere Störelemente aus, 
sodass Sie sich ganz auf den Text konzentrieren 
können. Gleichzeitig wird auch die Schriftgröße 
angepasst, sodass der Lesefluss leichter fällt. Edge 
hält also durchaus spannende Neuerungen parat. 


Se 


Mit dem neuen Browser kommt auch ein neues Logo. 
Optisch erinnert es aber immer noch an den Vorgänger. 


Design auswählen 


Hell 


Favoritenleiste anzeigen 


OD Aus 


Favoriten von anderem Browser importieren 
Öffnen mit 

® Startseite 

OÖ neuer Tabseite 

[®) Vorherige Seiten 


oO Bestimmte Seite(n) 


Neue Tabs öffnen mit 


| Beste Websites ] 


Browserdaten löschen 
Zu löschendes Element auswählen 


Lesen 
Stil der Leseansicht 


| Standard 


Schriftgröße in Leseansicht 


| Mittel 


Erweiterte Einstellungen 


Erweiterte Einstellungen anzeigen 


Info zu dieser App 
Microsoft Edge 20.10162.0.0 
© 2015 Microsoft 
Nutzungsbedingungen 
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Window 


vs Store 


Android 


NET & Win32 


Die Anwendungen sollen mit Windows 10 universeller 
werden - das gilt natürlich auch für den neuen Browser. 


Windows 10 Devices 
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Universal Windows Platform 


Java/C++ 


IOS 
Objective C 
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oogle stellt mittlerweile eine der Schaltzentralen im Netz 

dar. Die Amerikaner haben sich vom reinen Suchmaschinen- 
dienstleister längst zu einem führenden Infrastrukturunterneh- 
men entwickelt. Nahezu alle spannenden Anwendun- 
gen, die auch nur einen entfernten Bezug zur täglichen 
Arbeit mit dem Internet haben, finden sich im Produkt- 
portfolio von Google. Klar, dass hier auch eine Browser 
nicht fehlen darf: Die meisten Anwender kennen ihn 
selbstverständlich, er hört auf den Namen Chrome. 


Spätzünder 

Das Ersterscheinungsjahr von Chrome war 2008. Zu diesem Zeit- 
punkt hatten sich der Internet Explorer und auch Mozilla Firefox 
längst als Platzhirsche etabliert. Es stellte sich also durchaus die 
Frage, ob der Markt überhaupt Platz für einen weiteren, dritten 
Browser bieten würde. Wenn es einer schaffen würde, dann aber 
wohl Google. Und so stellte es sich dann im Laufe der Jahre ja 
auch heraus: Chrome gewann immer schneller größere Marktan- 
teile hinzu. Besonders gelitten hat hierbei Mozillas Firefox, den 
wir auf der folgenden Seite vorstellen. Viele ehemalige Nutzer des 
Open-Source-Projektes sind seit 2008 auf die Alternative aus dem 
Hause Google umgestiegen. 


Das liegt vor allem an der höheren Performance. Im Vergleich 
zum Internet Explorer oder eben Firefox hat Chrome die abgeru- 
fenen Webseiten spürbar und messbar schneller gerendert. Un- 
ter der Haube basiert Chrome übrigens auf dem HTML-Renderer 
„Blink“, einer Abspaltung von Webkit, welcher bei dem weniger 
bekannten Browser Opera verwendet wurde. Dieses erhöhte 
Arbeitstempo (im Vergleich zur Konkurrenz) hat letztlich wohl 
immer mehr Nutzer zum Umschwenken auf Google Chrome be- 
wegt. Mittlerweile sind wir bei der Version 44 angekommen und 
Googles Browser gehört zu den beliebtesten Tools auf dem Markt. 


Konstante Weiterentwicklung 

Wie man schon an der Versionnummer erkennen kann, entwi- 
ckelt Google seinen Browser Konsequent weiter, implementiert 
neue Funktionen und optimiert den Code. Die regelmäßigen Up- 
dates dienen natürlich auch dazu, immer wieder auftretende Si- 
cherheitslücken zu schließen. Allein beim Sprung von Version 43 
auf 44 wurden am 21. Juli stolze 43 Probleme bei der Sicherheit 
gepatcht. 


Aber auch die Funktionalität von Chrome wird stetig erweitert. 
So beherrscht die aktuellste Variante optimierte Push-Benachrich- 
tungen, etwa wenn eine E-Mail oder Private Nachricht in einem 
Forum eingetroffen ist. 
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Wer Googles Webbrowser schon einmal verwendet hat, dem 
brauchen wir nicht zu sagen, dass eine weitere große Stärke die 
Flexibilität bei der täglichen Arbeit ist. Die Auswahl an Erweite- 
rungen für den Browser ist nahezu unüberschaubar. 
Nicht alle sind sinnvoll, eine hohe Zahl aber erstaunlich 
gut programmiert. Finden lassen sich die kleinen Helfer 
im Chrome Web Store. 


Besonders beliebt sind natürlich Tools, die beim Blo- 
ckieren von unerwünschten Inhalten, etwa Werbung, 
helfen. Aber auch Passwort-Manager sind eine angenehme Erwei- 
terung, die den Umgang mit dem Browser erleichtern. Abgerun- 
det wird das Paket durch mögliche optische Anpassungen, die es 
in allen möglichen Farben und Formen gibt. 


ermuhers IT» Meeven %/ % imnitellungen 
settings 


Chrome Einstellungen 


Anmelden 


Are anderen E 


In Chrome anmelden 


Beim Start 


Darstellung 


Detigns abrufen 


Schalfiä: 


Suche über die Om 


Personen 
Sie sind mamentan der einzige Google Chrame-Nutzer 
PN Gasimodus aktvieren 
DB Yeder darf Dersanen zu hreme hinzuf 
Diese Person löschen 


Person hinzufügen Lesezeichen und Einstellungen impertieren. 


Standardbrowser 
Google Chrome als Stanidardtrouser festlegen 


Google Chrome ut ıngmeritarı meh Ihr Standardiomser 


Google Chrome bietet eine große Bandbreite an Einstellungsmöglichkeiten. Die 


Übersicht leidet jedoch ein wenig unter der Vielzahl an Optionen. 
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er nicht nur in Deutschland, sondern auch weltweit überaus 

beliebte Browser Firefox stammt aus dem Hause der Mozil- 
la Foundation, die ursprünglich von Netscape ins Leben gerufen 
wurde. Manch erfahrenem Anwender dürfte bei dem Namen 
Netscape ein Licht aufgehen: Der Netscape Navigator war in den 
späteren Neunzigerjahren und kurz nach der Jahrtausendwende 
die einzige ernst zu nehmende Alternative zum Internet Explorer 
aus dem Hause Microsoft. Aus dem Browser erwuchs später dann 
Mozilla Firefox. 


Open Source 

Als Renderer kommt bei Firefox, ebenso wie bei einigen ande- 
ren Anwendungen aus dem Hause Mozilla, das „Gecko“ getaufte 
Softwaremodul zum Einsatz. Dieses sollte ursprünglich übrigens 
auch in dem Browser „Safari“ aus dem Hause Apple zum Einsatz 
kommen. Die Firma aus Cupertino entschied sich letztlich dann 
aber doch für eine anderweitige Lösung. 


Bei Firefox handelt es sich um eine freie Software, die der „GNU 
General Public License“ unterliegt. Zeitweise verlangten die be- 
reits vorkompilierten Pakete vom Anwender, dass eine Endbe- 
nutzerlizenz angenommen werden muss. Dies hat aber in der 
Open-Source-Community für einige Aufregung gesorgt, sodass 
Mozilla diesen Schritt rückgängig gemacht hat. Stattdessen wird 
der Nutzer lediglich über seine Rechte im Umgang mit der Soft- 
ware aufgeklärt. 


Sehr vielseitig 

Ebenso wie Google Chrome ist Mozilla Firefox sehr flexibel und 
bietet eine enorme Vielzahl an Erweiterungen und Optimierun- 
gen, die dem Anwender helfen, den Browser an die eigenen Be- 
dürfnisse anzupassen. Zu den beliebtesten Add-ons gehören der 
Werbeblocker „Adblock Plus“ oder auch „Noscript“. Letzteres 
unterbindet dabei zuverlässig die Ausführung von Javascript-Ele- 
menten im Code von Webseiten. Diese können potenziell Schad- 
code enthalten und damit ein Sicherheitsrisiko darstellen. 


Doch schon von Haus aus bringt der Firefox einige prak- 
tische Eigenschaften mit, die dem Nutzer das Surfen im 
Internet angenehmer gestalten. Der integrierte Pass- 
wortmanager funktioniert beispielsweise sehr gut. Ana- 
log zu Microsofts Edge gibt es zudem die sogenannte 
„Pocket“. Damit lassen sich interessante Fundstücke im 
Netz leicht sichern und für das Lesen zu einem späteren 
Zeitpunkt bereitstellen. Auf Wunsch können die in der Pocket ge- 
spreicherten Inhalte auch offline verfügbar gemacht werden. Das 
ist gerade im mobilen Internet eine spannende Funktion. 
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Orures abaubpreterenzer 


Allgemein 


Start 
| Immer überprüfen, ob Firefox der 


Firefox ist nicht Ihr Standardbrowser 
Startseite anzeigen 


Aktuelle Seiten verwenden Lesezeichen verwenden. 


+ Downloads 


Das Einstellungsmenü von Mozilla Firefox ist umfangreich, aber dennoch über- 
sichtlich. Auch Anfänger finden sich schnell zurecht. 


Neu in Firefox ist auch die sogenannte „Reader View“. Diese erin- 
nert an die Lesefunktion in Microsofts neuem Browser und lässt 
sich per Klick auf ein Buchsymbol in der Adressleiste erreichen. 
Wie bei Edge werden nun störende Bilder und Werbung ausge- 
blendet, sodass sich Texte einfacher lesen lassen. 


Sag Hallo zu Firefox 

Wer gerne mit Freunden oder Familie einen Videochat abhalten 
möchte, der kann das bereits mit „Firefox Hello“ erledigen. Neu 
ist jedoch die „Screen Sharing‘-Funktion. Diese erlaubt es den 
verbundenen Nutzern, den Bildschirm des anderen zu sehen und 
bei Bedarf sogar per Remote die Kontrolle über den Rechner der 
anderen Person zu übernehmen. Das ist praktisch, etwa wenn 
man einem Bekannten bei der Fernwartung oder Feh- 
lerdiagnose unter die Arme greifen möchte. Geschwin- 
digkeitstechnisch ist Firefox der Konkurrenz aktuell 
übrigens unterlegen. Zwar ist die Leistung durchaus 
gut, die Browser der Konkurrenz, insbesondere die aus 
dem Hause Google, rendern Webseiten jedoch deutlich 
schneller. Alle drei großen Browser haben ihre Stärken 
und ihre Schwächen. Den einzig „richtigen Browser“ gibt es nicht. 
Wir empfehlen daher, alle einmal auszuprobieren, um dann den 
persönlichen Favoriten auszuwählen. 
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Als Standard festiegen 


Standard wiederherstellen 
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Ein Windows allein ... 


... reicht Ihnen nicht? Mehrere Betriebssysteme auf einem Rechner? Das ist auch mit Windows 10 


möglich. Die Redaktion der PC Games Hardware hat sich angeschaut, wie das am einfachsten klappt. 


icrosoft will es seinen Kun- 

den mit Windows 10 so 
leicht wie möglich machen: Für 
Besitzer der Vorgänger-Betriebs- 
systeme Windows 7 und 8.1 bietet 
der Software-Riese ein kostenlo- 
ses Upgrade zu Windows 10 an, 
das sich auch noch automatisch 
starten lässt. Wenn Sie auch nach 
der Installation von Microsofts 
neuestem Betriebssystem auf Win- 
dows 7 oder 8.1 zugreifen wollen, 
können Sie das jeweilige Betriebs- 
system im Parallelbetrieb weiter- 
laufen lassen. Wir erklären Ihnen 
Schritt für Schritt, wie Sie die äl- 
teren Microsoft-Betriebssysteme 
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unter Windows 10 zum Laufen 
bringen können. 


So installiere ich Windows 10 
Schon vor einigen Wochen erhiel- 
ten alle Nutzer mit einer regist- 
rierten Version von Windows 7 
und Windows 8 die Benachrichti- 
gung, sich für das Update von Win- 
dows 10 anzumelden. Sollten Sie 
diese Einladung wahrgenommen 
haben, müssen Sie eigentlich nur 
warten. Microsoft rollt Windows 10 
in mehreren Wellen aus. Sobald Ihr 
Rollout ansteht, erscheint die „Get 
Windows 10“-App im Tray und Sie 
können das Upgrade starten. 


Upgrade und Lizenzen 

Ihr Windows-10-Upgrade erhalten 
Sie mit dem Click auf die „Get Win- 
dows 10“-App, insofern Sie eine gül- 
tige Reservierung hinterlegt haben. 
Nach dem automatischen Down- 
load können Sie das Update starten, 
ab jetzt wird Windows 10 automa- 
tisch über Ihr altes Betriebssystem 
installiert. Da es sich bei der Ins- 
tallation von Windows 10 um ein 
Upgrade und keine Neuinstallation 
handelt, werden die Vorgängerver- 
sionen von Windows 7 und Win- 
dows 8 dringend benötigt. Nutzen 
Sie den offiziellen Weg, erhalten 
Sie keine Image-Datei des neuen 


Betriebssystems, Ihre alte Software 
wird schlichtweg überschrieben. 
Die alten Lizenzen inklusive Keys 
werden mit übernommen, die User 
erhalten nur einen generischen 
Key und die Hardware-ID des PCs 
wird bei Microsoft hinterlegt. Eine 
Parallelinstallation Windows 7 und 
Windows 8.1 ist also jederzeit mög- 
lich, allerdings wird die alte Win- 
dows-Lizenz bei dem Upgrade mit 
verbraucht. Sie können also eine 
aktivierte Version von Windows 10 
laufen lassen und parallel dazu bei- 
spielsweise eine nicht lizenzierte 
Version von Windows 8.1 auf Ih- 
rem Rechner installieren. 
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Wer einen Rechner mit mehreren Betriebssystemen aufsetzen möchte, der sollte bei der Partitionierung der verbauten Festplatten besondere Vorsicht walten lassen. 


Assistent zum Erstellen neuer einfacher Volumes x 


Laufwerkbuchstaben oder -pfad zuordnen 
Sie können dieser Partition einen Laufwerkbuchstaben oder -pfad zuordnen, um 
auf die Partition schneller zugreifen zu können. 


@) Folgenden Laufwerkbuchstaben zuweisen: Y w 
OÖ In folgendem leeren NTFS-Ordner bereitstellen: 


OÖ Keinen Laufwerkbuchstaben oder pfad zuweisen 


Durchsuchen 


an [nass] 


Abbrechen 


Verkleinern von Laufwerk G: x 

Gesamtgröße vor der Verkleinerung in MB 1907726 

Für Verkleinerung verfügbarer Speicherplatz in MB: 1262970 

Zu verkleinemder Speicherplatz in MB: 25600] = 
11882126 


Gesamtgröße nach der Verkleinerung in MB: 
i) Ein Volume kann nicht über den Punkt hinaus verkleinert werden, an dem sich nicht 


verschiebbare Dateien befinden. Ausführliche Vorgangsinformationen finden Sie nach 
Abschluss des Vorgangs im Ereignis "defrag” des Anwendungsprotokolls. 


Weitere Informationen finden Sie in der Hilfe zur Datentragerverwaltung unter 
"Basisvolume verkleinem" 


Fee 


Windows unterstützt den Anwender beim Erstellen von Partitionen und Laufwerken 


mit einem einfachen Assistenten. 


Hinweis: Microsoft bietet 30 Tage 
lang eine automatische Rollback- 
Funktion für alle User, die ein 
Upgrade auf Windows 10 durch- 
geführt haben. Bei einer Deins- 
tallation von Windows 10 ist die 
Verwendung des Keys ebenfalls 
möglich. Eine parallele Nutzung 
des alten Betriebssystems und Win- 
dows 10 mit nur einer Lizenz ist 
nicht möglich. 


Parallelinstallationen 

Bevor Sie mit der Installation des 
parallelen Betriebssystems losle- 
gen können, müssen Sie zunächst 
einige Vorbereitungen treffen. Je- 
des Betriebssystem benötigt eine 
eigene Partition auf Ihrer Festplat- 
te. Eine Partition auf Ihrem PC fest- 
zulegen, ist auch unter Windows 10 
kein großes Problem. Hier können 
Sie entweder auf die Datenträger- 
verwaltung von Windows zurück- 
greifen oder aber ein kostenloses 
Tool verwenden. Wir empfehlen 
hier den EaseUS Partition Master 
in der Home Edition. Außerdem 
müssen Sie einen bootfähigen Da- 
tenträger erstellen, über den das 
gewünschte Betriebssystem instal- 
liert werden kann. Im Folgenden 
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stellen wir Ihnen die zwei Schritte 
und die unterschiedlichen Vorge- 
hensweisen vor. 


Hinweis: Die Vorgehensweise 
bei der Parallelinstallation von Be- 
triebssystemen kann auch dazu ver- 
wendet werden, um Windows 10 
als zweites Betriebssystem zu in- 
stallieren. Allerdings müssen Sie 
zunächst auf die neue Version up- 
graden, um diese Funktion nutzen 
zu können. 


Partitionierung über die 

Datenträgerverwaltung 

Sie können die Datenträgerver- 
waltung mit einem Rechtsklick 
auf das Windows-Symbol oder mit 
der ‚Windows-Taste + X“ starten. 
Es öffnet sich ein Fenster mit ei- 
nigen wichtigen Bereichen der 
Systemsteuerung, darunter auch 
die Datenträgerverwaltung. Hier 
wählen Sie eine Ihrer Festplatten 
für das neue Betriebssystem aus, 
dabei sollten auf dem Datenträ- 
ger mindestens 25 Gigabyte freier 
Speicher vorhanden sein. Wenn Sie 
neben Windows 10 noch andere 
Betriebssysteme über längere Zeit 
im Parallelbetrieb betreiben möch- 


Die Größen der einzelnen Festplattenpartitionen lassen sich recht einfach anpassen. 
Verkleinern geht fast immer. Vergrößern nur, wenn noch ausreichend Platz ist. 


Programme und Features 
Energieoptionen 
Ereignisanzeige 

System 

Geräte-Manager 
Netzwerkverbindung 
Datenträgerverwaltung 
Computerverwaltung 


Eingabeaufforderung 


Eingabeaufforderung (Administrator) 
Tast-Manager 

Systemsteuerung 

Explorer 


Suchen 


Ausführen 
Herunterfahren oder abmelden > 


Desktop 


Um an die Partitionierungsoptionen zu kommen, klicken Sie rechts auf den Start- 
Knopf und wählen dann den Punkt „Datenträgerverwaltung”. 
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ten, würden wir einen großzügige- 
ren Speicherplatz empfehlen. Nach 
„air me im der Auswahl Ihres Datenträgers 
können Sie über einen Rechtsklick 
die Option „Volume verkleinern“ 
wählen, im nachfolgenden Fens- 
ter geben Sie die Größe Ihrer neu- 
en Partition in Megabyte-Größe 
ein (in unserem Beispiel einer 25 
Gigabyte-Partition würden Sie also 
25600 Megabyte eingeben). 
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Nun erscheint die neue Partition 
als „nicht zugeordneter“ Bereich 
auf Ihrem Datenträger, durch 
Rechtsklick und die Auswahl „Neu- 
es einfaches Volumen“ können Sie 
aus dem Bereich ein neues Lauf- 
werk erstellen. Nach einer Über- 
sicht Ihres neuen Laufwerks, die sie 
mit „Weiter“ überspringen können, 
müssen Sie Ihrer Partition einen 
Laufwerksbuchstaben 
Welchen Buchstaben Sie wählen, 
ist dabei egal, solange Sie sich den 
Buchstaben merken. Bei der Instal- 
lation des Betriebssystems müssen 
Sie wissen, welche Bezeichnung 
Ihre Partition hatte. Formatieren 
müssen Sie die neue Partition 
nicht, das wird bei der Installation 
des neuen Windows-Betriebssys- 
tems erledigt. 


late mus 


Das kostenlose Tool „EaseUS” bietet eine größere Vielfalt an Optionen bei der Daten- 
trägerverwaltung und ist damit eine Alternative zu Windows-Bordmitteln. 
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19) Diskette 10 (man) 
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Partitionierung mit einer 
Software 

Der zweite Weg zur Erstellung einer 
Partition führt über eine Software. 
Das kostenlose Tool EaseUS Partiti- 


Die Oberfläche von „EaseUS“ ist sehr übersichtlich gehalten und erleichtert dadurch 
die optimale Partitionierung der Festplatten. 


if Datentrögerverwaltung = DO x 
Datei Aktion Ansicht ? 


«+ m Bm Bxssa® 


Volume 0 Typ Kapazität Freier Sp.. | % frei 
ee Einfach Basis Fehlerfrei(.. 450 MB 40MB 100% 
= (C) Einfach Basis NIFS Fehlerfrei(.. 2380368 RG 12% 
= (6) Einfach Basis NIFS Fehlerfreif.. 1863,01 GB 13365... 66% 
= (L) Einfach Basis NTFS Fehlerfrei (.. 7,23GB sn 70% 
(mM) Einfach Basis NIFS Fehlerfrei(.. 3,00 GB BC 10% 
Hpw_pixco (E) Einfach Basis CDFS Fehlerfrei(.. 4MB OMB 0% 
Volume (Di) Einfach Basis NIFS Fehlerfrei(.. 1853,01 GB IC 20% 


a 


©» Datenträger 0 
Basis 


| 16 
1863,02 GB 1863,01 GBNTFS 
Online Fehlerfrei (System, Aktiv, Primäre Partition) 
ee —e—————— A AA nt 
Basis 1C) 
3847 GB 239,03 GB NTFS SOME 
Online Fehlerfrei (Startpartition, Absturzabbild, Primäre Partition) Fehlerfrei (Whiederherstelungspartition) 


Basis Volume (DJ 
1863,02 GB 1863,01 GB NTFS 
Online 


Fehlerfrei (Auslagerungsdatei, Aktiv, Primäre Partition) 


== Datenträger 3 
Wechselmedium (#) 


Nicht zugeordnet I Primäre Partition 


Die Datenträgerverwaltung von Windows zeigt neben den Festplatten auch wechselbare Datenträger und Laufwerke, beispielswei- 
se DVD-ROMs oder USB-Sticks an. Auch diese können damit partitioniert und formatiert werden. 
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on Master Home Edition eignet sich 
sehr gut zur Vorbereitung einer 
Parallelinstallation. Bei der Installa- 
tion der Software können Sie aller- 
dings die Features wie EaseUS Todo 
Backup Free oder TuneUp Utilities 
abwählen, diese werden für unsere 
Zwecke nicht gebraucht. Auch Ih- 
ren Namen und E-Mail-Adresse müs- 
sen Sie nicht angeben. 


Einmal gestartet, sehen Sie in der 
Übersicht der Software alle Ihre 
Datenträger. Nun gehen Sie genau- 
so vor wie in der ersten Variante: 
Datenträger für Ihre Partition aus- 
wählen, auf „Die Partition verschie- 
ben/deren Größe ändern“ klicken, 
und die gewünschte Größe in dem 
Feld „unbesetzte Räume nachher“ 
eingeben. Alternativ können Sie 
auch über einen Schieberegler die 
Größe Ihrer Partition bestimmen. 
Den unbestimmten Bereich kön- 
nen Sie anschließend über „Partiti- 
on erstellen“ mit einem Namen und 
einem Laufwerksbuchstaben verse- 
hen. Anschließend müssen Sie die 
Änderung noch einmal endgültig 
bestätigen, die Erstellung einer 
neuen Partition benötigt darüber 
hinaus einen Neustart und könnte 
etwas Zeit in Anspruch nehmen. 


Die Vorbereitung der 
Image-Datei 

Eine Partition festzulegen ist die 
eine Seite, allerdings benötigen 
Sie zur Installation Ihres Parallel- 
systems natürlich auch die ent- 
sprechende Image-Datei des Be- 
triebssystems. Die Image-Dateien 
zu Windows 7, 8 und 10 finden Sie 
online, die gut 3,5 bis 4,0 Gigabyte 
großen .iso-Daten können hier 
heruntergeladen werden. Um die 
Windows-Betriebssysteme über Ih- 
ren USB-Stick bootfähig zu machen, 
empfehlen wir das Windows 7 USB 
DVD Download Tool. Mit dieser 
Software können Sie die ISO-Datei 
auf Ihrem PC auswählen und an- 
schließend auf Ihrem USB-Stick 
installieren oder zu einer bootfä- 
higen DVD brennen. Wenn alles 
erfolgreich verlaufen ist, können 
Sie den USB-Stick als Boot-Device 
einsetzen. Für die Erstellung einer 
bootfähigen DVD brennen Sie die 
ISO-Datei einfach mithilfe eines 
Brennprogramms. 


Das Media Creation Tool 


Wenn Sie Download und Image- 
Erstellung in einem Schritt abhan- 
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8 Die Partition verschieben/deren Größe ändern x 
r— " 
die Größe und Lage entscheiden 
EEE 
1882130MB 
unbesetzte Räume vorher: 0,0 MB 
Partitionsgröße: 1882150,8 ImB 
unbesetzte Räume nachher: 25598,2 "MB 
Cluster Größe: = 
FD | Ossene: 
Bass MER G: (NTFS) nicht b 
1,8278 179/78 25,00 
SSD Optimierung 
(Die Verwendung von zur Datensicherung wird empfohlen Todo Backup vor dem Betrieb.D: 
Hilfe OK 


E Partition erstellen x 
Partitionsvolumenzeichen Betrieb_B SSD Optimierung 
Create As: logisch - Plattenbuchstabe: Er ” 
Dateisystem: NIFS w Qluster-Größe: Standardeinstel ” 

die Größe und Lage entscheiden 
25598MB 
unbesetzte Räume vorher: 0,0 MB 
Partitionsgröße: 25598,2 - MB 
unbesetzte Räume nachher: 0,0 MB 
Hilfe oK abbrechen 


Eine bestehende Partition verkleinern geht mit „EaseUS” ganz leicht. Die Verände- 
rung wird vorher sogar optisch dargestellt und visualisiert. 


Das Gleiche gilt auch beim Neuerstellen einer Partition. Leere Datenträger ohne 
Dateisystem werden dabei in einem hellen Blau dargestellt. 


N zur Erstellung von Whndows-Inztallationsmedien x | 


Welche Art von Installationsdatei möchten Sie 
erstellen? 


Deutsch 


64-87 (x64) 


Sprache 
Edition 


Architektur 


Das „Media Creation Tool" haben wir bereits an anderer Stelle im Heft ausführlich 
vorgestellt. Nutzen Sie es, um einen USB-Installationsstick vorzubereiten. 


2 ! zur Erstellung ven Windows-Installatiensmmechen = x 


Speicherort die Installationsdatei 


auswählen 


© USB-Speicherstick 


platz. Alle Daten auf 


Sie sie dann auf eine mit mindestens 4GB 


Die Installationsdateien von Windows können direkt auf dem Wechseldatenträger 
gespeichert werden. Alternativ können Sie auch lokal eine ISO-Datei sichern. 


ol zur Erstellung von Windews-Installationsnn x 


USB-Speicherstick auswählen 


cher, dass d > ist, oder verschieben Sie wich n an einen anderen 


äger 
zeichnung) 


K: (Keine Bezeichnung) 
L: (ESD-USB} 
M: {ESD-USB) 


Falls mehrere USB-Sticks angeschlossen sind, werden diese alle im „Media Creation 
Tool” angezeigt. Stellen Sie sicher, dass Sie das richtige Zielmedium wählen. 
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ot zur Erstellung ven Windows-Imtallationsmedien * 


in verwenden 


"0% abgeschlossen 
Zeit wird berechnet 


Der Download der Dateien und die anschließende Übertragung a 
tenträger geschehen automatisiert. 
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Wo möchten Sie Windows installieren? 


Name | Gesamtgröße | Freier Speich... | Typ 
1838.0 GB 


—g Datenträger 0 Partition 1 (G:) 


12084 GB System 


—g Datenträger 0 Partition 2; Volume (Y:) 35.0GB 24,9GB Primär 


Datenträger 1 Partition 1 (C:) 238.068 39.66B Primär 


ii 


I Datenträger 1 Partition 2 450.0 MB 113.0MB OEM (reserviert) 


€ Y Datenträger 2 Partition 1: Volume (D:) 1853.0 GB 368.1 GB System 


*p Aktualisieren 


&% Treiber Isden 
Sie müssen Windows vom Installationsdatenträger starten, um Partitionsänderungen durchzuführen. 


[Weiter ] 


Wählen Sie bei der Installation eines zweiten Windows (hier im Bild Windows 7) die 
richtige Laufwerkspartition aus, die Sie vorher erstellt haben. 


Wählen Sie eine Installationsart aus: 


Upgrade 

Aktualisiert auf eine neuere Version von Windows und behält Dsteien, Einstellungen 
und Programme bei, Die Upgradeoption ist nur verfügbar, wenn eine vorhandene 
Windows-Version ausgeführt wird, Wir empfehlen, eine Sicherung Ihrer Dateien zu 
erstellen, bevor Sie fortfahren. 


Entscheidungshilfe 


Wenn Sie Windows 7 als Zweitsystem installieren, müssen Sie in diesem Dialog die 
Option „Benutzerdefiniert (erweitert)" auswählen. 


\A/ 


Windows 10 wird 


deln wollen, dann benutzen Sie das 
Media Creation Tool von Microsoft. 
Hier wird über den offiziellen Weg 
eine ISO-Datei des jeweiligen Be- 
triebssystems heruntergeladen und 
ein bootfähiger USB-Stick oder eine 
DVD erstellt. 


Um die ISO-Datei zu erhalten, müs- 
sen Sie im Installationsmedium „für 
einen anderen PC erstellen“ aus- 
wählen und auf „Weiter“ klicken. 
Danach wählen Sie die Sprache, das 
gewünschte Betriebssystem und 
die Architektur aus. 


Nun wählen Sie noch den USB-Stick 
oder die DVD aus, das Media Crea- 
tion Tool lädt die ISO-Datei darauf- 
hin herunter. Bei der Auswahl mit 
einem USB-Stick wird das Betriebs- 
system gleich bootfähig hinterlegt, 
bei der DVD-Option können Sie die 
ISO gesondert herunterladen und 
anschließend auf eine DVD-ROM 
oder Ähnliches brennen. In bei- 
den Fällen müssen Sie den PC neu 
starten und die DVD oder den USB- 
Stick als Boot-Device auswählen. 
Nun können Sie die Installation 
des parallelen Betriebssystems auf 
der vorher gewünschten Partition 
starten. 


Hinweis: Wenn Sie Windows 10 
als Parallelsystem installieren oder 
einen Clean Install durchführen 
wollen, müssen Sie vorher ein Up- 
grade zu diesem Betriebssystem 
durchgeführt haben. Ansonsten 
können Sie das Betriebssystem 
nicht bei Ihnen installieren. 


BE Windows 


Auswahl des Betriebssys- 
tems nach der Installation 
Für eine Installation des paralle- 
len Betriebssystems starten Sie 
den PC einfach neu und wählen 
im Bios-Menü Ihr vorher erstell- 
tes Boot-Medium aus. Nun startet 
die automatische Installation der 
Windows-Betriebssysteme. Folgen 
Sie den Anweisungen, bis Sie ge- 
fragt werden, ob Sie Ihr bestehen- 
des Windows upgraden oder eine 
benutzerdefinierte Installation 
erstellen wollen. Sie müssen eine 
benutzerdefinierte Installation aus- 
wählen, um dann in den Auswahl- 
Bildschirm Ihrer Partitionen zu ge- 
langen. Nun wählen Sie die vorher 
erstellte Partition auf Ihrem Daten- 
träger aus und starten die Installa- 
tion. Wir haben in unserem Test 
bei einer normalen HDD gut 15 Mi- 
nuten für die Installation von Win- 
dows 8 und Windows 7 gebraucht, 
auf einer SSD geht das Ganze natür- 
lich etwas schneller. 


Nach der Installation Ihres Parallel- 
systems Öffnet sich der neue Boot- 
manager (Windows 8) oder der 
Windows-Start-Manager bei jedem 
Neustart Ihres PCs. Hier können Sie 
zwischen Windows 10 und Ihrem 
anderen Betriebssystem auswäh- 
len. Der ganze Prozess funktioniert 
reibungslos, für einen Wechsel des 
Betriebssystems ist allerdings im- 
mer ein Neustart möglich. Proble- 
me bei der Installation der anderen 
Windows-Systeme traten nicht auf, 
auch die Verwendung des Bootma- 
nagers verlief reibungslos. [0,13] 


Speichern Sie Ihre Arbeit, und lassen Sie 
Ihren PC angeschlossen und eingeschaltet. 
Das Upgrade kann einige Zeit dauern. Sobald 
es abgeschlossen ist, werden wir Sie 
informieren. 


heruntergeladen! Ihr Upgrade 
steht zur 
Installation 


bereit. 


wnload-Fortschritt anzeigen 


gramm) Ds] 


Rechtliche Hinweise 


BE Microsoft Support 
BE Microsoft 


Eine bestehende Windows-Installation kann am einfachsten per Upgrade auf den neuesten Stand gebracht werden. Dazu müssen die automatischen Updates aktiviert sein. 
Zudem müssen Sie sich vorab eine Windows-10-Lizenz gesichert haben. Der Upgrade-Vorgang an sich läuft nahezu ohne Benutzereingriff ab. 
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Tipps & Tricks 


= Schneller und leichter mit Windows arbeiten 
= Internet, E-Mail, Sicherheit und vieles mehr 


= Alles am Bild orklärt 


Windows 10 
Tipps & Tricks 


320 Seiten, in Farbe, 9,90 € 
ISBN 978-3-8421-0178-4 


Schritt für Schritt erklärt 


Windows 10 


= Apps und Programme, Internet, E-Mail, Office, Netzwerke, Sicherheit u.u.m 
= Mit praktischen Anleitungen, Hintergrundwissen und Empfehlungen 
= Windows 10 kurz und bündig erklärt 


Windows 10 


Windows 10 
Schritt für Schritt erklärt 


360 Seiten, in Farbe, 9,90 € 
ISBN 978-3-8421-0159-3 


Jörg Hähnle 


Windows 10 ist da! 


Bedienen Sie das neue Windows ganz mühelos! Unsere Windows-Experten zeigen Ihnen 
alle wichtigen Funktionen Schritt für Schritt erklärt. Farbige Abbildungen, zahlreiche 
Tipps und ein ausführliches Stichwortverzeichnis machen unsere querformatigen Bücher 
zu einer praktischen Bedienungsanleitung für Einsteiger und Fortgeschrittene. 


Vierfarben 


